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1 Auftrag und Veranlassung

Das Amt Schoneberger - Land hat zur Erweiterung des Gewerbegebietes B-Plan Nr. 12 die tangierende ehem.
Schweinezuchtanlage mit einer GroRe von ca. 3,5 ha erworben. Der Riickbau soll alle ober- und unterirdischen
Bauwerke, sowie Hecken, Baume, Busche, Graser, Grasnarbe usw. beinhalten. Samtliche versiegelte Flachen
sind aufzunehmen.

Die Flache wird anschlieBend gewerblich genutzt.

Das
Amt Schoneberger Land
Amt Markt 15
23923 Schénberg

beauftragte die
PRO UMWELT
C. Jaggie.K.
Hagenower Strale 73
19061 Schwerin

mit dem Auftragsschreiben vom 15.12.2016 mit der Erstellung des Schad- und Gefahrstoffkatasters auf der
Grundlage des Angebots Nr. 071614 vom 30.08.2016.
Der vorliegende Bericht umfasst das Schadstoffkataster der auf dem Gelande befindlichen Gebaude, sowie die

Ergebnisdarstellung oberflachennaher Bodenbeprobungen.

2 Grundlagen
21  Allgemeine Standortangaben

Die Lage des Standortes ist aus Anlage 1 ersichtlich.

Name/Bezeichnung: Ehem. Schweinezuchtanlage Schonberg
Strafe: Rottensdorfer Str. 71

Lage: Ortsrand

Stadt/Landkreis: Schénberg/ Nordwestmecklenburg
Hohe: 15m . NHN

FlachengroRe: ca. 3,5ha

Friihere Nutzung: Schweinezucht

Aktuelle Nutzung: Keine Nutzung

Geplante Nutzung: Gewerbegebiet

Umfeldnutzung: Gewerblich
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Abbildung 1: Lageskizze

Gebaude | Bezeichnung
1 Ferkelstall
2 Abferkelstall
3 Ferkel-/ Abferkelstall
4 Eberstall
5 Sauenstall
6 Verbindungsgang mit
Verladerampe (7)
8 Sozialgeb.
9 Heizhaus
10 Kalberstall
11 Garagen
14 Kohlelager

2.2  Gebaudebeschreibung

Detailangaben und AufmaR sind den Objektdatenblattern in Anlage 5 zu entnehmen.

221

Abbildung 2: Ansichten Stallgebaude

Gebaude 1 bis 7 Stallgebaude mit Verbindungsgang und Verladerampe
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Tabelle 1: Gebaudebeschreibung Gebaude 1 bis 7 (Stallgebaude)

MaRe

Gebaude 1 bis 5
Lange: ca. 36,50 m

Gebaude 6
Lange: ca. 60,00 m

Gebaude 7

Lange: ca. 12,50 m
Breite: ca. 10,00 m
Hohe Traufe: ca. 3,50 m

Hohe First: ca. 4,00 m

Breite: ca. 13 m
Hohe Traufe: ca. 3,50 m

Hohe First: ca. 4,50 m

Breite: ca. 6,5m
Hohe Traufe: ca. 6,50 m
Hohe First: ca. 7,00 m

Gebaude 1 bis 5: 1

Anzahl der Geschosse | Geb&ude 6: 2
Gebaude 7: 1

Uberbaute Fliche ca. 2.900 m?

Umbauter Raum ca. 12.545 m?

Gebaude 1 bis 5: Stahlbetonskelettbau mit Betonausfachungen

Bauart
Gebaude 6 und 7: Massivbau
Baujahr Unbekannt
Nutzung Keine aktuelle Nutzung, ehemals Stallgebaude
Keller nicht unterkellert
Fundament Unbekannt, vermutlich Streifen- und Einzelfundamente
Bodenplatte Stahlbeton

Bodenbelédge

Bodengitterroste aus Stahl/Beton (Eber- und Sauenstall), Kunststoffgitter (Ferkel-

stalle)
AuBenwande Beton, Mauerwerk, Porenbeton
Innenwande Beton, Mauerwerk, Porenbeton
Geschossdecken Stahlbeton, Gebaude 6 und 7 abgehangte Decken aus Asbestzement, bereichswei-

se mit aufliegender Mineralwolld@mmung

Dachkonstruktion

Gebaude 1 bis 5: Stahlbetonbinder mit Dachdeckung aus Wellasbestplatten

Gebaude 6 und 7: Holzkonstruktion mit Dachdeckung aus Wellasbestplatten

Tiiren/Tore

Holz, Stahl

Fenster

Holzrahmen / Betonrahmen

Beleuchtung

Leuchtstoffrohren, Gliihbirnen

Installationen

Liftung Zu- und Abluft tw. mit Ventilatoren und Motoren

Ver- und Entsorgung

Strom, Wasser, Gilllekanale mit Gllleschnecken,

Einbauten / loses In-

ventar

u.a.: Fékalablaufe in der Bodenplatte, Mobiliar, loser Mll, Stallgitter (Stahl/Holz),
Futtervorlagebehalter (siehe auch Objektdatenblétter Anlage 8)
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Verdachtsmomente beziiglich schadstoffhaltiger Baustoffe und nutzungsbedingten Verunreinigungen bestanden

wie folgt:

- Asbesthaltiger Zementplatten (abgehangte Decke)

- KMF-Dammung (auf abgehangter Decke, Rohrleitungen)
- PAK-/Asbesthaltige Dachpappe

- Altholz (AVI Holz)

222 Gebaude 8 Sozialgebaude

Abbildung 3: Ansichten Sozialgebaude

/

Tabelle 2: Gebaudebeschreibung Gebaude 8 Sozialgebaude

MaRe

Lange: ca. 18,50 m
Breite: ca. 13,00 m
Hohe Traufe: ca. 3,50 m

Hohe First: ca. 4,50 m

Anzahl der Geschosse

1

cken - faserfrei

Uberbaute Fliche ca. 240,50 m?

Umbauter Raum ca. 970 m?

Bauart Massivbau

Baujahr Unbekannt

Nutzung Keine aktuelle Nutzung, ehemals Sozialgebdude

Keller nicht unterkellert

Fundament Unbekannt, vermutlich Streifen- und Einzelfundamente

Bodenplatte Estrich, Stahlbeton, Sperrpappen (organoleptisch teerhaltig), Stahlbeton
Bodenbelage PVC/Linoleum-Belége (asbestfrei) , Fliesen

AuBenwande Mauerwerk

Innenwénde Mauerwerk

Zwischendecken Abgehangte Decken mit Planasbestplatten (fest gebunden), Gipskarton, Rabitzde-

Dachkonstruktion

Wellasbestplatten auf (Holzunterkonstruktion), KMF — Ddmmung lose Schiittung
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Tiiren/Tore

Holz, Holz/Glas

Fenster

Holzrahmen

Beleuchtung

Leuchtstoffrohren, Gliihbirnen

Installationen

Sanitar

Ver- und Entsorgung

Heizung, Strom

Einbauten / loses In-

ventar

u.a.: Mobiliar, Kiihlschrank, Wasch- und Splilmaschine, loser Bauschutt/MUll usw.,
(siehe auch Objektdatenblatter Anlage 8)

Verdachtsmomente beziiglich schadstoffhaltiger Baustoffe und nutzungsbedingten Verunreinigungen bestanden

wie folgt:

- Asbesthaltiger Zementplatten + Planasbestplatten (abgehéngte Decke)

- KMF-Dammung (auf abgehéngter Decke, Rohrleitungen)
- PAK-/Asbesthaltige Dachpappe

- Altholz (AVI Holz)

2.2.3 Gebaude 9 Heizhaus

Abbildung 4: Ansichten Heizhaus

Tabelle 3: Gebaudebeschreibung Gebaude 9 Heizhaus

MaRe

Lange: ca. 28 m
Breite: ca. 10 m
Hohe Traufe: ca. 4,65 m

Hohe First: ca. 6,00 m

Anzahl der Geschosse

1

Uberbaute Flidche ca. 265 m?2

Umbauter Raum ca. 1.415m?

Bauart Massivbau

Baujahr Unbekannt

Nutzung Keine aktuelle Nutzung, ehemals Heizhaus
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Keller nicht unterkellert, verfiillte Arbeitsgruben
Fundament Unbekannt, vermutlich Streifen- und Einzelfundamente
Bodenplatte Stahlbeton

Bodenbelage

PVC/Linoleum-Belége, Fliesen

AuBenwénde Mauerwerk, Porenbeton
Innenwénde Mauerwerk, Porenbeton
Zwischendecken Bereichsweise Asbestzementplatten, Rabitzdecken

Dachkonstruktion

Wellasbestzementplatten auf Holzunterkonstruktion; Traufbereich, Attika und oberer

Bereich éstliche Giebelwand mit Asbestzementplatten verkleidet

Tiiren/Tore

Holz

Fenster

Holzrahmen

Beleuchtung

Leuchtstoffrohren, Gliihbirnen

Ver- und Entsorgung

Strom

Einbauten / loses In-

ventar

u.a.: Mobiliar, loser Bauschutt/Mill, (siehe auch Objektdatenblatter Anlage 8)

AuBenbereich

Schornsteine mit Fuchs, 2 St. Mafle ca. 2,60 x 2,60 x 18 m

Verdachtsmomente beziiglich schadstoffhaltiger Baustoffe und nutzungsbedingten Verunreinigungen bestanden

wie folgt:

- Asbesthaltiger Zementplatten, Planasbestplatten

- KMF-Dammung (auf abgehéngter Decke, Rohrleitungen)
- PAK-/Asbesthaltige Dachpappe

- Altholz (AVI Holz)

2.24 Gebaude 10 Kalberstall

Abbildung 5: Ansichten Kalberstall
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Tabelle 4: Gebaudebeschreibung Gebaude 10 Kalberstall
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MaRe Westlicher Teil Mittlerer Teil Ostlicher Teil Ostlicher Anbau
Lange: ca. 53.50 m | Lange: ca. 20.50 m | Lange: ca. 52,00 m | Lange: ca. 24,50 m
Breite: ca. 13,00 m | Breite: ca. 27,50 m | Breite: ca. 27,50 m | Breite: ca. 27,50 m
Héhe Tr.: ca. 7,00 Hohe Traufe: Hbhe Traufe: Hdhe Traufe:
m Nordseite: ca. 7,50 | Nordseite: ca. 7,00 | Nordseite: ca. 7,00
Hohe First: ca. 8,50 | m m m
m Slidseite: ca. 3,75 Slidseite: ca. 3,50 Slidseite: ca. 3,50
m m m
Hohe First: ca. 9,00 | Hoéhe First: ca. 8,50 | Hbhe First: ca. 8,50
m m m
Anzahl der Ge-
schosse Kalberstall: 2, Anbauten: 1
Uberbaute Fliche | ca. 3.355 m?
Umbauter Raum ca. 21.640 m?®
Bauart Massivbau
Baujahr Unbekannt
Nutzung Keine aktuelle Nutzung, ehemals Kalberstall
Keller nicht unterkellert
Fundament Unbekannt, vermutlich Streifen- und Einzelfundamente
Bodenplatte Stahlbeton

Bodenbeléage

Fliesen, Betongitter, PVC/Linoleum (asbestfrei)

AuBenwande Beton, Mauerwerk, Porenbeton
Innenwande Beton, Mauerwerk, Porenbeton, Holz, 1. OG Mitteltrakt teilweise Planasbestplatten
Bereichsweise abgehangte Decken aus Asbestzement und Planasbestplatten,
Zwischendecken
1.0G Mitteltrakt: Deckenverkleidung Planasbestplatten
Geschossdecken Stahlbeton

Dachkonstruktion

Holzkonstruktion mit Dachdeckung aus Wellasbestplatten und Trapezblech (Siidliche

Dachhalfte Hauptgebéude und mittlerer Teilbereich)

Tiiren/Tore

Holz, Stahl

Fenster

Holzrahmen

Beleuchtung

Leuchtstoffrohren, Glithbirnen

Installationen

Liftung, Sanitar

Ver- und Entsor-
Strom, Wasser
gung
Einbauten / loses | ua.. Fakalablaufe in der Bodenplatte, Mobiliar, loser Mill, Stallgitter
Inventar (Stahl/Holz/Kunststoff), Futtervorlagebehalter, (siehe auch Objektdatenblatter Anlage 8)
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Verdachtsmomente beziiglich schadstoffhaltiger Baustoffe und nutzungsbedingten Verunreinigungen bestanden

wie folgt:

- Asbesthaltiger Zementplatten, Planasbestplatten (abgehéngte Decke und Wénde)

- KMF-Dammung (auf abgehangter Decke, Rohrleitungen)
- PAK-/Asbesthaltige Dachpappe

- Altholz AVI

- Wellasbestplatten Dach

- Schwach gebundene Asbestplatten Unterziige

225 Gebaude 14 Kohlelager

Abbildung 6: Ansichten Kohlelager

Tabelle 5: Gebaudebeschreibung Gebaude 14 Kohlelager

MaRe

Lange: ca. 45,50 m
Breite: ca. 15,50 m
Hohe Traufe: ca. 6,00 m

Hohe First: ca. 7,50 m

Anzahl der Geschosse

1

Uberbaute Fliche ca. 705 m?

Umbauter Raum ca. 4.760 m?

Bauart Stahlbetonskelettbau mit Ausfachungen aus Stahlbeton/Mauerwerk
Baujahr Unbekannt

Nutzung Keine aktuelle Nutzung, ehemals Kohlelager

Keller nicht unterkellert

Fundament Unbekannt, vermutlich Streifen- und Einzelfundamente
Bodenplatte Stahlbeton

Bodenbeléage

Nicht vorhanden

AuBenwande Beton, Mauerwerk, Porenbeton, Wellasbestplatten, Kunststoffwellplatten
Innenwande Holz
Geschossdecken Nicht vorhanden

Dachkonstruktion

Stahlbetonbinder mit Dachdeckung aus Wellasbestplatten
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Tiiren/Tore

Aluminiumtore

Fenster

Holzrahmen (4 St. Male ca. 1,20 x 1,20 m)

Beleuchtung

Leuchtstrahler an Fensterdffnungen

Installationen

Nicht vorhanden

Ver- und Entsorgung Strom

ventar

Einbauten / loses In-

u.a.; Férderband, Diingemittelreste (siehe auch Objektdatenblatter Anlage 8)

2.2.6  Gruben

Hinweis: Detailangaben zu den Gruben sind auch den Objektdatenblattern in Anlage 8 zu entnehmen.

Auf dem Gelande der ehem. Schweinezuchtanlage befinden sich verschiedene Giille- bzw. Jauchegruben sowie

eine Gllle- bzw. Jauchelagune:

Tabelle 6: Gebaudebeschreibung Gebaude 14 Kohlelager

Laufende Nr.

Lagehinweis, siehe

Anlage 1.2 Erscheinungsbild

Giillebecken 1

Ostgiebel Gebiiude 10 teilweilweise eingesturzte Stahlbstett%rsjcii(:(ren; Gras- und Ruderalbewuchs,

Giillebecken 2

teilweilweise eingestlirzte Stahlbetondecken; Gras- und Ruderalbewuchs,

westl. Gebaude 10 Straucher

Giillebecken 3

sudlich Schweine- | teilweilweise eingestiirzte Stahlbetondecken; zentrales Uberlaufrohr Gras- und
zuchtgebaude Ruderalbewuchs, Straucher

Giillebecken 4

siidlich Schweine- | teilweilweise eingestiirzte Stahlbetondecken; zentrales Uberlaufrohr Gras- und
zuchtgebaude Ruderalbewuchs, Straucher

Giillebecken 5

ostlich Schweine- Gelandereinfassung (Metallrohre, Zuldufe und Uberlaufe)

zuchtgebaude
. ostlich Schweine- Gelandereinfassung (Metallrohre), 2 Zuldufe und 1 Uberlauf), Bauzaunsiche-
Giillebecken 6 N
zuchtgebaude rung
vermutetes westlich Kohlelager Gelandereinfassung (Metallrohre), 2 Zuldufe und 1 Uberlauf), Bauzaunsiche-
Giillebecken 7 Geb. 14 rung
vermutetes nérdlich Sozial- vor Ort nicht erkennbar - Sichtbar auf
Giillebecken 8 gebaude 8 Luftbild
. Umfeld Giillebecken -
Betonrinne 1 344
. Umfeld Giillebecken -
Betonrinne 2
5/6
Lagehinweis, siehe . :
Laufende Nr. Erscheinungsbild
Anlage 1.2
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Gilllelagune gebaude Pumpen, Rohre, Laufsteg (Beton)

ostlich Schweinezucht- | Betonelemente, tw. mit Schwarzanstrich,Stahltrdgerkonstruktion Siidseite mit

Sidlich der Stallungen (Geb&ude 1 bis 7) befinden sich jeweils 2 Rundbecken aus Stahlbeton (G 3, G 4). Diese
sind etwa noch zur Halfte befullt (Durchmesser ca. 9 m bzw. 8 m, Tiefe der Becken ca. 3,00 m).

Ostlich von Stall Nr. 5 bzw. siidlich der Lagune sind 2 Rundbehalter (Durchmesser ca. 5 m, Tiefe der Becken ca.
3,00 m) und ein Pumpenschacht vorhanden (G 5, G 6). Stdlich parallel verlaufen zwei betonierter Graben. Die

Behalter und Graben sind Regenwasser und Jaucheresten befilllt.

Ostlich und westlich des Kalberstalls (Gebaude 10) befinden sich jeweils 4 Jauchegruben (G 1, G 2). Die Gruben
sind ca. 2,5 m tief, aus Stahlbeton in eckiger Bauweise errichtet. Die Gruben sind mit Regenwasser und Jauche-
resten beschickt.

Westlich des Kohlelagers befindet sich ein weiteres Betonbecken (G 7) Durchmesser: ca. 9,00 m, Tiefe unbe-
kannt, wird mit 3,00 m angenommen). Das Becken wird von einer Betonplatte abgedeckt, so dass eine Begutach-
tung bzw. Probenahme nicht mdglich war. Eine weitere Klargrube (G 8) fir Sozialabwésser wird nordwestlich des
Sozialgebaudes vermutet.

Auf dem Gelande befinden sich mehrere Schachte, die darauf schlieRen lassen, dass die einzelnen Gruben tber
Druckleitungen mit der Lagune verbunden sind (vgl. hierzu Anlage 1.9 und Planunterlagen hierzu existieren
nicht!. Darlber hinaus ist, ausgehend vom Heizhaus, mit unterirdischen Heizleitungen zu rechnen. Deren Iso-

lierummantelung mit KMF ist vorauszusetzen.
2.2.7 Freiflichen
Die Verkehrsflachen sind aus Betonplatten hergestellt. In den Fugen findet sich stellenweise Morinol. Parallel des

Kalberstalls verlduft ein asphaltierter Weg.

Zwischen dem Heizhaus (Geb&ude 9) und dem Kalberstall (Gebaude 10) befindet sich ein Bansen. Dessen

Grundflache ist asphaltiert bzw. mit Betonplatte ausgestaltete sowie 2-seitg mit einer Mauer eingefasst.

Die Ubrigen Freiflachen sind mit Grasern, Strauchern, Gras und Ruderalfluren bewachsen. Samtlicher Bewuchs,

inkl. der Grasnabe ist zu entfernen.

Das gesamte Territorium ist mit einem Maschendrahtzaun eingegrenzt. Innerhalb des Geléndes befinden sich

weitere Umzaunungen. Samtliche Zaunanlagen sind riickzubauen.

1 Recherchen historischer Daten waren nicht Gegenstand des Auftrages
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Weiterhin soll sich auf dem Gelénde eine zur Brauchwasserfdrderungen errichtete Brunnenanlage befinden. Der
konkrete Standort war nicht ermittelt bar. Mglicher weise befindet sich der Brunnen im Bereich des Blechschup-
pens Ostlich der Verladeeinrichtung. Die Brunnenanlage soll im Zuge der Riickbaumafnahme teilrlickgebaut und

verfillt werden.

3 Bewertungsgrundlagen
3.1 Boden und Bauschutt

Zur Beurteilung der Schadstoffkonzentrationen fiir Boden und Bauschutt gelten in Mecklenburg-Vorpommern die
Zuordnungswerte Z 0 bis Z 2 gemal LAGA M20 TR Boden (Stand 2004) bzw. TR Bauschutt (Stand 1997). Bis
zum Erreichen des Z 1.1-Werts (in hydrogeologisch giinstigen Gebieten des Z 1.2-Werts) ist ein offener Einbau

maglich. Der Z 2-Wert begrenzt den Einbau auf Bereiche mit definierten technischen Sicherungsmalinahmen.

Eine Ubersicht der Zuordnungsklassen mit Verwertungshinweisen und der Uberwachungsbediirftigkeit der zu

entsorgenden Bauschuttmaterialien ist nachstehend in Tabelle 2 aufgefiihrt.

Tabelle 7: Ubersicht Zuordnungsklassen

Zuordnungsklasse Verwertung/Beseitigung Gefahrlicher Abfall

Z0 Uneingeschrankter Einbau Nein

Z1(Z11-21.2) Eingeschrankter offener Einbau Nein

79 E?ngeschrénkter Einbau mit def. technischen Nein
Sicherungsmalinahmen

Deponieverordnung Beseitigung (Deponie), ggf. besondere Ja

Deponieklasse | Verwertungsmalnahmen, Behandlung

Deponieverordnung Beseitigung (Deponie), Ja

Deponieklasse I Behandlung

Deponieverordnung Beseitigung (Deponie), Ja

Deponieklasse I Behandlung

ggsgz:i\é?z:ﬁ;ilg?e Beseitigung (Untertagedeponie), Ja

Zuordnungswerte sind Orientierungswerte, so dass die konkrete Materialverwendung unter Berlcksichtigung der

Materialqualitat und ortlichen Bedingungen einzelfallbezogen festzulegen ist.
3.2 Altholz

Die Erfassung, Aufbereitung und Verwertung bzw. Beseitigung von Altholz unterliegt der ,Verordnung uber die
Entsorgung von Altholz* (AltholzV). Die AltholzV untergliedert dabei die anfallenden Holzer in bestimmte Verwer-
tungsgruppen und die einzuhaltenden Voraussetzungen fir deren stoffliche bzw. thermische Verwertung. Die
Zuordnung gangiger Altholzsortimente, wie sie im Regelfall im Bereich Abbruch und Riickbau anfallen, erfolgt
gem. Anhang Ill zu § 5 Abs. 1:
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Al Naturbelassenes oder lediglich mechanisch bearbeitetes Altholz, das bei seiner Verwendung
nicht mehr als unerheblich mit holzfremden Stoffen verunreinigt wurde.

All Verleimtes, gestrichenes, beschichtetes, lackiertes oder anderweitig behandeltes Holz ohne
halogenorganische Verbindungen in der Beschichtung und ohne Holzschutzmittel.

Alll Altholz mit halogenorganischen Verbindungen in der Beschichtung ochne Holzschutzmittel

AV Mit Holzschutzmittel behandeltes Holz.

PCB-Altholz Altholz, das PCB im Sinne der PCB/PCT-Abfallverordnung ist

Zusatzlich zu beachten ist die POP — Verordnung mit folgender Regelung:

Altholz mit einer DDT - Konzentration > 5 mg/kg ist als ,gefahrlicher Abfall* einzustufen und ab > 50 mg/kg zu-
satzlich POP -Abfall. Die im Rahmen der Schadstoffkatasteraufnahme gesichteten Hélzer gaben keinen Hinweis
auf erhéhte DDT — Gehalte.

Samtliche zu entsorgenden Holzer sind gemal AltholzV unter Berlcksichtigung der POP — Verordnung zu sepa-
rieren und entsprechend der jeweiligen Altholzkategorie bzw. im Sinne der POP - Verordnung zu entsorgen. Die
bei POP — Abféllen laut Verordnung anzuwendenden Entsorgungsverfahren schlielen eine Vorbehandlung ohne
Abtrennung des POP - Schadstoffes aus. Das heifit, es ist keine Entsorgung zu einer Vorbehandlungsanlage
(z.B. R12-Verfahren) zur Zerkleinerung des Altholzes fiir die sich anschlieRende thermische Behandlung zulas-
sig. Althdlzer der POP — Verordnung durfen nur direkt in eine Verbrennungsanlage, z.B. Altholzkraftwerk mit
integrierter Zerkleinerung entsorgt werden. Die Verwertung des DDT-haltigen Altholzes ist mdglich (R01-
Verfahren)

Bei der Einteilung der Holzer in die Kategorien gem. AltholzV ist Anhang Il der AltholzV anzuwenden, sofern

keine gegensatzlichen Untersuchungen vorliegen.
3.3  Asbest

Asbestfasern gelten als eindeutig krebserzeugend (Asbestose, Mesotheliom und Bronchialkarzinom), so dass die

Verwendung asbesthaltiger Erzeugnisse seit 1989 verboten ist.

Gemal Gefahrstoffverordnung (GefStoffV, Anhang IV, Nr. 1) gelten Stoffe als asbesthaltig, wenn sie einen Asbe-
stanteil Gber 0,1 Vol. % aufweisen. Asbesthaltige Materialien sind im Rahmen von Abbruch-, Sanierungs- oder
Instand-haltungsmalinahmen unter Beriicksichtigung besonderer ArbeitsschutzmalRnahmen geméR den Vorga-
ben der GefStoffV und der TRGS 519 (,Asbest — Abbruch-, Sanierungs- oder Instandhaltungsarbeiten®) zu sepa-
rieren und sachgerecht zu entsorgen. Der Umfang der erforderlichen Arbeitsschutzmafnahmen hangt von der Art
des Asbest-produkts ab. Insbesondere ist dabei zwischen schwach gebundenen (Rohdichte kleiner als 1.000
kg/m®) und fest gebundenen Asbestprodukten (Rohdichte grofer als 1.400 kg/m®) zu unterscheiden. Bei asbest-
haltigen Produkten mit einer Rohdichte zwischen 1.000 und 1.400 kg/m?® ist eine sachverstandige Einstufung

erforderlich.
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Schwachgebundene Asbestprodukte

Fur genutzte Gebaude ist flir schwach gebundene Asbestprodukte eine formale Risikobeurteilung gemal den
Vorgaben der Asbestrichtlinie (,Richtlinien fir die Bewertung und Sanierung schwach gebundener Asbestproduk-
te in Gebaude®) durchzufiihren. Mit Hilfe eines Formblatts wird die Dringlichkeit der Sanierung mit Hilfe von
Punktbewertungen bezogen auf die Beschaffenheit, Lage und den Zustand des Asbestprodukts bewertet. Dabei

werden drei Dringlichkeitsstufen unterschieden.

o Dringlichkeitsstufe | (= 80 Punkte): Sanierung unverziiglich erforderlich.
Verwendungen mit dieser Bewertung sind zur Gefahrenabwehr unverzlglich zu sanieren.
Falls die endgiltige Sanierung nicht sofort méglich ist, missen unverziglich vorldufige Malnahmen zur
Minderung der Asbestfaserkonzentration im Raum ergriffen werden, wenn er weiter genutzt werden soll.
Mit der endgiltigen Sanierung muss jedoch nach spatestens drei Jahren begonnen werden.

o Dringlichkeitsstufe Il (70-79 Punkte): Neubewertung mittelfristig erforderlich.
Verwendungen mit dieser Bewertung sind in Abstanden von hdchstens zwei Jahren erneut zu bewerten.
Ergibt eine Neubewertung die Dringlichkeitsstufe | oder Ill, so ist entsprechend der Regelungen zu die-
sen Dringlichkeitsstufen zu verfahren.

o Dringlichkeitsstufe Ill (< 70 Punkte): Neubewertung langfristig erforderlich.
Verwendungen mit dieser Bewertung sind in Abstanden von hdchstens fiinf Jahren erneut zu bewerten.
Ergibt eine Neubewertung die Dringlichkeitsstufe | oder Il, so ist entsprechend den Regelungen zu die-

sen Dringlichkeitsstufen zu verfahren.

Folgende Verwendungen lassen sich mit Hilfe des Formblatts nicht beurteilen und sind wie folgt einzustufen:
e asbesthaltige Brandschutzklappen in Dringlichkeitsstufe IIl;
e asbesthaltige Brandschutztiren bei denen die Asbestprodukte vom Blechkdrper - mit Ausnahme not-
wendiger Offnungen zum Offnen und SchlieRen - dicht eingeschlossen sind, in Dringlichkeitsstufe Ill;

e asbesthaltige Dichtungen zwischen Flanschen in technischen Anlagen in Dringlichkeitsstufe I1l.

Festgebundene Asbestprodukte

Festgebundene Asbestprodukte fallen nicht in den Geltungsbereich der Asbestrichtlinie, da in der Regel (guter
Zustand, keine Beschadigungen) deutlich weniger Fasern freigesetzt werden. Die festgebundenen asbesthaltigen

Baustoffe werden unter Berticksichtigung von Art, Zustand und Beanspruchung sachkundig bewertet.
3.4  KMF - kiinstliche Mineralfasern

Unter dem Begriff KMF wird eine Gruppe von kunstlich hergestellten, glasig amorphen Fasern mit unterschiedli-

cher chemischer Zusammensetzung zusammengefasst.
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KMF kénnen in groRem Male lungengangige Faserabschnitte enthalten, die als Staub eingeatmet werden und
zu entzlindlichen Erkrankungen des Rachenraumes, der Atemwege und der Schleimhaute filhren kdnnen. Lun-
gengangige Fasern von KMF (sog. WHO-Fasern) stehen im Verdacht (wie Asbest), Krebs auslésen zu kdnnen.
Die besonders kritische Langsaufspaltung der Fasern in der Lunge ist bei den KMF jedoch nicht gegeben. Zu-
sétzlich zu den zuvor beschriebenen Risiken kdnnen sehr wahrscheinlich beim Ausbau von KMF Haut- und Au-

genreizungen (Entziindungen des Haut- und Bindehautgewebes) auftreten.

WHO-Fasern sind definiert mit einer Lange von > 5 um, einem Durchmesser von < 3 um und einem Verhaltnis
von Lange: Durchmesser > 3: 1. Fir die Beurteilung der Gefahrlichkeit von kinstlichen Mineralfasern, die lun-
gengangige WHO-Fasern enthalten, wird der Kanzerogenitatsindex (KI-Wert) nach TRGS 905 herangezogen.
Dieser ergibt sich aus der stofflichen Zusammensetzung der untersuchten Mineralfasern (Kl = (X Na20 + K20 +
Ca0 + MgO + BaO + B203) — (2 x Al203)).

Die TRGS 905 nimmt fir die Bewertung des ausgehenden Gefahrdungspotenzials eine Einstufung in folgende
Kategorien vor:;
o Kl < 30: Kategorie 2 (Stoffe, die als krebserzeugend fiir den Menschen angesehen werden sollten)
o Kl > 30 und < 40: Kategorie 3 (Stoffe, die wegen mdglicher krebserzeugender Wirkung beim Menschen
Anlass zu Besorgnis geben, iber die jedoch ungentgend Informationen fiir eine befriedigende Beurtei-
lung vorliegen)

o Kl <40: keine Einstufung als krebserzeugend.

Bei Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten an ,alter* Mineralwolle (WHO-Fasern) sind die Vorgaben
der TRGS 521 zu beachten. Im Sinne dieser technischen Regel ist vom Vorliegen ,alter Mineralwolle auszuge-
hen, wenn sie vor 1996 eingebaut wurde. Seit Juni 2000 gilt fir diese Produkte ein Herstellungs- und Verwen-
dungsverbot auf Basis der Gefahrstoffverordnung (Anhang IV Nr. 22). Zwischen 1996 und dem seit 2000 beste-

henden Verwendungsverbot wurden sowohl “alte" als auch "neue" Produkte hergestellt und verwendet.

Fir genutzte Gebaude besteht kein Handlungsbedarf beziiglich ,alter* Mineralfaserprodukte, sofern sich diese in
ordnungs- und bestimmungsgemafem Zustand befinden.

3.5 PAK- Polycyclische aromatische Kohlenwasserstoffe

Die Bezeichnung PAK umschreibt eine Gruppe von mehreren hundert Einzelverbindungen. Zahlreiche PAK sind
nachweislich krebserzeugend. AuRerdem wirken viele PAK giftig auf das Immunsystem und die Leber, schadigen

das Erbgut und reizen die Schleimhaute.

Die TRGS 551 (,Teer und andere Pyrolyseprodukte aus organischem Material*) weist anhand der PAK-

Einzelsubstanz Benzo(a)pyren PAK-haltige Gefahrstoffe aus, wenn der Benzo(a)pyren-Gehalt im Produkt den
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Wert von 50 mg/kg tbersteigt. Die TRGS 551 gibt darlber hinaus Hinweise zum Umgang mit teerhaltigen Bau-

stoffen wie z.B. Dachpappen im Zuge von Abbruch und Sanierungsmafinahmen.

Fur genutzte Geb&ude existieren fir die PAK-Einzelsubstanz Naphthalin Innenraumluft-Richtwerte des Umwelt-
bundesamtes. Zur Beurteilung der Sanierungsdringlichkeit fir PAK-haltige Klebstoffe (HolzfuRbdden) liefern die
PAK-Hinweise der ARGEBAU (,Hinweise fiir die Bewertung und MaRnahmen zur Verminderung der PAK-
Belastung durch Parkettboden mit Teerklebstoffen in Gebauden®, April 2000) Orientierungswerte fiir Material- und

Hausstaubgehalte von Benzo(a)pyren.

Bei Arbeiten mit PAK-haltigen Stoffen sind die Regeln der DGUV Regel 101-004 — ,Kontaminierte Bereiche®i. V.

m. der TRGS 524 ,Schutzmafinahmen bei Tatigkeiten in kontaminierten Bereichen® anzuwenden.

Ab einer Konzentration von etwa 100 mg/kg PAK gelten Dachpappen und andere teerhaltige Produkte (Dampf-

sperren, Anstriche, efc.) i. d. R. als gefahrliche Abfalle.
3.6  Quecksilber

Quecksilber ist ein bei Zimmertemperaturen flissiges, sehr giftiges Schwermetall. Die bei normalen Temperatu-
ren entstehenden Quecksilberdampfe sind farb- und geruchlos und schwerer als Luft. Verwendung im Baube-

reich findet Quecksilber u. a. in Leuchtstoffrohren und Energiesparlampe.

4  Untersuchungsdurchfiihrung
41  Ubersicht der geplanten und durchgefiihrten Arbeiten

Das Geb&ude wurde 2017 und 2018 durch Mitarbeiter der PRO UMWELT stichprobenartig auf mdgliche Gebau-
deschadstoffe untersucht. Im Rahmen dieser Begehung wurden Hinweise auf das potenzielle Vorhandensein von
Bauschadstoffen aufgenommen und verdachtige Baumaterialien untersucht.

Die mineralische Bausubstanz wurde mittels Bohrkernen zur abfallwirtschaftlichen Voreinstufung beprobt.

Aufgrund der stichprobenartigen Untersuchungsmethode kann nicht ausgeschlossen werden, dass im Zuge von

Rickbau- bzw. Umbaumafnahmen weitere, hier nicht aufgefiihrte Geb&udeschadstoffe, vorgefunden werden.

Die nachfolgende Tabelle gibt einen Uberblick zu der geplanten und letztlich durchgefiihrten Schadstoffuntersu-

chung. Die Lage der Beprobungspunkte ist in Anlage 1 dargestellt:
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Tabelle 8: geplantes / durchgefiihrtes Untersuchungsprogramm Bausubstanz

Untersuchungsprogramm Bausubstanz/Boden
Bereich Probenahme Analytik
Kernbohrung Sonstige | Boden LAGABS | KMF Asbest | PAK EOX SM
- = = = = = = = =
= = = = = = = =
= 0 Ol <5} — [ — <5} o [ — [T - D | = D | = [}
8= | 2 s 2§ 2 &8 2| 8§ 2 &5 2 &5 2 &8 2 &2
a~ | 8/ 5| S | a|l8|la|le |a|l8la|lS|al8|la|l|lalsg
o0 | 5SSl o| 5| 0| 5| | 5 o| 5| o| 5| 0| 5| | 5| @f 5
O w [ = (@] © (@] © (@) © (@] © (@)) © (@) © (@] © (@) ©
Wande 16/5 | 7/5 5 |3
Bodenplat- | 12/7 11/5 6 |7
te
Boden 4 |3 3 13 [3 |3 |3 |3
Dammma- 3 |1 3 |1
terial
Platten, 2 |5 2 |11
Unterziige,
FuBbo-
denbela-
ge,
Dammma-
terial
Dachpap- 8 |1 2 |2
pen
Summe 2812 [ 18/10 |13 |7 |4 |3 |1 |10 {3 |1 |2 |11]|5 |5 [3 |3 |3 |3

EP/MP: EinzelProben / MischProben
SM: Schwermetalle

Des weiteren wurde in 2018 die lose Styroporschiittung im Blechschuppen und die Styrodurverkleidung der Ab-
luftrohre auf HBCDD untersucht.

Dariber hinaus wurde der Inhalt der auf dem Gelande befindlichen Gille- bzw. Jauchegrube in Form von Sam-

melproben auf die Verrieselungsmdglichkeit (wassriger Uberstand) bzw. auf die Aufbringungsmaglichkeit auf
landwirtschaftlich oder gartnerisch genutzten Flachen (Schlamm) geprift.

4.2 Probenahme

Probenahme Bausubstanz: Einzelproben wurden als Schneideproben von abgehéngten Decken und Brand-

schutzplatten sowie von Ddmmmaterialien entnommen. Die Beprobung der mineralischen Bausubstanz erfolgte
durch Diamantkernbohrungen DN 50.

4.3  Laboruntersuchung

Das Probenmaterial wurde in PE — Folie verpackt und taggleich in das Labor der UCL GmbH per Kurier versandt.
Die erganzend in 2018 gewonnen Proben wurden dem Labor eurofins tUbergeben. Die verwendeten Einzelpro-

ben, die aus den Einzelproben zusammengestellten Mischproben sowie die Probenart und die analysierten Pa-
rameter sind der nachfolgenden Tabelle 8 zu entnehmen:
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Tabelle 9: Probenliste
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Probenahme 2017
Gebaude Bez. Probe Zusammenstellung | Analytik Parameter

S G 1551y, T o s
Etba;'r?fé’:u“::;ggba“de dundS, 1 yp o RB4MM,RB5//M  |LAGA TR Bauschutt
Gebaude 9 (Heizhaus) MP 3 RB 9/1/1, RB 9/1/2 LAGA TR Bauschutt
Gebaude 8 (Sozialgebaude) MP 4 RB 8/1/1, RB 8/1/2 LAGA TR Bauschutt
ASf)taIIgebaude (Gebaude 1, 3 und MP 5 Eg 1@1 RB 3/21, LAGA TR Bauschutt
Gebaude 10 (Kalberstall) MP 6 RB 10/1, RB 10/2 LAGA TR Bauschutt
Gebaude 8 Sozialgebaude) RB 8/2/1 Einzelprobe LAGA TR Bauschutt
Gebaude 10 (Kalberstall) RB 10/3 Einzelprobe LAGA TR Bauschutt
Gebaude 14 (Kohlelager) 14/1/1 Einzelprobe LAGA TR Bauschutt
AuRenbereich Asphalt A1 Einzelprobe PAK
Aulenbereich Beton A2 Einzelprobe LAGA TR Bauschutt
Stallgebdude  (Gebdude 4,|4A Gestorte Bodenprobe | PAK, SM, EOX
Eberstall)
Gebaude 10 (Kalberstall) 10A Gestorte Bodenprobe | PAK, SM, EOX
AuRenbereich A1/2 Gestdrte Bodenprobe | PAK, SM, EOX
Stallgebdude  (Gebdude 6, |P 1 Mineralwolle Einzelprobe WHO-Fasen, KI-Wert
1.06) P 2 Pappe Einzelprobe Asbest, PAK

P 3 abgehéngte Decke Einzelprobe Asbest
Gebéaude 10 (Kalberstall) P 4 Fensterkitt Einzelprobe Asbest

P 5 Ummantelung Unter- | Einzelprobe Asbest

zug

P 6 abgehangte Decke Einzelprobe Asbest
Gulle-/Jauchegruben 1 —12 SPG14 Wassriger Uberstand | Stickstoffe, Sulfat, Chlorid, SM,

SP G 5-12 Gruben 1 bis 4 MKW, Cyanide
Gulle-/Jauchegruben 1 —12 SP Schlamm 1 -4 Schlamm Gruben 1 bis | KI&rschlammverordnung

SP Schlamm 5 - 12 4
S e 1555 B won

Probenahme 2018
Gebaude Bez. Probe Zusammenstellung | Analytik Parameter

Gebaude 10 (Kalberstall) 1. OG | Fuboden 1 Laminat Einzelprobe Asbest

Fulboden 1 - Kleber Einzelprobe Asbest

FuRboden 2 Einzelprobe Asbest

Fulboden 2 - Kleber Einzelprobe Asbest

Eﬂgggfe“ 3 (Dichtmasse | &1 iorobe Asbest, PAK
Gebaude 10 (Kalberstal) EG 54 mwole Einzelprobe Asbest VDI + BIA

Dammmasse (Abluftrohre) | Einzelproben HBCDD
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Gebaude

Gebaude 8 (Sozialgebaude)

Probenahme 2017
Bez. Probe Zusammenstellung | Analytik Parameter
FuRboden 4 Linoleum Einzelprobe Ruckstellung
FuRboden 4- Kleber Einzelprobe Rickstellung

Blechschuppen

Styropor (lose Schiittung)

Einzelproben

HBCDD

SM: Schwermetalle

5  Untersuchungsergebnisse

51  Asbest

Feststoffproben

In der nachfolgenden Tabelle sind die auf Asbest untersuchten Proben dargestellt (vgl. Anlage 2).

Tabelle 10: Untersuchungsergebnisse Asbest

Bezeichnung Asbest Asbestart
P 2 Pappe Negativ -
P 3 abgehéngte Decke Positiv Chrysotil (1 =15 %), fest gebunden
P 4 Fensterkitt Negativ -
P 5 Ummantelung Unterzug | Positiv Chrysotil (15 — 40%), schwach gebunden
P 6 abgehéngte Decke Positiv Chrysotil (1 =15 %), fest gebunden
Wellasbest Positiv Beprobungslos, fest gebunden
Asbestzementplatten / Pla- | Positiv Beprobungslos, fest gebunden
nasbestplatten
FuBboden 1 Laminat Negativ | -
FuBboden 1 - Kleber Negativ | -
FuRboden 2 Negativ -
FuBboden 2 - Kleber Negativ | -
FuRboden 3 (Dichtmasse Negati
F egativ -

ugen)
Dammuwolle Negativ -
Flanschdichtungen Hei- Positiv Beprobungslos, schwach gebunden
zungsanlage
Fugenmaterial Aufen Positiv Beprobungslos, schwach gebunden
Asbestzementrohr Positiv Beprobungslos, fest gebunden

In den Proben P 2 Pappe und P 4 Fensterkitt sowie in den FuBbodenbelagen wurde kein Asbest nachgewiesen.

Die Verifizierung der gemaR VDI — Untersuchung in Spuren nachweisbaren Chrysolit-Fasern durch die Untersu-

chung nach BIA lies keine relevanten Asbestfasergehalte nachweisen.

In den Proben P 3 und P 6 (abgehédngte Deckenplatten) wurde fest gebundener Asbest nachgewiesen. Diese

Befunde dienen als Riickschluss flir die Einstufung der sonstigen Wellasbest- und Planasbestplatten. Diese Plat-

ten sind sowohl als Dacheindeckung als auch als Giebel-, Trauf-, Attika, Zwischendecken und Innenwandverklei-

dungen verbaut.
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In der Probe P 5 Ummantelung Unterzug (Kélberstall 10) wurde schwach gebundener Asbest festgestellt.

Ebenso werden die Flachdichtungen der Heizungsanlage beprobungslos als schwach gebundener Asbest. ein-
gestuft.

Weitere Fundstellen mit schwach gebundenem Asbest, stellen die teilweise auftretenden Morinolfugen im Au-
Renbereich dar. Diese werden beprobungslos eingestuft.

Das Fugenmaterial im Innenbereich der Gebaude (exemplarisch Gebaude 10, Dichtmasse Fugen) ist asbestfa-
serfrei.

Sudlich der Schweinestallanlage, nérdlich der Glillebecken 3 und 4 befindet sich ein lose liegendes Asbestze-

mentrohr. Daher wird angenommen, dass weitere Asbestzementrohre verbaut sind.
52 PAK

In der nachfolgenden Tabelle sind die Ergebnisse der PAK-Untersuchungen dargestellt (vgl. Anlage 2).
Tabelle 11: Untersuchungsergebnisse PAK

Probenbezeichnung PAK EPA Benzo(a)pyren Richtwert (PAK)! | Richtwert
(Benzo(a)pyren)?

- mg/kg mg/kg mg/kg mg/kg

P 2 Pappe 6,70 <0,25 100 50

Dammmasse 2,6 <05 100 50

Asphalt 11,7 0,5 100 50

1 Richtwert fir die Einstufung geféhrlicher Abfall
2 Richtwert flir Benzo(a)pyren gemal TRGS 551 fur PAK-haltige Gefahrstoffe

Die untersuchte Dachpappenprobe sowie die Dichtmasse (Fugen, Innenbereich Geb. 10) als auch der Asphalt
sind als nicht teerhaltig einzustufen.

Im Rahmen der Ausschreibung wird jedoch, davon ausgegangen, dass teerhaltige Dachpappen auftreten, so
dass besondere Arbeitsschutzmafinahmen gemal TRGS 551 aufgrund der Benzo(a)pyren-Gehalt > 50 mg/kg

erforderlich werden.
53 KMF

Kinstliche Mineralfasern mit Herstellungsdatum vor 1996 (sog. ,alte“ Mineralwolle) wurden in der Probe P1 Mine-
ralwolle festgestellt. Die Dammmaterialien der Rohr- und Luftleitungssysteme sind demnach in die Kategorie 2

(Verdacht auf krebserzeugende Wirkung) gem. Gefahrstoffverordnung einzustufen.

Der Riickbau der Dammstoffe im Zuge der Gebaudesanierung muss unter Beachtung der Regelungen der TRGS
521 (Abbruch-, Sanierungs- und Instandhaltungsarbeiten mit alter Mineralwolle) erfolgen. Insbesondere sind die
Mineralfaserprodukte mit staubarmen Methoden und mdglichst zerstorungsfrei auszubauen und getrennt von

anderen Abféllen zu lagern und zu entsorgen.
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5.4  Chemikalien / Olriickstinde

In allen Gebauden finden sich diverse Chemikalienbehélter und Gebinde, die vereinzelt befiillt oder mit Reststof-
fen beaufschlagt sind. Die Chemikalienart ist meist nicht zuordenbar oder erkennbar.

In einem Anbau des Schweinestalls befindet sich eine Olheizungsanlage mit 2 Tankbehalter. Der Raum ist, bis
auf eine kleine Fensterluke vollsténdig vermauert. Olreste / -schlamme sind in den Tanks zu vermuten. Entspre-
chendes gilt fir den Dieseltank im AulRenbereich.

5.5 Mineralische Bausubstanz

In nachfolgender Tabelle sind die wesentlichen Untersuchungsergebnisse der mineralischen Proben den Bewer-
tungskriterien der TR — LAGA gegentibergestellt. Die detaillierten Laborberichte sind in Anlage 3 aufgefihrt.
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Probenbezeichnung: MP 1 MP 2 RB 10/3 MP 3 141111 MP 4 A2 MP 5 MP 6 RB 8/2/1 Zuordnungswerte
Bauschutt
M 20/ TRLAGA
Bauschutt 1997
Parameter Einheit Z0 Z11 212 Z2
Aus dem Feststoff:
Arsen mg/kg TS 3,0 3,0 44 3,3 3,5 3,0 8,7 1,7 44 3,9 20
Blei mg/kg TS 74 9,2 6,4 5,0 15 7,7 11 3,5 5,3 9,5 100
Cadmium mg/kg TS 0,13 0,16 <01 <01 0,13 <01 <01 <01 <01 <01 1
Chrom mg/kg TS 16 14 14 12 24 26 16 48 35 27 50
Kupfer mg/kg TS 17 9,3 11 9,2 8,8 23 28 57 11 49 40
Nickel mglkg TS 9,1 9,0 9,0 57 7,3 74 8,2 5,2 21 24 40
Quecksilber mg/kg TS <01 <01 <01 <01 <01 <01 <01 <01 <0,1 <01 0,3
Zink mg/kg TS 57 32 35 23 40 51 50 15 64 87 120
EOX mg/kg TS <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 1 3 5 10
MKW (C10-C40) mg/kg TS <50 <50 <50 <50 <50 <50 <50 <50 130 <50 100 300 500 1.000
PAK (EPA) mg/kg TS <0,05 <0,05 <0,05 <0,05 0,38 0,13 0,13 0,14 <0,05 <0,05 1 5 15 75
Summe PCB mglkg TS <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 <0,01 0,02 01 05 1
Aus dem Eluat:
Arsen pgll <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 10 10 40 50
Blei pg/l <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 20 40 100 100
Cadmium Mg/l <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 <1 2 2 5 5
Chrom, gesamt pg/l 14 61 <10 <10 10 28 <10 <10 <10 10 15 30 75 100
Kupfer pg/l <10 30 <10 <10 <10 <10 <10 24 <10 <10 50 50 150 200
Nickel pg/l <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 40 50 100 100
Quecksilber pg/l <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 <0,2 0,2 0,2 1 2
Zink pgll 13 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 24 100 100 300 400
pH-Wert - 11,7 11,0 11,5 10,6 10,6 12,0 11,8 9,1 9,1 12,4 70-125
Leitfahigkeit pS/icm 1.370 855 1.010 2.550 1.520 2.720 1.530 378 739 6.600 500 1500 2.500 3.000
Chlorid mg/l 6,4 54,1 47 516 4,6 3,5 5,8 11,3 86,2 48 10 20 40 150
Sulfat mg/l 9,4 100 18 202 71,8 9,2 10,8 90,7 88,7 39 50 150 300 600
Phenol-Index pg/l 33 <10 12 <10 <10 <10 <10 <10 <10 <10 10 10 50 100
Formale Z - Zuordnung Z12 Z2 Z1.1 >Z2 Z12 Z2 Z1.2 Z1.1 Z2 >Z2
abfallwirtschaftliche Zuordnung Z1.2 Z2 Z1.1 >Z2 Z1.1 Z1.1 Z0 Z1.1 Z2 Z1.1"
< BG: kleiner Bestimmungsgrenze; xy: Wert entspricht Z 1.1; xy: Wert entspricht Z 1.2; Xy: Wert entspricht Z 2; xy: Wert entspricht > Z 2
1) Einstufung in die Zuordnungsklasse Z 1.1, da die erhéhte elektrisch Leitfahigkeit alleine nicht einstufungsrelevant
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5.6 Boden

Zur ersten Grobeinschatzung der oberflachennahen Untergrundsituation wurden mittels Schappe / Plirckhauer
Bodenproben in den Gebauden 4 (Eberstall) und 10 (Kalberstall) sowie m Aullenbereich unterhalb der Freiflache
zwischen den Gebauden 9 (Heizhaus) und 10 (Kélberstall) entnommen und auf die Parameter PAK, EOX und
Schwermetalle untersucht. Die nachfolgende Tabelle zeigt die abfallwirtschaftliche Einstufung auf der Grundlage

der analytischen Ergebnisse (vgl. Anlage 3).

Tabelle 13: Befund/Einstufung Boden

Probe | Ort der Entnahme Parameter Befund/Einstufung
4 A Stallgebaude PAK,  EOX, | Z0 Werte (Sand) fiir die Parameter PAK, EOX, SM werden
(Gebéaude 4, Eber- | SM eingehalten
stall) Die Priifwerte nach Anhang 2 Punkt 1.4 werden fiir séamtli-
che Nutzungsszenarien eingehalten (Wirkungspfad Boden-
Mensch);
10A | Gebdude 10 (Kalber- | PAK, ~ EOX, | Z 0 Werte (Sand) fir die Parameter PAK, EOX, SM werden
stallt) SM eingehalten

Die Priifwerte nach Anhang 2 Punkt 1.4 werden flir samtli-

che Nutzungsszenarien eingehalten (Wirkungspfad Boden-

Mensch);
A1/2 | AuRenbereich PAK, EOX, | Z 0 Werte (Lehm/Schluff) fir die Parameter PAK, EOX, SM
SM werden eingehalten

Die Priifwerte nach Anhang 2 Punkt 1.4 werden fir samtli-
che Nutzungsszenarien eingehalten (Wirkungspfad Boden-
Mensch);

Eine Uberschreitung der Zuordnungswerte Z 0 nach LAGA Boden wurde fiir die Parameter PAK, EOX und
Schwermetalle nicht festgestellt.
Dariiber hinaus werden die Priifwerte nach Anhang 2 Punkt 1.4 fir den Wirkungspfad Boden-Mensch fir die

Parameter PAK, EOX und Schwermetalle fiir sémtliche Nutzungsszenarien eingehalten.

Aufgrund der avisierten gewerblichen Nutzung ist der Wirkungspfad Boden — Nutzpflanze nicht relevant. Bei der
Modifikation hin zu sensibleren Nutzungen, ist eine Neubewertung der Daten erforderlich.

5.7  Giille-/Jauchegruben

Zur Bewertung der Verrieselungsfahigkeit der wassrigen Uberstande in den Gruben bzw. zur Aufbringungsmog-
lichkeit des vorhandenen Schlamms auf landwirtschaftlich oder gértnerisch genutzten Flachen wurden Sammel-
proben aus den Gruben entnommen (Gruben 1 - 4 sowie Gruben 1 - 12, vgl. Anlage 1.2) entnommen. Die Er-

gebnisse werden nachfolgend den Grenzwerten der Klarschlammverordnung (Schlamm) bzw. den Geringfiigig-
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keitsschwellen nach LAWA/Schwellenwerten der Grundwasserverordnung (wassriger Uberstand) gegentiberge-
stellt.

Wisserige Uberstinde:

Tabelle 14: Ergebnisse wissriger Uberstand Giille-/Jauchegruben

Probenbezeichnung: SPG1-|SPG5-12] LAWA- GrwV
Parameter Einheit 4 Richtwert
Chlorid mg/l 84,0 105 250
Cyanid, gesamt mg/l | <0,005 0,0094 0,005 -
Nitrat (N) mg/l 10,5 <0,3 - 50
Nitrit (N) mg/l 0,05 <0,07* - -
Sulfat mg/| 459 52,3 240
Ammonium (N) mg/l 0,55 270 - 0,5
Arsen mg/l <0,01 0,015 0,01 -
Blei mg/l | <0,01 <0,01 0,007 -
Cadmium mg/l | <0,001 < 0,001 0,0005 -
Chrom, gesamt mg/l <0,01 <0,01 0,007 -
Kupfer mg/l <0,01 0,1 0,014 -
Nickel mg/l | <0,01 0,027 0,014 -
Quecksilber mg/l | <0,001 < 0,001 0,0002 -
Zink mg/l 0,013 0,45 0,058 -
Kohlenwasserstoffindex| mg/l <0,1 0,66 0,1 -

*Nachweisgrenze matrixbedingt

Die Laborergebnisse der wassrigen Uberstande lassen fiir die Sammelprobe SP G 1 - 4 (Gruben 1 - 4, vgl. An-
lage 1.2) in Abstimmung mit der zustandigen Behérde u. E. die Mdglichkeit der Verrieselung zu. Der Ammonium-
Gehalt liegt mit 0,55 mg/l hinsichtlich des Schwellenwertes der Grundwasserverordnung von 0,5 mg/l im tolerier-
baren Niveau. Eine wirksame Verschlechterung der GW — Qualitat durch Versicherung des wésserigen Uber-

standes ist nicht abzuleiten.

Der wassrige Uberstand der Sammelprobe SP G 5 — 12 sollte hingehen aufgrund der z .T deutlichen Uberschrei-
tungen der LAWA-Geringfiigigkeitsschwellenwerte bzw. der Schwellenwerte der Grundwasserverordnung abge-

pumpt werden.

Als Entsorgungsweg kommt die Verbringung in die Klaranlage Schénberg in Frage. Hier wird aufgrund der Uber-

schreitung des Einleitwertes flir Ammonium (100 mg/12) ein zu verhandelnder ,Starkverschmuterzuschlag® fallig.

2 GemaR Entwasserungssatzung des Zweckverbandes Grevesmiihlen
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Schldmme:

Tabelle 15: Ergebnisse Schlamm Giille-/Jauchegruben

Probenbezeichnung: SP G 1-4(SP G 5 - 12|KlarSchV
Parameter Einheit
pH-Wert - 6,7 5,6 >5
Glihverlust % TS 63,8 36,6 -
Ammonium (NH4) mg/kg TS| <100 <100 -
Blei mgkg TS| 4,5 79 900
Cadmium mgkg TS| 0,32 <01 10
Chrom, gesamt mg/kg TS 32 94 900
Kupfer mg/kg TS| 400 270 800
Nickel mgkg TS| 29 63 200
Quecksilber mgkg TS| <0,1 <01 8
Zink mg/kg TS| 1.570 790 2.500
AOX mg/kg TS| 120 77 500
Basisch wirksame Stoffe % TS 3,5 3,1 -
Stickstoff, gesamt % TS 2,8 1,3 -
Calcium (ber. als Ca0) %TS 9,02 5,76 -
Kalium (ber. als K20) % TS 0,15 0,16 -
Magnesium (ber. als MgO)| % TS 0,42 0,29 -
Phosphor (ber. als P205) | % TS 6,1 45 -

Aufgrund der Ergebnisse der Schlammsammelproben kénnen diese gemal Klarschlammverordnung und in Ab-
stimmung mit der zustandigen Behdrde auf landwirtschaftlich bzw. gértnerisch genutzten Flachen aufgebracht

werden.
6  Massenschatzung

In der folgenden Tabelle sind die geschétzten Mengen der relevanten belasteten Baustoffe und Béden aufge-
fihrt, die bei dem geplanten Gebauderlckbau anfallen. Die Angaben der Gebaudeschadstoffe beruhen auf den

augenscheinlich erkennbaren Baustoffen und Bauteilen.

Weitere Schadstofffunde konnen beim Offnen von Decken und FuBboden im Rahmen von Riickbau- und Um-

baumalnahmen nicht ausgeschlossen werden:
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Yaus Gebduden +
AVV Nr. Abfallart Einheit Freiflachen+ Yaus Becken| Faus Silos Kalkulation}
unterirdisch
17 06 05* Asbest ca. [t] 180 0,06 180
17 06 01* Morinol ca. [m] 800 800
17 06 01* Asbest schwach gebunden ca. [t] 5 5
16 02 12* Elektro mit Asbest ca. [kg] 2500 10 2510
17 04 07 Metalle ca. [t] ca. 200
17 04 07 Metalle ca. [t] 14 10,18 25
17 04 07 Metalle ca. [t] 6,452 7
191204 Kunststoff ca. [kg] 15626 15626
1912 04 PVC - Belag ca. [kg] 92 0,05 92
Beton gesamt|Beton gesamt ca. [t] 15803 15803
170101 Beton - geschatzter Anteil ca. [t] 3775 1411 9,504 5195
20 500
Z11 700
212 1400
Z2 2595
170101 Baustoffe Porenbeton ca. [t] 5033 5300
20 500
Z11 700
21.2 1500
22 2600
17 01 06* Porenbeton mit gefdhrlichen Stoffen ca. [t] 2517 2520
17 01 06* Beton mit gefdhrlichen Stoffen ca. [t] 1258 675 3058
17 06 05* Bauschutt mit Asbest ca. [t] 25 25
17 03 02 Asphalt ca. [t] 210 210
17 06 04 Dammmaterial Styropl ca. [kg] 150 150
17 06 04 Dammaterial Styrodur ca. [kg] 494 494
17 06 03* Dammaterial KMV ca. [t] 38 38
1602 14 Ekeltrogerite ca. [kg] 2500 11 2511
17 02 04* Holz A IV ca. [t] 104 104
20 01 02 Glas ca. [t] 2 2
17 06 04 Dammmaterial Heraklit ca. [t] 3 3
17 03 03* Dachpappe ca. [kg] 5000 5000
17 01 06* Ziegel ca. [t] 188 188
17 05 04 vor Ort ca. [t] 5875 1400
17 01 07 gemisch aus Beton, Ziegel, Fliesen ca. [t] 60 60
17 01 07 Keramik (ca. 13 Stiick) ca. [t] 13 1
0203 04 Futtermittelreste ca. [t] 80 80
02 01 06 Giillereste ca. [m?] 2787 2500 5287
Uberstandwasser Giillebecken 2500
20 01 21* Leuchtstoffrohren ca. kg 182 46
20 01 21*

und 16 02 | Leuchtstoffrohren + Kondensatoren ca. Stiick 182 182
02 01 08* Chemikalienriickstande ca. [kg] 250 250
16 01 03 Altreifen ca. [m?] 11 0,6 11
1912 08 Textilien ca. [l] 200 42 242
200101 Papier ca. [t] 600
17 04 09 Metall verunreinigt ca. [t] 1 1
200201 biologisch abbaubare Abfille ca. [t] 750 750

sonstiges siehe Objektdatenblatter
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Hinweise zum Riickbau

Die nachfolgenden Hinweise verstehen sich ergédnzen zum Leistungsverzeichnis sofern dort nicht gesondert

beschrieben.

741

Gesetzliche Grundlagen

Grundsatzlich sind mindestens folgende Gesetzte, Verordnungen und Regelwerke in der jeweils giiltigen Fas-

sung zu bertcksichtigten:

7.2

Arbeitsschutzgesetzt (ArbSchG), 2015
Chemikaliengesetz, 2017

Gefahrstoffverordnung (GefStoffV), 2017
Technische Regeln Gefahrstoffe (diverse TRGS)
Technische Regeln fiir Arbeitsstatten (ArbStattV) 2016,
Baustellenverordnung (BaustellV) 2017,
Berufsgenossenschaftliche Vorschriften,

BGI 665, Abbrucharbeiten, 2012
Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) 2017,
Asbestrichtlinie (EU) 2009,

Nachweisverordnung (NachwV/),2010
Handlungsanleitung Staub, BG Bau, 2017

Verantwortlichkeit Riickbauunternehmer / Schadstoffsanierer

Die Sanierungs- und Riickbauarbeiten diirfen nur nach Vorlage der Abbruchgenehmigung begonnen werden. Die
Abbruchgenehmigung liegt dem AG vor.

Die Verantwortlichkeiten des Riickbauunternehmers und Schadstoffsanierers gestaltet sich wie folgt:

Anzeige- und Nachweispflicht gegentiber der Bauaufsichtsbehérde

Erstellen der Abbruchstatik

Erstellen einer Abbruchanweisung fir alle riickzubauenden Objekte

Erstellen eines Bauzeitenplans

Benennung des Aufsichtflihrenden der Baustelle, welcher auch die Arbeiten aufeinander abstimmt. Die
aufsichtsfiihrende Person muss zur Abwehr von besonderen Gefahren mit Weisungsbefugnis gegen-
Uber anderen Arbeitern ausgestattet sein.

Der Unternehmer hat sich je nach Art der Tatigkeit zu vergewissern, dass Personen, die in seinem Be-
trieb tatig werden, hinsichtlich der Gefahren fiir ihre Sicherheit und Gesundheit wahrend ihrer Tatigkeit in
seinem Betrieb angemessene Anweisungen erhalten haben.

Der Unternehmer ist fiir die ordnungsgemafie, den értlichen technischen Baubestimmungen und den
genehmigten Abbruchvorlagen entsprechende, Ausfliihrung der Arbeiten verantwortlich.

Der Unternehmer ist fiir die ordnungsgemafe Einrichtung und den sicheren Betrieb der Abbruchbaustel-
le (z. B. Absperrung und Kennzeichnung der Abbruchbaustelle, Fluchtwege, sanitare Anlagen, Warn-
posten, Signalgerate, Arbeitsschutzvorschriften) verantwortlich.

Der Unternehmer ist fiir die Regelung der Zusammenarbeit und fir die Einhaltung der Regelungen mit
anderen Unternehmen verantwortlich:

o Werden Beschéftigte mehrerer Unternehmer oder selbstandige Einzelunternehmer an einem
Arbeitsplatz tatig, haben die Unternehmer hinsichtlich der Sicherheit und des Gesundheits-
schutzes so zusammenzuarbeiten, dass alle Mainahmen zur Unfallverhltung bei den Arbeiten
ergriffen werden und arbeitsbedingte Gesundheitsgefahrdungen vermieden werden. Hierzu
zahlen auch MaRnahmen der menschengerechten Gestaltung der Arbeit.

o Insbesondere haben sie, soweit es zur Vermeidung einer mdglichen gegenseitigen Gefahrdung
erforderlich ist, eine Person zu bestimmen, die Arbeiten aufeinander abstimmt; zur Abwehr be-
sonderer Gefahren ist sie mit einer entsprechenden Weisungsbefugnis auszustatten.
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Die Rickbauarbeiten sollten mit der Separierung der Materialien einhergehen. Die Arbeiten erfolgen unter fach-
gutachterlicher Uberwachung bzw. unter Uberwachung durch die értliche Bauiiberwachung.

7.3 Leitungsinformationen

Die in Anlage 1.9 und 1.10 beiliegenden Leitungsinformationen entbinden den AN nicht von der Pflicht, eigene
Auskunfte einzuholen und Schachtscheine zu beschaffen. In Anlage 1.9 dargestellte Verlaufe stellen Vermutun-

gen dar.

74 Bestandsplane

Die in Anlage 1.13 beigefiigten Bestandplane besitzen lediglich einen orientierenden Charakter, da es sich um
Planungsunterlagen aus den 1990er Jahren handelt. Fir die Korrektheit der Plane wird keine Gewahr (ibernom-

men.

7.5 Bauzeitenplan

Der AN hat 14 Tage vor Beginn der Sanierungs- und Riickbauarbeiten einen detaillierten Bauzeitenplan vorzule-

gen. Der Bauzeitenplan wird durch den AG bzw. den damit beauftragten Planer gepriift und freigegeben.

7.6 Baustelleneinrichtungsplan

Der AN hat 14 Tage vor Beginn der Sanierungs- und Rickbauarbeiten einen Baustelleneinrichtungsplan vorzule-
gen. Die Baustelleneinrichtungsplane werden durch den AG bzw. die beauftragten Personen gepriift und freige-

geben.

1.7 Beweissicherung

Vor Beginn der Riickbauarbeiten sind Manahmen zur Beweissicherung an umliegenden Gebauden, im Bestand
verbleibenden AuRenanlagen inkl. Baumen und Zufahrtsstralen unter Beriicksichtigung durchzuflihren.

Ziel ist die zuverlassige Zustandsfeststellung der im Umfeld zur Riickbau- und Sanierungsmafinahme befindli-
chen Objekte.

Die Beweissicherung erfolgt vor Beginn der Riickbauaktivitat. Die Zustandsfeststellungen finden ausschlieflich
im Beisein der ortlichen Bauliberwachung statt. Die Ausgangssituation ist in einer textlichen und fotografischen
Dokumentation zusammenzufassen.

Die zur Beweissicherung erhobenen Unterlagen sind in gedruckter Form vom AN der 6rtlichen Bautiberwachung
spatestens 3 Tagen nach Aufnahme, in jedem Fall jedoch vor Beginn der Rickbauarbeiten, mit Unterschrift des
Auftragnehmers 3-fach zu (ibergeben.

Die Dokumentation umfasst mindestens:

- Fotodokumentation in Papierform mit Angabe des Aufnahmedatums;
- Schriftliche Darlegung der bestehenden Schaden;

Die ortliche Bauuberwachung prift die Unterlagen und bestatigt per Unterschrift deren Korrektheit.
Die Beweissicherung wird mind. nach Abschluss der Riickbauarbeiten wiederholt. Sofern erforderlich, finden

weitre Beweissicherungsmafinahmen baubegleitend statt.
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7.8 Riickbau asbesthaltige Bauteile / Produkte

Hinweis: Aufgrund der zahlreichen Asbestfundstellen werden die Anforderungen gemalt TRGS 519 zur Sanie-

rung von fest und schwach gebundenen Asbestprodukten nachfolgend explizit herausgestellt.

Der Rickbau und die Entsorgung der fest- und schwachgebundenen Asbestmaterialien hat den Anforderungen
der TRGS 519 zu entsprechen.
Fur die Asbestentfernung sind gemaf den o.g. Regelungen vom Unternehmer eine Arbeitsanweisung, ein Si-

cherheitsplan sowie ein Abfallkonzept zu erstellen, das mindestens folgende Randbedingungen berlcksichtigt:

- Materialvermischungen oder -freisetzungen

- Abschottungskonzept der Arbeitsbereiche

- Befeuchtung der Bodenplatte vor und bei Aufnahme

- weitgehend handische und sofern erforderlich maschinelle Aufnahme der Materialien
- Separierung in Big Bags

- Konditionierung von anfallenden Schlammen

- Einsatzweiser Wechsel von personlichen Schutzausriistungen

- Einsatz von mobilen Stiefelwaschanlagen

- Einsatz einer Schwarz-Weil Anlage

Durchfilhrung Riickbau Asbestzementdécher:

Asbesthaltige Wellplattendacher sind nicht durchsturzsicher und dirfen nur (ber lastverteilende Belage oder
Laufstege begangen werden. Absturzsicherungen vorzusehen.

Die Dacher bzw. die einzelnen Platten werden soweit mdglich im Stiick ausgebaut.

Asbestzementprodukte sind entgegen der Einbaurichtung von der Unterkonstruktion zu [6sen und zu entfernen,
bei Dachern vom First zur Traufe, bei Wéanden von oben nach unten. Beim Entfernen der Befestigungsmittel sind
die Produkte gegen Abrutschen zu sichern.

Die Platten werden von der Unterkonstruktion staubfrei herausgehebelt/ geldst und mdglichst zerstérungsfrei
herausgehoben. Sie diirfen nicht (iber Kanten und benachbarte Produkte gezogen oder aus Uberdeckungen
hervorgezogen werden.

AnschlieRend werden die Platten staubdicht in bereitgestellte Container verladen und ordnungsgemal entsorgt.
Ist ein zerstdrungsfreier Rlckbau nicht mdglich werden die Zementdé&cher mittels Trennschnitten getrennt, so

dass ein maglichst zerstorungsfreier weiterer Riickbau mdglich ist.

Durchfiihren von Trennschnitten:

Trennschnitte werden mind. gemaR BGI 664 Verfahren ,Asbestzement (AZ) — Wasserohrleitungen — S&geverfah-

ren” durchgefiihrt:

- Montieren des Trenngerates nach Bedienungsanleitung an der ersten Trennstelle
Als Trenngerate dirfen nur langsam laufende, hartmetallbestiickte Trenngerate (Sagen, Frésen; maxi-
mal 4 Zahne/Zoll, vmax 1,5 m/s) verwendet werden. Bei elektrisch betriebenen Trenngeraten missen
diese mit einer geeigneten Kapselung (Schutzart mindestens IP 54) ausgestattet sein und (ber einen

vorgeschalteten Fehlerstrom (FI)-Schutzschalter (I < 30 mA) betrieben werden.
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Trennen des Rohres an der ersten Trennstelle unter Absaugung / Bespriihen mit Wasser
Wiederholen des Vorganges an der zweiten Trennstelle

Rohrstiick / Stlicke mit Faserbindemittel versiegeln und sofort in geeignete, staubdichte Behalter geben

Durchfiihrung Riickbau asbesthaltige Dichtungen

Die Arbeitsbereiche werden staubdicht abgetrennt. Die Dichtungen werden analog an das BGI 664 Verfahren

LAusbau von Flachdichtungen* ausgebaut, staubdicht in Big Bags verpackt und entsorgt. Die Durchfilhrung er-

folgt dabei wie folgt:

Arbeitsmittel (z.B. Werkzeuge, Schaber oder Spachtel, reitfeste Folie oder andere geeignete Behaltnis-
se zum Auffangen von Dichtungen oder Dichtungsteilen, Klebeband)

gemal TRGS 519 geeigneter, bauartgepriifter Staubsauger (Verwendungskategorie K1 bzw. H ein-
schlieBlich der ,Zusatzanforderungen fiir Asbestsauger”; siche Nummer 7.3 Abs. 6 TRGS 519)
Staubsauger, die zuvor bei Arbeiten in abgeschotteten Bereichen (so genannte Schwarzbereiche) ein-
gesetzt wurden, diirfen nur dann verwendet werden, wenn eine Kontamination der Gerate (z.B. auch in-
nere Kontamination Uber Bypasskihlung im Motorgehause) ausgeschlossen werden kann.

geeigneter, sicher verschlieBbarer und gemak Nummer 9.2 Abs. 3 TRGS 519 gekennzeichneter Behal-
ter (bei kdrnigen, gewebten oder stlickigen Abfallen z.B. ausreichend fester Kunststoffsack) zur staub-
dichten Verpackung der asbesthaltigen Dichtung, von Dichtungsteilen sowie mit Dichtungsresten kon-
taminierter Verbrauchsmaterialien (z.B. Lappen, Pinsel)

geeignetes Penetriermittel (z.B. Rostldser, Kriechdl) mit Auftragevorrichtung (z.B. Pinsel oder Sprihfla-
sche)

(Geeignet sind Penetriermittel, die einen guten haftablésenden und die Dichtung durchdringenden Effekt
haben. Falls erforderlich, sollte ebenfalls auf einen hohen Flammpunkt geachtet werden.)
Arbeitsplatzabsperrung / Sicherheitskennzeichnung mit Zutrittsverbot

Atemschutzmaske (mindestens Schutzstufe P2)

Arbeitsbereich abgrenzen

Ausbreiten der Folie oder Anbringen des Auffangbehalters

Flanschpaare dichtungsseitig mit Penetriermittel benetzen und einwirken lassen

Flanschschrauben lockern; Dichtungsrander erneut mit Penetriermittel benetzen und einwirken lassen
L6sen und Ziehen der Flanschschrauben, dabei Absaugen mit K1 (bzw. H) - Staubsauger®)

Ldsen bzw. Abheben der Flanschverbindung

Absaugen mit K1 (bzw. H) -Staubsauger

Intensives Benetzen der freiliegenden Dichtung

Dichtung abnehmen

Bei festsitzender bzw. zerstérter Dichtung: Abschaben der Dichtung mit Spachtel oder Schaber; Dich-
tung dabei intensiv benetzen. Kleinere, lose Dichtungsreste mit K1 (bzw. H) -Staubsauger absaugen
Staubdichtes Verpacken der asbesthaltigen Dichtung bzw. der Dichtungsteile in geeignetem Behalter

Reinigen bzw. Verpacken der Arbeitsmittel sowie der Verbrauchsmaterialien in geeigneten Behélter
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Optische Kontrolle, gegebenenfalls Reinigen des Arbeitsbereiches mit Reinigungstlichern oder feuchtem
Lappen bzw. mit K1 (bzw. H) -Staubsauger, Saugduse danach dicht abkleben
Einbau einer neuen (asbestfreien) Dichtung

Arbeitsbereich freigeben

Durchfiihrung Riickbau Abwasserrohre

Asbestzementrohre missen moglichst von Hand zerstorungsfrei aus den Steckverbindungen gezogen
und ausgebaut werden. Ist dieses nicht mdglich, sind die Rohre mit geeigneten Geraten (z. B. langsam
laufenden Rohrségen) unter Einsatz von Spriihmitteln zu trennen. Bruchstellen sind zu bespriihen. Erd-
verlegte, erdfeuchte Asbestzementrohre diirfen maschinell ausgebaut werden. Lasst sich dabei Bruch

nicht vermeiden, so ist durch Erdliberdeckung eine Staubfreisetzung zu verhindern.

Abschottung des Arbeitsbereichs bei schwach gebundenem Asbest und in Innenrdumen

In den Unterziigen der Kélberstalle wurde schwach gebundener Asbest nachgewiesen. Entsprechend sind Ab-

schottungsvorkehrungen gemal TRGS 519 Punkt 16.3 durchzuflihren.

Erweitert wird aufgrund der zu erwartenden Faserexposition auch in Bereichen mit innenliegenden fest gebunde-

nen Asbestzementprodukten die Abschottung als erforderlich erachtet.

Die Arbeitsbereiche (Schwarzbereich) miissen gegenlber der Umgebung nach dem Stand der Technik
staubdicht abgetrennt sein (Abschottung).
Die Abschottung muss standsicher sein und der Sogkraft des Unterdrucks und den sonstigen Beanspru-
chungen standhalten.
Der Arbeitsbereich ist mdglichst klein zu halten (siehe dazu auch Nummer 14.5 TRGS 519). Abschot-
tungen sind so zu errichten, dass keine Fasern freigesetzt werden.
Es ist ein Abschottungsplan zu erstellen, der in den Grundzligen mit der Anzeige nach TRGS 519
Nummer 3.2 vorzulegen ist.
Bauseits installierte raumlufttechnische Anlagen sind in dieser Zeit auBer Betrieb zu nehmen.
Die zur Durchfihrung der Téatigkeiten zu installierenden raumlufttechnischen Anlagen haben folgende
Kriterien zu erfiillen:
o 1. sie missen ausreichend dimensioniert werden,
o 2. es muss eine Abluftreinigung vorhanden sein, die die Anforderungen nach TRGS Nummer
8.2 Absatz 2 erfilllt,
o 3. der Arbeitsbereich muss zur Reduzierung der Asbestfaserkonzentration ausreichend durch-
[Gftet werden,
o 4. ein ausreichender Unterdruck muss aufrechterhalten werden. Dariiber hinaus sind die Rege-
lungen der ASR A 3.5 ,Raumtemperatur® und der ASR A 3.6 ,Liftung” zu berlcksichtigen.
Der Luftaustausch ist ausreichend, wenn im Arbeitsbereich ein mindestens achtfacher Luftwechsel

(Frischluft) pro Stunde erreicht wird.
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- Die erforderliche Luftleistung ist aus der Nennleistung der raumlufttechnischen Anlage im Verhaltnis
zum Raumvolumen (ohne Einbauten) zu berechnen. Die Zuluft muss Uber definierte Zuluftéffnungen so
geflhrt werden, dass eine wirkungsvolle Durchstromung des Arbeitsbereichs gegeben ist. Die Luftstro-
mung ist z. B. mittels Rauchréhrchen zu dberprifen. Die Zuluftéffnungen missen sich bei Druckabfall
selbsttatig schliefen.

- Der Unterdruck ist in der Regel ausreichend, wenn er wahrend der Arbeiten 20 Pa (Pascal) gegentber
angrenzenden Raumen betragt. Ein Unterdruck von 50 Pa soll nicht iberschritten werden. Nach Schich-
tende ist die raumlufttechnische Anlage noch mindestens eine Stunde mit derselben Leistung weiter zu
betreiben. Danach kann ein Unterdruck von 10 Pa genligen.

- Der Unterdruck ist kontinuierlich registrierend zu messen. Registrierstreifen sind mindestens bis zum
vollstandigen Abschluss der MaBnahme aufzubewahren.

- Bei Abfall des Unterdrucks muss automatisch optisch oder akustisch Alarm ausgel6st werden. Im Ein-
zelfall kann der Anschluss der raumlufttechnischen Anlage an eine Notstromversorgung erforderlich
sein.

- Die Notwendigkeit des Filterwechsels muss tiberwacht und optisch oder akustisch angezeigt werden.

- Raumlufttechnische Anlagen dirfen in der Regel nicht im Arbeitsbereich aufgestellt und Luftleitungen
zwischen Schwebstofffilter und Sauggerat nicht durch den Arbeitsbereich gefiinrt werden.

- Freimessung des Arbeitsbereiches
Visuelle Kontrolle, dass keine sichtbaren Restverschmutzungen mehr vorhanden sind und durch Mes-

sung eine Asbestfaserkonzentration in der Raumluft von 500 F/m?® ermittelt wurden
7.9  Rohrleitungsdammung

Die KMF-haltige Rohrleitungsddmmung ist von den Rohrleitungen auszubauen, eventuelle Anhaftungen sind zu
entfernen, und in geeignete Behéltnisse flir den Abfalltransport zu verbringen. Das Dammmaterial der Rohrlei-
tungen ist zu durchfeuchten, auszubauen und sofort in einen Foliensack oder in ein anderes staubdichtes Behalt-
nis zu verpacken.

Es ist auf ein staubarmes Arbeiten zu achten. Nach dem Entfernen der Ummantelungen sind die Rohrleitungen
feucht zu reinigen und Staubablagerungen, Mineralwollreste, Anhaftungen etc. sind mit einem Industriestaubsau-

ger der Verwendungskategorie H aufzunehmen.

ArbeitsschutzmaRnahmen:

Die Arbeiten werden unter Beachtung der TRGS 521 Expositionskategorie 2 durchgefiihrt. Folgende Arbeits-

schutzmalinahmen sind daher einzuhalten:

- Staubarme Bearbeitung

- Technische MaBnahme zur Faserstaubminimierung (Absaugen, Befeuchten)

- Personliche Schutzausristung (Halbmaske mit Partikelfilter P2 oder partikelfiltrierende Halbmasken
FFP2, Schutzhandschuhe, Sicherheitsschuhe, Schutzanziige Kategorie Ill, Typ 5/6 (staubdichte Einwe-
ganztige), Schutzbrille)

Projekt Nr. 321216 ehem. Schweinezucht Schonberg - Seite 34 von 42 -



PR@® UMWELT

- Staubdichte Verpackung der Mineralwolld@mmung

- Staubarme Reinigung der Arbeitsbereiche (Staubsauger Staubklasse H, Wischen)
7.10 Riickbau teerhaltiger Dachpappen
Die Arbeiten sind gemaR den Anforderungen der TRGS 551 durchzufihren.
7.11 Riickbau Leuchtstoffrohren (Quecksilber-/PCB-haltig)

Die Leuchten und Energiesparlampen werden am Stiick inklusive der Vorschaltgerate ausgebaut bzw. einge-
sammelt. Beim Ausbau und beim Sammeln ist darauf zu achten, dass die Leuchten nicht beschadigt werden. Die
Leuchten werden zerstérungsfrei verpackt. Die gesichteten Kondensatoren weisen mit der Aufschrift CD auf die
Beflllung mit Clophen hin, das PCB-haltig ist. Die Kondensatoren werden separat verpackt. Die Anforderungen
gemalk DGUV 8665 i.V.m. TRGS 24 sind einhalten.

712  Konstruktiver Objektriickbau
7121 Riickbaustatik Gebaude 10 und Erstellen Abbruchkonzept

Die ausfiihrende Firma muss
- die Arbeiten selbststandig beurteilen,
- eine Rickbaustatik flr das Gebaude 10 vorlegen, wahrend des Riickbaus begleitend analysieren
und kontrollieren und
- diese in ein Abbruchkonzept und
- in Abbruchanweisungen integrieren.
Das Abbruchkonzept muss das Vorgehen des Riickbaus aller Gebaude exakt beschreiben. Folgende Mindestin-
halte sind vorgegeben:
1. Beschreibung der Technologie zur Schadstoffsanierung
2. Beschreibung der Technologie zum Rickbau
Alle SicherheitsmaBnahmen, die méglicherweise auftreten kdnnen, aber hier nicht erfasst werden, sind von der

ausflihrenden Firma in Abhangigkeit der Riickbautechnologie zu beschreiben und letztlich zu erbringen.

Absehbare Unfallgefahren sind gegenwértig wie folgt abzuleiten:
Abstiirzen:

¢ durch nicht gesicherte Bodendffnungen aufgrund fehlender Abdeckung

e durch Gleichgewichtsverlust aufgrund fehlender Absturzsicherung, z. B. bei Benutzung/Transport trag-
barer Gerate oder beim Transport von Abbruchmaterial

e bei Einsturz von Geschossdecken wegen Uberlastung, z. B. durch Maschinen, Abbruchmaterial

o durch nicht tragféhige Decken oder Décher, deren Zustand nicht erkannt wurde

e durch unzureichend dimensioniertes Abbruchgerat (insbesondere bei Gebaude 10)

e durch fehlende GerUste o.v. (insbesondere bei Gebdude 10).
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712.2 Gefahrdungen durch Staube

Der in Beton usw. enthaltene Quarzstaub kann Silikose erregen, die zu Lungenfibrose flhrt.

Mineralische Staube werden insbesondere bei folgenden Abbrucharbeiten freigesetzt:
— Bohren

— Stemmen

— Frasen

— Sé&gen, z. B. beim Herstellen von Aussparungen/Durchbriichen

—  Putz entfernen

— Fillungen aufnehmen, z. B. Schlacke aus Zwischendecken, Dachkiesschittungen usw.

—  Schutt berdumen und transportieren (innerhalb und auferhalb von Gebauden)

— Anschliefende Reinigungsarbeiten

—  Abbruch mit Abbruchbaggern (innerhalb und auflerhalb von Gebauden)

— Sortieren von abgebrochenem Material

— Aufbereiten des Materials auf der Baustelle, Bauschuttrecycling
Da sich bei Abbrucharbeiten die Entstehung von Stéuben nur bedingt vermeiden I&sst, missen Malnahmen
getroffen werden, um die Exposition wirksam zu verringern. Abbrucharbeiten sind so durchzufiinren, dass nach

dem Stand der Technik staubarm gearbeitet wird.

Dritte diirfen durch Staub nicht gefahrdet werden.

Ab Ende 2018 miissen die SchutzmafRnahmen eine Einhaltung des A-Staub Grenzwertes von 1,25 mg/m®
sicherstellen. Der AG behalt sich vor, die Einhaltung dieses Grenzwertes durch messtechnische oder nicht-

messtechnische Ermittlungsmethoden zu prifen.

Gegebenenfalls sind in der Verantwortung des Arbeitgebers vor Beginn der Riickbauarbeiten arbeitsmedizinische
Untersuchungen auf relevante Schadstoffe bei den betroffenen Mitarbeitern durchzufiihren.

7.12.3 StaubminderungsmaBnahmen bei manuellen Abbruch innerhalb Gebaude

Beim Abbruch mit handgefiihrten Geraten in den geschlossenen Rédumen sind staubarme Fabrikate mit wirksa-

men Absaugungen (Staubklasse M) einzusetzen.

Trockenkehren oder ahnliche staubaufwirbelnde Tatigkeiten sind nicht erlaubt.

Des Weiteren sind Entstauber vorzuhalten und einzusetzen. Bei Entstaubern handelt es sich um mobile Sicher-
heitssauger (Nass/Trockensauger), die fir die Absaugung von Maschinen sowie fir die Reinigung von Arbeitsbe-
reichen geeignet sind. Fiir die Arbeit mit Feinstduben missen sie mindestens der Staubklasse M (z.B. Quarz-
staub) entsprechen. Da das Abblasen mit Druckluft sowie das Kehren ohne staubbindende Malinahmen verboten
ist, stellen Entstauber die einzige Alternative zu einer Nassreinigung dar.

Beim Ansprechen der Warneinrichtung des Entstaubers ist die Arbeit zu unterbrechen und die Ursache der Sto-

rung gemals Bedienungsanleitung zu beseitigen. Die Herstellerhinweise zum Betrieb, zur Wartung und zur Reini-
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gung des Entstaubers einschlieRlich der Filter sind zu beachten. Volle Staubsammelbehélter sind sofort staubarm

zu entleeren.

Fur die Ausfiihrung von Bohr- und Ségearbeiten stehen grundsatzlich 2 Verfahrensarten zur Verfligung: Trocken-

und Nassverfahren.

Beim Trockenverfahren geht die Gefahrdung von einer Staubemission aus, wahrend beim Nassverfahren Staub
in Aerosolform freigesetzt werden kann.

Trockenverfahren dirfen nur mit wirksamer Staubabsaugung nach dem Stand der Technik ausgefiihrt werden.
Bei Nassverfahren ist die Entstehung und Ausbreitung von Aerosolen zu reduzieren. Ist dies in Innenrdumen
nicht ausreichend maglich (z.B. bei langer andauernden Arbeiten mit Anwesenheit des Bedieners) sind die Aero-

sole ins Freie abzufiihren.

Bevor Abbruchmaterial aufgenommen wird, ist die mdgliche Freisetzung von Stauben durch staubbindende MaRk-

nahmen zu reduzieren. Befeuchtung von Abbruchmaterial mit Wasser ist eine staubbindende Mafinahme, die

oberflachig wirksam ist.

Die Anwendung der beschriebenen Malinahmen sichert in der Regel die Einhaltung der AGW fiir den E-Staub

und des Beurteilungsmalstabes von 1,25 mg/m? fiir den A-Staub.
7.12.4 Staubminderungsmafnahmen beim maschinellen Abbruch

Beim Einsatz von Abbruchmaschinen (z.B. Bagger oder Radladern) sind Maschinen auszuwéahlen und einzuset-
zen, die Uber Kabinen-Zuluftfilter verfligen. Tlren und Fenster sind zu schlieBen und wahrend der Arbeit ver-
schlossen zu halten. Die Kabinen sind regelmaRig zu reinigen.
Zusatzlich sind bei maschinellen Abbrucharbeiten, die durch die Arbeiten entstehenden Staube mit Wasser ein-
zudammen, z. B. durch

- den Einsatz von C-Schlauchen,

- Staubbindeanlagen (sog. Schneekanonen) oder

- am Ausleger des Abbruchbaggers, nahe dem Anbauwerkzeug montierten Diisen.
Fir diese Arbeiten ist ein Wasseranschluss im neugebauten Technikum vorgesehen, welcher ggf. mit einer
Druckerhdhungsstation (Container mit einer Kreisel- oder Saugpumpe) zu erweitern ist.
Wird die Staubniederschlagung mit Wasser durch Beschéftigte (z.B. Fiihren des Wasserschlauches) durchge-
fuhrt, missen diese aulerhalb des Gefahrenbereiches des Abbruchgerates positioniert sein und sofern méglich,
auferhalb des von der Staubentwicklung betroffenen Bereiches. Ist dies nicht mdglich, ist in der Regel Atem-

schutz erforderlich.
7.12.5 StaubminderungsmaBnahmen beim Bereitstellen und Transport

Bei der Bereitstellung und dem Transport von Abbruchmaterial ist eine Staubentwicklung zu vermeiden.

Das Abbruchmaterial soll feucht verladen werden. Schuttcontainer sind abzudecken.
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Staubaufwirbelungen auf den Bereitstellungsflachen und Verkehrswegen sind zu vermeiden durch:
- regelmafige Reinigung festgebundener Oberflachen
- Staubbindung durch Wasser und/oder

- Staubbindemitteln wie Calcium-Magnesium-Acetat (CMA) oder Magnesiumchlorid

7.12.6 LarmschutzmaBnahmen

Larm durch Maschinen, Fahrzeuge und einstlirzende Bauteile konnen
- Gehdrschadigungen bei Langzeiteinwirkung und Uberschreitung des kritischen Schalldruckpe-
gels
- Nervositat,
- Kopfschmerzen,
- Konzentrationsverringerung auch bei geringem Schalldruckpegel

bedingen.
Grundsatzlich sind alle méglichen technischen MalRnahmen zur Larmminderung zu ergreifen. Hierzu zahlen:

Einsatz larmarmer Arbeitsverfahren,

larmgeminderte Maschinen verwenden,

Larmquellen kapseln,

Larmquellen abschirmen

Bei einem Tages — Larmexpositionspegel von = 80 dB(A), sind ergénzend persénliche Schutzmalinahmen einzu-

leiten. Zur Anwendung kénnen dabei folgende Gehdrschutzmittel mit CE- bzw. GS-Zeichen kommen:

e  Gehorschutzkapseln
e Gehdrschutzstopsel
o Biigelstopsel

o Otoplastiken

Grundsatzlich ist der Larmexpositionspegel so gering wie méglich zu halten. Gegebenenfalls sind Riickbauarbei-

ten auch auRerhalb der Kernbiirozeiten durchzufihren.

713 Entriimpelung und Entkernung

Die Arbeiten umfassen insbesondere die nachfolgenden Arbeitsschritte

- vollstandige Entrimpelung
o Beseitigung der nicht befestigten, ortsveranderlichen Materialien und Gegenstanden, z. B. lose
Abfallen, Mobiliar, Teppiche, sonstige Einrichtungsgegensténde, - siehe Objektdatenblatter An-

lage 8
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- Vorbereitende Bauwerksentkernung zur Freilegung der schadstoffhaltigen Baustoffe / Bauteile bzw. so-

weit erforderlich flir einen reibungslosen Ablauf der Schadstoffsanierung

Im Anschluss an die Schadstoffsanierung wird die restliche Bauwerksentkernung mit nachfolgenden Arbeits-

schritten durchgefuhrt:

- Entfernen der Sanitaranlagen aus den Innenrgumen

- Rickbau von elektrischen Anlagen

- Abbau von Regenrinnen, Fallrohren

- Entfernen von Lampen und Kabeln

- Ausbau von Fenstern, Tiiren und Toren

- Entfernen von sonstigen Einrichtungen

- Entfernung sonstiger technischer Gerate und Anlagen

Fur Arbeiten innerhalb der Gebaude (Biihne, Gerist, Leiter) sind entsprechende Absturzsicherungen vorzuse-
hen. Gerlst/Blihne/Leiter sind sturzsicher zu installieren und arbeitstaglich zu Gberprifen. Alleinarbeiten sind

grundsétzlich untersagt, bei Arbeiten in der Hohe ab 3 m sind die Arbeithehmer grundsétzlich zu sichern.

Fur Arbeiten auf/an Dachern sind Absturzsicherungen anzubringen, vorzuhalten und nach Beendigung der Arbei-
ten wieder zuriickzubauen; alternativ sind Schutz und Arbeitsgeriiste , z. B. Hebeblihne oder Gerlst, einzuset-
zen. Alleinarbeiten auf/an Dachern sind grundsatzlich untersagt, bei Arbeiten auf dem Dach ist der Arbeitnehmer

z. B. durch eine Lifeline o. &. zu sichern.
7.14 Giillekeller

Im Mittelgangbereich des Gebéudes 10 wird ein Giillekeller vermutet. Die Kellerdecke darf nicht von den Ab-
bruchmaschinen befahren werden. Der Giillekeller ist zu 6ffnen, zu leeren und zu saubern und letztlich riickzu-

bauen.
7.15 Gebauderiickbau bis Geldandeoberkante

Nach der Bauwerksentkernung folgt der Gebauderlickbau bis Gelandeoberkante. Dieser Riickbau findet maschi-
nell statt. Bereiche mit Schwarzanstrich oder sonstigen sichtbaren Belastungen werden separiert abgenommen

und bereitgestellt.

Die Abbruchgerate kdnnen frei gewahlt werden, missen jedoch den durch die Firsthdhen resultierenden Dimen-
sionsanforderungen entsprechen. Grundsétzlich sind beim Rickbau die statischen Randbedingungen der Ge-
baude zu beachten. Die Geb&ude sind grundsatzlich abgetreppt von oben nach unten riickzubauen, d.h. die
Geschossdecken werden ebenfalls von oben nach unten riickgebaut. Es ist darauf zu achten, dass Bauteile, die

auf anderen aufliegen, in der richtigen Reihenfolge abgebrochen werden.

Insbesondere bezliglich Gebaude 10 ist ein ausreichend dimensionierter Abbruchbagger oder ein Longfront-

Abbruchbagger oder vergleichbares vorzusehen. Die Gebaudehohe fordert einen Bagger mit entsprechender
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Greifhdhe, der in einem Mindestabstand von 5 m vom Geb&ude bzw. der jeweiligen Abbruchstelle positioniert

werden kann.

Nach entsprechender Reduzierung der Wandhdhen kénnen die Wande eingezogen werden. Stahltréger, -stitzen
und -konstruktionen konnen ebenfalls mittels Bagger abgegriffen und fir das weitere (handische) Zerlegen seit-

lich bereitgestellt werden.
Nichtmineralische Storstoffe, Eisenarmierungen und Stahltrager sind auszusortieren.

Die eingedriickten Kellerbereiche kénnen als zeitweilige Bereitstellungsflachen fiir den Bauschutt dienen. Sind
die Kellerdecken eingedriickt, kann das Abbruchmaterial auch zum Aufbau einer Hohenvorlage / erhdhten Ar-
beitsebene flir den Abbruchbagger zur Reduzierung der Abwurfhéhen genutzt werden. Alle Riickbautechniken
sind immissionsarm auszuflinren. Nach Abschluss der Rickbauarbeiten ist auch das im Keller befindliche Mate-

rial aufzunehmen und zu entsorgen.
7.16 Tiefenenttrimmerung

Der Rickbau schlielt alle unterirdischen Einrichtungen wie Leitungen und Schachte ein. Sofern die Leitungsver-

laufe nicht eindeutig sind, ist das Anlegen von Suchschachtungen vorgesehen.
7.17 \Verfiillen von ehem. Grubenbereichen / Aufbringen von Mutterboden

Die riickgebauten Gruben, Leitungen und Schachte usw. sind wieder zu verfiillen. Die Verfilllung erfolgt lagen-
weise verdichtet mit Z 1.1 und Z 0 Material. Der Verdichtungsgrad und die Tragfahigkeit sind in Abstimmung mit
der Ortlichen Bauliberwachung nachzuweisen.

Der Auftraggeber behalt sich vor, die im LV angegeben Flllmaterialen aus einer benachbarten BaumalRnahme
selbst zu beschaffen. Hieraus entsteht kein Vergltungsanspruch aus ,nicht gelieferten Material“ von Seiten das

AN. Mit der Abgabe des Angebotes stimmt der AN diesbeziglich eindeutig zu.
7.18 Rasenansaat

Nach Abschluss der Bodenauftragsarbeiten ist das gesamte Areal mit Rasenansaat zu versehen. Die Ansaat ist

fachgerecht einzuarbeiten.
7.19 Elektronische Nachweisfiihrung

Die Entsorgung der Abfélle ist gemalk Nachweisverordnung durchzufihren. Gefahrliche Abfélle sind im elektroni-
schen Nachweisverfahren abzuwickeln. Der AN unterstiitzt bei der Erstellung der elektronischen Entsorgungs-
nachweise. Einzustellende Begleitscheine sind der 6BU rechtzeitig anzukiindigen.

Nicht gefahrliche Abfalle kdnnen in Papierform dokumentiert werden.

Es sind zusammenfassende Abfallbilanzen je AVV.- Nr. zu erstellen.

Die Aufwendungen fiir diese Leistungen sind in den Entsorgungspreis einzukalkulieren und werden nicht geson-

dert vergutet.
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8  Kostenschatzung

Die Kostenschatzung fiir den Rickbau der Gebaude inkl. sémtlicher befestigten Flachen und Auflenanlagen ist in

Anhang 1 zusammengefasst.
9  Schlusshemerkung

Der vorliegende Bericht ist auf der Grundlage der Auswertung des zur Verfligung gestellten Datenmaterials sowie
des gegenwartigen Wissenstandes unter den geschilderten Bedingungen und Voraussetzungen vorbehaltlich
vertiefter Erforschungen des Sachverhaltes und der Rechtslage nach bestem Wissen und Gewissen erstellt wor-
den.
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Leitungsauskunft

HanseGas GmbH
LGE Mecklenburg-Vorpommern GmbH Netzdienste
Herr Georg Lembcke Jagersteg 2
Bertha-von-Suttner-Strafle 5 18246 Bitzow
19061 Schwerin leitungsauskunft-mv(@

hansegas.com
T 038461-51-2127
F 038461-51-2134

20.12.2018
Reg.-Nr.: 327020(bei Riickfragen bitte angeben)
Baumafinahme: Planung fiir Riickbau der ehem. HanseGas GmbH
Schweinemastanlage bei Stérungen und Gasgeriichen
Ort: Schonberg, Rottensdorfer Str. g &

0385 - 58 975 075

Tag und Nacht besetzt

Sehr geehrte Damen und Herren, aufgrund Threr Anfrage teilen wir IThnen mit,
dass im o. a. Bereich keine Versorgungsanlagen aus dem
Verantwortungsbereich der HanseGas GmbH vorhanden sind.

Freundliche Grif3e

Reiner Klukas

Geschiftsfiihrung:
Kirsten Fust
Dr. Joachim Kabs
Stefan Strobl

Sitz Quickborn
Amtsgericht Pinneberg
HR 12571 PI

St.-Nr. 28/297/25914

Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist auch ohne
Unterschrift giiltig.

Leitungsauskunft - Reg.-Nr.: 327020 Seite 1/2



Anmerkungen:
Beachten Sie das eventuelle Vorhandensein von Leitungen anderer regionaler bzw. liberregionaler
Versorger.
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Zweckverhand

Grevesmiihlen Schonberg, Rottensdorfer Stral3e; Bestandsplan Trinkwasser

© Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung Grevesmiihlen Karl-Marx-Str. 7/9, 23936 Grevesmiihlen,Telefon: 03881-7570, info@zweckverband-gvm.de




REFERENZEN

ANSPRECHPARTNER

TELEFONNUMMER

123 456 789-0GP

DATUM

BETRIFFT

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH
01059 Dresden

LGE Mecklenburg-Vorpommern GmbH
Bertha-von-Suttner-Str. 5

19061 Schwerin

vom 19. Dezember 2018, Herr Unger

PTI 23, PPb 5 Ute Glaesel ~ AZ: 82095862

0385/723-79593, Ute.Glaesel@telekom.de

17. Januar 2019

GE Schonberg - Riickbau ehemalige Schweinemastanlage Dihrsen- Rottensdorfer Str

Sehr geehrter Herr Unger,

die Telekom Deutschland GmbH (nachfolgend Telekom genannt) - als Netzeigentimerin und
Nutzungsberechtigte i. S. v. § 68 Abs. 1 TKG - hat die Deutsche Telekom Technik GmbH beauftragt und
bevollméchtigt, alle Rechte und Pflichten der Wegesicherung wahrzunehmen sowie alle Planverfahren Dritter
entgegenzunehmen und dementsprechend die erforderlichen Stellungnahmen abzugeben. Zu der o. g.
Planung nehmen wir wie folgt Stellung:

Anbei die von lhnen gewtnschten Bestandsplane der Telekommunikationsanlagen der Telekom. Wir bitten
Sie, die lhnen Uberlassene Planunterlage nur fir interne Zwecke zu benutzen und nicht an Dritte
weiterzugeben.

Gegen die 0. g. Planung haben wir keine Einwénde.

Die beiden vorhandenen Hausanschliisse koénnen im Zuge der Abrissarbeiten der ehemaligen
Schweinmastanlage zurlickgebaut und entsorgt werden. Die Kabel verbleiben im Erdreich und werden von
der Telekom aufgegeben.

Die Errichtung neuer Telekommunikationslinien durch Telekom ist zurzeit nicht geplant.

DEUTSCHE TELEKOM TECHNIK GMBH

Hausanschrift: Technik Niederlassung Ost, Dresdner Str. 78, 01445 Radebeul | Besucheradresse: Grevesmiihlener Str. 36, 19057 Schwerin
Postanschrift: Grevesmuhlener Str. 36, 19057 Schwerin

Telefon: +49 331 123-0 | Telefax: +49 331 123-0 | E-Mail: info@telekom.de | Internet: www.telekom.de

Konto: Postbank Saarbriicken (BLZ 590 100 66), Kto.-Nr. 24 858 668, IBAN: DE1759010066 0024858668, SWIFT-BIC: PBNKDEFF
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PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 1 bis 3

17-04872-001

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 1 bis 3

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:
Probenbezeichnung: MP 1 aus RB 1/1/1, RB 2/1/1, RB 3/1/1

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15
Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 1 bis 3

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

24.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Bodenplatte Geb&ude 1 bis 3

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|
sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:| Bauschutt

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

MP 1 - 2/1/1, RB 3/1/1

Mischprobe aus RB 1/1/1, RB

Estrich, Armierter Stahlbeton, ca. 0,30
m, grau




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; 1 Mischprobe(n) aus 3 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.3 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 24.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann
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Anlage zum Probenahmeprotokoll

RB 1/1/1

24.01.2017

RB2/1/1

24.01.2017

RB 3/1/1

24.01.2017

Ubersichtsfoto

Probenfoto

Ubersichtsfoto

Probenfoto

Ubersichtsfoto

Probenfoto
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PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebadude 4 und 5

17-04872-002

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebadude 4 und 5

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:
Probenbezeichnung: MP 2 aus RB 4/1/1, RB 5/1/1

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15

Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 4 und 5

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

24.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Bodenplatte Geb&dude 4 und 5

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|
sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:| Bauschutt

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

2 _—
mp 5/1/1

Mischprobe aus RB 4/1/1, RB

Estrich, Armierter Stahlbeton, ca. 0,10
bis 0,30 m, grau




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; 1 Mischprobe(n) aus 2 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.3 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 24.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann
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Anlage zum Probenahmeprotokoll

RB 4/1/1

24.01.2017

RB5/1/1

24.01.2017

Ubersichtsfoto

Probenfoto

Ubersichtsfoto

Probenfoto
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PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 9

17-04872-001

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 9

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:
Probenbezeichnung: MP 3 aus RB 9/1/1, RB 9/1/2

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15
Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 9

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

24.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Bodenplatte Geb&dude 9

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|
sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:| Bauschutt

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

MP3 - RB 9/1/2

Mischprobe aus RB 9/1/1 und

Estrich, Armierter Stahlbeton, ca. 0,15




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; 1 Mischprobe(n) aus 2 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.4 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 24.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann
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Anlage zum Probenahmeprotokoll

24.01.2017 Ubersichtsfoto
RB9/1/1
Probenfoto
24.01.2017 Ubersichtsfoto
RB9/1/2

Probenfoto
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PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 8

17-04872-006

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 8

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:
Probenbezeichnung: MP 4 aus RB 8/1/1, RB 8/1/2

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15
Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 8

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

24.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Bodenplatte Geb&dude 8

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|
sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:| Bauschutt

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

MP 4 - RB 8/1/2

Mischprobe aus RB 8/1/1 und

Estrich, Armierter Stahlbeton, ca. 0,40




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; 1 Mischprobe(n) aus 2 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.3 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 24.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann
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Anlage zum Probenahmeprotokoll

RB 8/1/1

24.01.2017

RB 8/1/2

24.01.2017

Ubersichtsfoto

Probenfoto

Ubersichtsfoto

Probenfoto
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PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebdude 1, 3 und 4

17-04872-008

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebdude 1, 3 und 4

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:
Probenbezeichnung: MP 5 aus RB 1/2/1, RB 3/2/1, RB 4/2/1

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15
Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 1, 3, 4

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

24.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Wand Gebdude 1,3 und 4

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|
sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:| Bauschutt

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

MP 3 - 3/2/1, RB 4/2/1

Mischprobe aus RB 1/2/1, RB

Mauerwerk, grau-rot, ca. 15-20 cm




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; 1 Mischprobe(n) aus 3 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.3 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 24.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann
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Anlage zum Probenahmeprotokoll

RB 1/2/1

24.01.2017

RB3/2/1

24.01.2017

RB 4/2/1

24.01.2017

Ubersichtsfoto

Probenfoto

Ubersichtsfoto

Ubersichtsfoto

Probenfoto



lvon3

PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Prufverfahren Probenahme:

Probenbezeichnung:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 10

17-04872-009

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 10

Vordeklaration

MP 6 aus RB 10/1, RB 10/2

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber:

Landkreis / Ort / StraRe:

Betrieb/ Betreiber:
Objekt / Lage:

Grund der Probenahme

Deklaration

[]
Vordeklaration

Probenahmetag / Uhrzeit:
26.01.2017

Datum

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Amt Schonberger Land

23923 Schoénberg/ Am Markt 15

Amt Schonberger Land

Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 10

Kontrolluntersuchung

Beweissicherung

9.30-16.30 h

Zeitpunkt

Name

Herkunft des Abfalls

aufgehende Wande Gebdude 10

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine
sonstige |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

MKW |:|

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:|
Holz |:|

Beschreibung der Probe(n)

Bauschutt

sonstiges

Schredder |:|

Probenahme - Nr.

HS-Nr.

Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

MP 5

Mischprobe aus RB 10/1, RB
10/2

Mauerwerk, grau-rot, ca. 30 cm




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; 1 Mischprobe(n) aus 2 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.5 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 26.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann




3von3

Anlage zum Probenahmeprotokoll

RB 10/1

26.01.2017

RB 10/2

26.01.2017

Ubersichtsfoto

Probenfoto

Ubersichtsfoto

Probenfoto



lvon3

PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 8

17-04872-010

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 8

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:
Probenbezeichnung: RB 8/2/1

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15
Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 8

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

26.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Wand Gebaude 8

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|
sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:| Bauschutt

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

RB 8/2/1 -- RB 8/2/1

Beton, grau, ca. 15 cm




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; Mischprobe(n) aus 1 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.3 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 24.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann




3von3

Anlage zum Probenahmeprotokoll
RB 8/2/1 Ubersichtsfoto

24.01.2017



lvon3

PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 10

17-04872-003

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 10

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:
Probenbezeichnung: RB 10/3

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15
Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 10

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

26.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Bodenplatte Gebadude 10

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|
sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:| Bauschutt

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

RB 10/3 - RB 10/3

Estrich, Beton, dunkelgrau-grau, ca. 30
cm




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; Mischprobe(n) aus 1 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.5 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 24.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann




3von3

Anlage zum Probenahmeprotokoll
RB 10/3 Ubersichtsfoto

26.01.2017

Probenfoto



lvon3

PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 14

17-04872-005

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 14

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:

Probenbezeichnung: 14111

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15
Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 14

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

24.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Bodenplatte Gebadude 14

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|
sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:| Bauschutt

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

14/1/1 - 14/1/1

Estrich, Beton, dunkelgrau-grau, ca. 30
cm




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; Mischprobe(n) aus 1 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.6 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 24.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann




3von3

Anlage zum Probenahmeprotokoll

24.01.2017
Ubersichtsfoto

24.01.2017 Probenfoto



lvon3

PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:

Objekt / Ort:

Prifauftrag:

Prifverfahren Probenahme:
Probenbezeichnung:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Betonflache

17-04872-005

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Betonflache

Vordeklaration

A2

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

Amt Schonberger Land

23923 Schoénberg/ Am Markt 15

Amt Schonberger Land

Ehem. Schweinezuchtanlage Betonfldache

Kontrolluntersuchung

Beweissicherung

9.30-16.30 h

Zeitpunkt

A. Allgemeine Angaben

1. Veranlasser / Auftraggeber:
Landkreis / Ort / StraRe:

2. Betrieb/ Betreiber:

Objekt / Lage:

3. Grund der Probenahme
Deklaration |:]
Vordeklaration

4, Probenahmetag / Uhrzeit:
26.01.2017
Datum

5. Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner
Name

6. Herkunft des Abfalls

AuRenbereich Betonflache

[]
[

7h
Dauer

7. Vermutete Schadstoffe
keine
sonstige |:|
8. Untersuchungsstelle / Labor

PAK |:|

MKW |:|

UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

B. Vor - Ort - Gegebenheiten:

9. Abfallart, Art der Probe(n):

Boden |:|
Holz |:|

10. Beschreibung der Probe(n)

Bauschutt

sonstiges

Schredder |:|

Probenahme - Nr.

HS-Nr.

Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

A2

A2

Beton, dunkelgrau-grau, ca. 30 cm




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige I:I Kernbohrunge DN 50
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; Mischprobe(n) aus 1 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Kernbohrer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 26.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann




3von3

Anlage zum Probenahmeprotokoll

A2 Ubersichtsfoto

26.01.2017

Probenfoto



lvon3

PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 4

17-04872-011

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 4

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:

Probenbezeichnung: 4A

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15
Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 4

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

26.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Boden unterhalb Bodenplatte Geb&ude 4

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|

sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden Bauschutt |:|

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

Boden, Mittel-/feinsand, leicht
schluffig, leicht kiesig, grau-braun,




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige Kernbohrunge DN 50 I:'
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; Mischprobe(n) aus 1 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Schappe/Purckhauer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.3 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 26.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann




3von3

Anlage zum Probenahmeprotokoll

4A Ubersichtsfoto

26.01.2017



lvon3

PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 10

17-04872-012

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg Gebaude 10

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:

Probenbezeichnung: 10A

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber:

Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe:

23923 Schoénberg/ Am Markt 15

Betrieb/ Betreiber:

Amt Schonberger Land

Objekt / Lage:

Ehem. Schweinezuchtanlage Geb. 10

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung ]
Vordeklaration Beweissicherung ]
Probenahmetag / Uhrzeit:

26.01.2017 9.30-16.30h 7h

Datum Zeitpunkt Dauer
Probenehmer / Aufsichtsperson

H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls

Boden unterhalb Bodenplatte Geb&dude 10

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:| MKW |:|
sonstige |:|

Untersuchungsstelle / Labor

UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden Bauschutt |:| Schredder |:|

sonstiges

Holz |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

10A -- 10A

Boden, Schluff, mittel-feinsandig, leicht
kiesig, grau-braun,




2von 3

11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:
12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine
13. Probenahmeverfahren
Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige Kernbohrunge DN 50 I:'
14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; Mischprobe(n) aus 1 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Schappe/Purckhauer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto
siehe Anlage 1.5 siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll
Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 26.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann




3von3

Anlage zum Probenahmeprotokoll

10A Ubersichtsfoto

26.01.2017

Probenfoto
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PROBENAHMEPROTOKOLL

Entnahmestelle:
Priifbericht Nr.:
Objekt / Ort:
Prifauftrag:

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg AuRenbereich

17-04872-013

Ehem. Schweinezuchtanlage Schénberg AuRenbereich

Vordeklaration

Prufverfahren Probenahme:

Probenbezeichnung: A1/2

Priifbericht / Probenahmeprotokoll

10.

Allgemeine Angaben

Veranlasser / Auftraggeber: Amt Schonberger Land

Landkreis / Ort / StraRe: 23923 Schoénberg/ Am Markt 15

Betrieb/ Betreiber: Amt Schonberger Land

Objekt / Lage: Ehem. Schweinezuchtanlage AuRenbereich

Grund der Probenahme

Deklaration [[] Kontrolluntersuchung
Vordeklaration Beweissicherung
Probenahmetag / Uhrzeit:

26.01.2017 9.30-16.30 h

Datum Zeitpunkt

Probenehmer / Aufsichtsperson
H. TeBmann, S. Méller / M. Schwiethal, R. Wegner

Name

Herkunft des Abfalls
Boden unterhalb Flachenbefestigung AuRenbereich

[]
[

7h
Dauer

Vermutete Schadstoffe

keine PAK |:|

sonstige |:|

MKW |:|

Untersuchungsstelle / Labor
UCL, Eddesser Str. 1, 31234 Edemissen

Vor - Ort - Gegebenheiten:

Abfallart, Art der Probe(n):

Boden Bauschutt |:|

Holz |:| sonstiges

Schredder |:|

Beschreibung der Probe(n)

Probenahme - Nr. HS-Nr. Probenbezeichnung

Materialbeschreibung

A1/2 - A1/2

Boden, Schluff, mittel-feinsandig, leicht
kiesig, grau-braun,
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11. Gesamtvolumen / Form und Art der Lagerung / Lagerungsdauer:

12. Einfluss auf das Probenmaterial (z.B. Witterung, Niederschldge):
keine

13. Probenahmeverfahren

Haufwerke I:l Sohle |:| Oberboden |:|
Schurf |:| Sondierung l:' Container I:l
sonstige Kernbohrunge DN 50 I:'

14. Art der Probenahme
Sammelprobe(n) aus je Mischproben; Mischprobe(n) aus 1 Einzelprobe(n)
15. Probenahmegerite / Probenbehilter
Handschaufel || Hammer || Glas farbig
Edelman-Handbohrer MeiRel Eimer
Edelstahlschissel Hobel || PE-Beutel
Probenteiler || Sage ] HS - Glas
Kernbohrgerat Spaten ||
Spitzhacke || Kinzelstab ]
Einstechzylinder || sonstiges X | (Schappe/Purckhauer)
16. Probenvorbereitung und /o_der Konservierung -
Probenverjiingung || fraktion Schaufeln -
Probenkreuz, Aufkegeln / |_|  Probenstecher, teilen | |
Vierteln Zerkleinerung X | Probenaufbereitung im Labor
17. Beobachtungen bei der Probenahme / Bemerkungen:
18. Vor - Ort - Untersuchungen:
keine
19. Probenlagerung /-kiihlung
PE- Folien, Transportkisten
20. Lageskizze (Lage der Haufwerke, Probenahmepunkte etc.) + Foto
Lageskizze Foto

siehe Anlage zum Probenahmeprotokoll

Transport: Kurier anwesende Zeugen:
Ubergaben am: 26.01.2017

Unterschrift Probenehmer: gez. H. TeBmann
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Anlage zum Probenahmeprotokoll

A1/2 Ubersichtsfoto

26.01.2017

Probenfoto
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UCL Umwelt Control Labor GmbH

UCL Umwelt Control Labor GmbH // Eddesser StraBe 1 // 31234 Edemissen // Deutschland Standort Hannover // Eddesser StraBe 1

Pro Umwelt

Carmen Jaggi

- Frau Carmen Jaggi -
Hagenower Str. 73
19061 Schwerin

31234 Edemissen // Deutschland
Karsten Goldbach

T 05176-989751

F 05176989744
karsten.goldbach@ucl-labor.de

Prufbericht - Nr.: 17-04872/1
Probe-Nr.: 17-04872-001
Prifgegenstand: Feststoff

Auftraggeber / KD-Nr.:
Projektbezeichnung:
Probeneingang am / durch:
Prifzeitraum:

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schonberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung MP 1 aus RB 1/1/1 + 2/1/1 + 3/1/1 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-001

Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 97,0 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 3,0 1 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/kg TS 7.4 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS 0,13 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 16 1 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer mg/kg TS 17 1 DIN EN ISO 11885;L
Nickel mg/kg TS 9,1 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 57 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4:L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Pyren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L

UCL Umwelt Control Labor GmbH // Josef-Rethmann-Str. 5 // 44536 Liinen // Deutschland // T +49 2306 2409-0 // F +49 2306 2409-10 // info@ucl-labor.de
ucl-labor.de // Amtsgericht Dortmund, HRB 17247 // Geschéftsfiihrer: Oliver Koenen, Martin Langkamp, Dr. André Nientiedt

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium und bekanntgegebene Messstelle nach § 29b Bundesimmissionsschutzgesetz.
Die Akkreditierung gilt fir die in der Urkunde aufgefuihrten Priifverfahren. Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieB3lich auf den Prifgegenstand.
Die Verdffentlichung und Vervielféltigung unserer Priifberichte sowie deren Verwendung zu Werbezwecken bediirfen- auch auszugsweise - unserer schriftlichen

Genehmigung.
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20170207-12913470

Probenbezeichnung

MP 1 aus RB 1/1/1 + 2/1/1 + 3/11

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-001

Einheit
Benzol[b]fluoranthen” mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen® mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 11,7 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/em 1370 DIN EN 27888;L
Chlorid mg/| 6,4 1 DIN EN SO 10304-1;L
Sulfat mg/l 9,4 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen g/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Blei ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l 14 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber ug/l <0,2 0,2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l 13 10 DIN EN ISO 11885;L
Phenol-Index ug/l 33 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss + DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L
n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe = AG=Auftraggeberdaten + = durchgefiihrt

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide
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Probe-Nr.:
Priifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

20170207-12913470
17-04872-002

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schonberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung

MP 2 aus RB 4/1/1 + 5/1/1

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode
Probe-Nr. 17-04872-002
Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 95,9 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 3,0 1 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/kg TS 9,2 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS 0,16 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 14 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 9,3 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 9,0 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 32 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
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20170207-12913470

Probenbezeichnung MP 2 aus RB 4/1/1 + 5/1/1 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-002

Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 11,0 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 855 DIN EN 27888;L
Chlorid mg/| 54,1 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 100 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l 61 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l 30 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index g/l <10 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L
n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe = AG=Auftraggeberdaten + = durchgefiihrt

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

H=Hannover, Ki=Kiel, L=Liinen, HE=Heide
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Probe-Nr.:
Priifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

17-04872-003

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung RB 10/3 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-003

Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 97,6 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 4.4 1 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/kg TS 6,4 1 DIN EN ISO 11885,L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 14 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 11 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 9,0 1 DIN EN ISO 11885,L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 35 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzol[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
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20170207-12913470

Probenbezeichnung RB 10/3 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-003

Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 11,5 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 1010 DIN EN 27888,L
Chlorid mg/| 4,7 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 18,0 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index ug/l 12 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert

° = nicht a

kkreditiert FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=A

uftraggeberdaten  + = durchgefiihrt
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Probe-Nr.:
Priifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

17-04872-004

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung

MP 3 aus RB 9/1/1 + 9/1/2

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode
Probe-Nr. 17-04872-004
Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 92,9 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 3,3 1 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/kg TS 5,0 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 12 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 9,2 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 5,7 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 23 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
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20170207-12913470

Probenbezeichnung

MP 3 aus RB 9/1/1 + 9/1/2

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode
Probe-Nr. 17-04872-004
Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 10,6 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 2550 DIN EN 27888,L
Chlorid mg/| 516 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 202 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index g/l <10 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L
n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe = AG=Auftraggeberdaten + = durchgefiihrt

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

H=Hannover, Ki=Kiel, L=Liinen, HE=Heide
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Probe-Nr.:
Prifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

20170207-12913470
17-04872-005

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung 141111 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-005

Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 98,6 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 3,5 1 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/kg TS 15 1 DIN EN ISO 11885,L
Cadmium mg/kg TS 0,13 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 24 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 8,8 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 7,3 1 DIN EN ISO 11885,L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 40 10 DIN EN ISO 11885;L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS 0,20 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS 0,10 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg TS 0,08 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzol[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,38 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
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20170207-12913470

Probenbezeichnung 1411 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-005

Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 10,6 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 1520 DIN EN 27888,L
Chlorid mg/| 4,6 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 71,8 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l 10 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index g/l <10 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht al
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

kkreditiert FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

AG=A

uftraggeberdaten  + = durchgefiihrt
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Probe-Nr.:
Prifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

17-04872-006

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung

MP 4 aus RB 8/1/1 + 8/1/2

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode
Probe-Nr. 17-04872-006
Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 89,5 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 3,0 1 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/kg TS 7,7 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 26 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 23 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 7.4 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 51 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS 0,07 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg TS 0,06 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,13 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
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20170207-12913470

Probenbezeichnung

MP 4 aus RB 8/1/1 + 8/1/2

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode
Probe-Nr. 17-04872-006
Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 12,0 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 2720 DIN EN 27888,L
Chlorid mg/| 3,5 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 9,2 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l 28 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index g/l <10 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L

n.b. = nicht bestimmbar

n.a. = nicht analysiert
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

° = nicht a

kkreditiert

FV = Fremdvergabe
H=Hannover, Ki=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

UA=Unterauftragvergabe

AG=A

uftraggeberdaten  + = durchgefiihrt
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Probe-Nr.:
Priifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

17-04872-007

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung A2 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-007

Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 96,9 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 8,7 1 DIN EN ISO 11885,L
Blei mg/kg TS 11 1 DIN EN ISO 11885,L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 16 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 28 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 8,2 1 DIN EN ISO 11885,L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 50 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS 0,07 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS 0,06 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzol[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,13 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
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20170207-12913470

Probenbezeichnung A2 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-007

Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 11,8 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 1530 DIN EN 27888,L
Chlorid mg/| 5,8 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 10,8 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index g/l <10 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert

° = nicht a

kkreditiert FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=A

uftraggeberdaten  + = durchgefiihrt
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Probe-Nr.:
Prifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

17-04872-008

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung MP 5 aus RB 1/2/1 + 3/2/1 + 4/2/1 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-008

Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 99,4 0.1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 1,7 1 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/kg TS 3,5 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 4,8 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 5,7 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 5,2 1 DIN EN ISO 11885,L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 15 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS 0,08 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg TS 0,06 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzol[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,14 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
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20170207-12913470

Probenbezeichnung

MP 5 aus RB 1/2/1 + 3/2/1 + 4/2/1

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode
Probe-Nr. 17-04872-008
Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 9,1 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 378 DIN EN 27888;L
Chlorid mg/| 11,3 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 90,7 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l 24 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index g/l <10 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht al

kkreditiert FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=A

uftraggeberdaten  + = durchgefiihrt
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Probe-Nr.:
Prifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

17-04872-009

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung

MP 6 aus RB 10/1 + 10/2

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode
Probe-Nr. 17-04872-009
Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 92,1 0.1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 4.4 1 DIN EN ISO 11885,L
Blei mg/kg TS 5,3 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 35 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 11 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 21 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 64 10 DIN EN ISO 11885;L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS 130 50 LAGA KWo4;L
KW-Typ keine Zuordnung LAGA KW04,L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Phenanthren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzol[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[a]pyren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
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Probenbezeichnung

MP 6 aus RB 10/1 + 10/2

Bestimmungsgrenze

Parameter Methode
Probe-Nr. 17-04872-009
Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 9,1 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 739 DIN EN 27888,L
Chlorid mg/| 86,2 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 88,7 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index g/l <10 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht al
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

kkreditiert

FV = Fremdvergabe
H=Hannover, Ki=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

UA=Unterauftragvergabe

AG=A

uftraggeberdaten  + = durchgefiihrt
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Probe-Nr.:
Priifgegenstand:

Auftraggeber / KD-Nr.:

Projektbezeichnung:

Probeneingang am / durch:

Priifzeitraum:

17-04872-010

Feststoff

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
27.01.2017 / Paketdienst

02.02.2017 - 07.02.2017

Probenbezeichnung RB 8/2/1 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-010

Einheit
Analyse der Originalprobe
Trockenriickstand 105°C % OS 98,2 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Arsen mg/kg TS 3,9 1 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/kg TS 9,5 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 27 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 49 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 24 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L
Zink mg/kg TS 87 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L
KW-Index, mobil mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
Kohlenwasserstoffindex mg/kg TS <50 50 LAGA KWo4;L
PAK
Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Phenanthren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Chrysen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzol[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
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Probenbezeichnung RB 8/2/1 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-04872-010

Einheit
PCB
PCB-028 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-052 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-101 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-138 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L.
PCB-153 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
PCB-180 mg/kg TS < 0,01 0,01 DIN ISO 10382;L
Summe best. PCB-6 mg/kg TS 0,000 DIN ISO 10382;L
Analyse aus dem Eluat
pH-Wert 12,4 1 DIN EN ISO 10523;L
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN 38404 C4;L
Leitfahigkeit bei 25°C uS/cm 6600 DIN EN 27888;L
Chlorid mg/| 4,8 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Sulfat mg/l 3,9 1 DIN EN ISO 10304-1,L
Arsen ug/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Blei pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium ug/l <1 1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt ug/l 10 10 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Nickel pg/l <10 10 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber pg/l <0,2 0.2 DIN EN 1483;L
Zink ug/l 24 10 DIN EN ISO 11885,
Phenol-Index g/l <10 10 DIN EN ISO 14402;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss DIN EN 13346 (S7a);L
Elution nach DEV S4 + DIN 38414-4 (S4);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert

° = nicht a

kkreditiert FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=A

uftraggeberdaten  + = durchgefiihrt
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Probe-Nr.: 17-04872-011
Priifgegenstand: Feststoff
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 27.01.2017 / Paketdienst
Priifzeitraum: 02.02.2017 - 07.02.2017
Probenbezeichnung 4A Bestimmungsgrenze

Parameter

Probe-Nr. 17-04872-011

Einheit

Methode

Analyse der Originalprobe

Trockenriickstand 105°C % OS 91,9 0.1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C

Arsen mg/kg TS 2,8 1 DIN EN ISO 11885,L
Blei mg/kg TS 7.6 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 15 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 9,8 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 11 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L

Zink mg/kg TS 63 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L

PAK

Naphthalin mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Acenaphthylen mg/kg TS <05 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Phenanthren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Chrysen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[a]pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Hinweise zur Probenvorbereitung

Saureaufschluss + DIN EN 13346 (S7a);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert ~ ° = nicht akkreditiert FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=Auftraggeberdaten + = durchgefuhrt
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Probe-Nr.: 17-04872-012
Priifgegenstand: Feststoff
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 27.01.2017 / Paketdienst
Priifzeitraum: 02.02.2017 - 07.02.2017
Probenbezeichnung 10A Bestimmungsgrenze

Parameter

Probe-Nr. 17-04872-012

Einheit

Methode

Analyse der Originalprobe

Trockenriickstand 105°C % OS 85,2 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C

Arsen mg/kg TS 4,2 1 DIN EN ISO 11885,L
Blei mg/kg TS 9,4 1 DIN EN ISO 11885,L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 12 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 9,1 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 9,6 1 DIN EN ISO 11885,L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L

Zink mg/kg TS 32 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L

PAK

Naphthalin mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Acenaphthylen mg/kg TS <05 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Phenanthren mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoranthen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Chrysen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[b]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[a]pyren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Hinweise zur Probenvorbereitung

Saureaufschluss + DIN EN 13346 (S7a);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert ~ ° = nicht akkreditiert FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=Auftraggeberdaten + = durchgefuhrt
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Probe-Nr.: 17-04872-013
Prifgegenstand: Feststoff
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216 STV Schoénberg Riickbau Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 27.01.2017 / Paketdienst
Priifzeitraum: 02.02.2017 - 07.02.2017
Probenbezeichnung A1/2 Bestimmungsgrenze

Parameter

Probe-Nr. 17-04872-013

Einheit

Methode

Analyse der Originalprobe

Trockenriickstand 105°C % OS 97,8 0,1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C

Arsen mg/kg TS 4,5 1 DIN EN ISO 11885,L
Blei mg/kg TS 13 1 DIN EN ISO 11885,L
Cadmium mg/kg TS 0,13 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 17 1 DIN EN ISO 11885,L
Kupfer mg/kg TS 22 1 DIN EN ISO 11885,L
Nickel mg/kg TS 13 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483,L

Zink mg/kg TS 69 10 DIN EN ISO 11885,L
EOX mg/kg TS <1 1 DIN 38414 S17,L

PAK

Naphthalin mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Acenaphthylen mg/kg TS <05 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Acenaphthen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Fluoren mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Phenanthren mg/kg TS 0,10 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoranthen mg/kg TS 0,20 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Pyren mg/kg TS 0,20 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS 0,08 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Chrysen mg/kg TS 0,09 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW:L
Benzo[b]fluoranthen* mg/kg TS 0,08 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[a]pyren mg/kg TS 0,10 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS 0,07 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 0,92 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
*best. PAK nach TVO mg/kg TS 0,15 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Hinweise zur Probenvorbereitung

Saureaufschluss + DIN EN 13346 (S7a);L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert ~ ° = nicht akkreditiert FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=Auftraggeberdaten + = durchgefuhrt
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07.02.2017 M.Sc. Simone Bliefernich (Kundenbetreuer)



20170209-12925682

UCL Umwelt Control Labor GmbH // Eddesser StraBe 1 // 31234 Edemissen // Deutschland

Pro Umwelt

Carmen Jaggi

- Frau Carmen Jaggi -
Hagenower Str. 73
19061 Schwerin

Priufbericht - Nr.:

17-05262/1

Probe-Nr.:
Prifgegenstand:
Auftraggeber / KD-Nr.:
Projektbezeichnung:
Probeneingang am / durch:
Prifzeitraum:

17-05262-001
Materialprobe
Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216_STV_Schoénberg Schweinezucht
06.02.2017 / Paketdienst

06.02.2017 - 09.02.2017

UCL Umwelt Control Labor GmbH
Standort Hannover // Eddesser Straf3e 1
31234 Edemissen // Deutschland
Karsten Goldbach

T 05176-989751

F 05176989744
karsten.goldbach@ucl-labor.de

Probenbezeichnung P 1 Mineralwolle Bestimmungsgrenze
Parameter Methode
Probe-Nr. 17-05262-001
Einheit
Analyse der Originalprobe
lungengéngige Fasern ja VDI 3866 BI.5;FV
(WHO-Fasern)
Kanzerogenitatsindex Kl 3,2 CRB PA-08;FV

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

Probenkommentare
Kanzerogenitatsindex KI CRB PA-08
Matrix: kiinstliche Mineralfasern (KMF)

° = nicht akkreditiert

FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe
H=Hannover, Kl=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=Auftraggeberdaten + = durchgefihrt

UCL Umwelt Control Labor GmbH // Josef-Rethmann-Str. 5 // 44536 Liinen // Deutschland // T +49 2306 2409-0 // F +49 2306 2409-10 // info@ucl-labor.de
ucl-labor.de // Amtsgericht Dortmund, HRB 17247 // Geschéftsfiihrer: Oliver Koenen, Martin Langkamp, Dr. André Nientiedt

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priiflaboratorium und bekanntgegebene Messstelle nach § 29b Bundesimmissionsschutzgesetz.
Die Akkreditierung gilt fir die in der Urkunde aufgefuihrten Priifverfahren. Die Ergebnisse beziehen sich ausschlieB3lich auf den Prifgegenstand.
Die Verdffentlichung und Vervielféltigung unserer Priifberichte sowie deren Verwendung zu Werbezwecken bediirfen- auch auszugsweise - unserer schriftlichen

Genehmigung.
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Probe-Nr.: 17-05262-002
Priifgegenstand: Materialprobe
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216_STV_Schénberg Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 06.02.2017 / Paketdienst
Priifzeitraum: 06.02.2017 - 09.02.2017
Probenbezeichnung P 2 Pappe Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-05262-002

Einheit
Analyse der Originalprobe
Asbest nicht nachgewiesen VDI 3866 Bl.5;FV
Asbestart - VDI 3866 BL.5;FV
Asbestgehalt - VDI 3866 Bl.5;FV
PAK
Naphthalin mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthylen mg/kg OS <25 25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW.L
Phenanthren mg/kg OS 29 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Anthracen mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRWL
Fluoranthen mg/kg OS 1,6 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Pyren mg/kg OS 2,2 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[a]anthracen mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;,L
Chrysen mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[b]fluoranthen* mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[a]pyren mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg OS <0,25 0,25 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg OS 6,70 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L
*best. PAK nach TVO mg/kg OS 0,00 LUA Merkbl. Nr.1 NRW,L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, Ki=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

Probenkommentare
LUA Merkbl. Nr.1 NRW

Die Bestimmungsgrenze fiir PAK ist aufgrund von Matrixstérungen um den Faktor 5 erhéht.

Asbestgehalt VDI 3866 BIl.5
Matrix: C (organisch) + mineralische Bestandteile + kiinstliche
Mineralfasern

UA=Unterauftragvergabe

AG=A

uftraggeberdaten  + = durchgefiihrt




Seite 3 von 6 zum Priifbericht Nr. 17-05262/1 20170209-12925682
Probe-Nr.: 17-05262-003

Priifgegenstand: Materialprobe
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216_STV_Schénberg Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 06.02.2017 / Paketdienst
Priifzeitraum: 06.02.2017 - 09.02.2017
Probenbezeichnung P 3 abgehéngte Decke Bestimmungsgrenze
Parameter Methode
Probe-Nr. 17-05262-003
Einheit
Analyse der Originalprobe
Asbest nachgewiesen VDI 3866 BIL.5;FV
Asbestart Chrysaotil VDI 3866 BL5;FV
Asbestgehalt Klasse 2 (1-15%) VDI 3866 BL5;FV

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe = AG=Auftraggeberdaten + = durchgefiihrt
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, KI=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

Probenkommentare
Asbestgehalt VDI 3866 BIl.5
Matrix: Al-Si-Ca-O (Zement 0.4.)




Seite 4 von 6 zum Priifbericht Nr. 17-05262/1 20170209-12925682
Probe-Nr.: 17-05262-004

Priifgegenstand: Materialprobe
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216_STV_Schénberg Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 06.02.2017 / Paketdienst
Priifzeitraum: 06.02.2017 - 09.02.2017
Probenbezeichnung P 4 Fensterkitt Bestimmungsgrenze
Parameter Methode
Probe-Nr. 17-05262-004
Einheit
Analyse der Originalprobe
Asbest nicht nachgewiesen VDI 3866 BIL.5;FV
Asbestart - VDI 3866 Bl.5;FV
Asbestgehalt - VDI 3866 Bl.5;FV

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe = AG=Auftraggeberdaten + = durchgefiihrt
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, KI=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

Probenkommentare
Asbestgehalt VDI 3866 BIl.5
Marix: Na-Mg-Al-Si-K-Ca-Fe-O (mineralisch)




Seite 5 von 6 zum Priifbericht Nr. 17-05262/1 20170209-12925682
Probe-Nr.: 17-05262-005

Priifgegenstand: Materialprobe
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216_STV_Schénberg Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 06.02.2017 / Paketdienst
Priifzeitraum: 06.02.2017 - 09.02.2017
Probenbezeichnung P 5 Ummantelung Unterzug Bestimmungsgrenze
Parameter Methode
Probe-Nr. 17-05262-005
Einheit
Analyse der Originalprobe
Asbest nachgewiesen VDI 3866 BIL.5;FV
Asbestart Chrysaotil VDI 3866 BL5;FV
Asbestgehalt Klasse 3 (15-40%) VDI 3866 BL5;FV

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe = AG=Auftraggeberdaten + = durchgefiihrt
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, KI=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

Probenkommentare
Asbestgehalt VDI 3866 BIl.5
Matrix: Mg-Si-CI-C-O (Magnesia) + kiinstiche Mineralfasern




Seite 6 von 6 zum Priifbericht Nr. 17-05262/1 20170209-12925682
Probe-Nr.: 17-05262-006

Priifgegenstand: Materialprobe
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216_STV_Schénberg Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 06.02.2017 / Paketdienst
Priifzeitraum: 06.02.2017 - 09.02.2017
Probenbezeichnung P 6 abgehéngte Decke Bestimmungsgrenze
Parameter Methode
Probe-Nr. 17-05262-006
Einheit
Analyse der Originalprobe
Asbest nachgewiesen VDI 3866 BIL.5;FV
Asbestart Chrysaotil VDI 3866 BL5;FV
Asbestgehalt Klasse 2 (1-15%) VDI 3866 BL5;FV

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe = AG=Auftraggeberdaten + = durchgefiihrt
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, KI=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

Probenkommentare

Asbestgehalt VDI 3866 BIl.5
MMatrix: Al-Si-Ca-O (Zement 0.4.)

09.02.2017 i.A. M.Sc. Anna-Lena Schrader (Kundenbetreuer)




20170331-13193564

UCL Umwelt Control Labor GmbH // Eddesser StraBe 1 // 31234 Edemissen // Deutschland

Pro Umwelt

Carmen Jaggi

- Frau Carmen Jaggi -
Hagenower Str. 73
19061 Schwerin

Prafbericht - Nr.: 17-10704/2
Probe-Nr.: 17-10704-001
Prufgegenstand: Wasser

Auftraggeber / KD-Nr.:
Projektbezeichnung:
Probeneingang am / durch:
Prufzeitraum:

UCL Umwelt Control Labor GmbH
Standort Hannover // Eddesser Strafle 1
31234 Edemissen // Deutschland

Karsten Goldbach
T 05176-989751
F 05176989744

karsten.goldbach@ucl-labor.de

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224

321216_STV_Schdnberg Schweinezucht

07.03.2017 / Paketdienst
07.03.2017 - 31.03.2017

Probenbezeichnung SPG1-4 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-10704-001

Einheit
Analyse der Originalprobe
Chlorid mg/l 84,0 1 DIN EN ISO 10304-1;L
Cyanid gesamt mg/| < 0,005 DIN EN ISO 14403-2;UA
Nitrat (N) mg/| 10,5 0,3 DIN EN ISO 10304-1;L
Nitrit (N) mg/l 0,05 0,01 DIN EN 26777;L
Sulfat mg/l 45,9 1 DIN EN SO 10304-1;L
Ammonium (N) mg/| 0,55 0,03 DIN EN ISO 11732;L
Arsen mg/| <0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/I <0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/I < 0,001 0,001 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/l < 0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer mg/| <0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Nickel mg/| <0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/| < 0,001 0,001 DIN EN 1483;L
Zink mg/| 0,013 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Kohlenwasserstoffindex mg/l <01 01 DIN EN SO 9377-2;L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert ~ ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe = UA=Unterauftragvergabe

Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

H=Hannover, KI=Kiel, L=Liunen, HE=Heide

AG=Auftraggeberdaten + = durchgefiihrt

UCL Umwelt Control Labor GmbH // Josef-Rethmann-Str. 5 // 44536 Liinen // Deutschland // T +49 2306 2409-0 // F +49 2306 2409-10 // info@ucl-labor.de

ucl-labor.de // Amtsgericht Dortmund, HRB 17247 // Geschéftsfiihrer: Oliver Koenen, Martin Langkamp, Dr. André Nientiedt

Durch die DAKkS nach DIN EN ISO/IEC 17025 akkreditiertes Priflaboratorium und bekanntgegebene Messstelle nach § 29b Bundesimmissionsschutzgesetz.

Die Akkreditierung gilt fur die in der Urkunde aufgefiihrten Priifverfahren. Die Ergebnisse beziehen sich ausschlief3lich auf den Prifgegenstand.

Die Verdffentlichung und Vervielféaltigung unserer Prifberichte sowie deren Verwendung zu Werbezwecken bedirfen- auch auszugsweise - unserer schriftlichen

Genehmigung.

Seite 1 von 5




Seite 2 von 5 zum Prifbericht Nr. 17-10704/2

Probe-Nr.:
Prufgegenstand:
Auftraggeber / KD-Nr.:
Projektbezeichnung:
Probeneingang am / durch:
Prufzeitraum:

17-10704-002

Klarschlamm

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216_STV_Schoénberg Schweinezucht

07.03.2017 / Paketdienst

07.03.2017 - 31.03.2017

20170331-13193564

Probenbezeichnung SP Schlamm G 1-4 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-10704-002

Einheit
Analyse der Originalprobe
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN EN 12176;L
pH-Wert (KVO) 6,7 1 DIN EN 12176;L
Trockenruckstand 105°C % OS 18,0 01 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Gluhverlust 550°C % TS 63,8 01 DIN EN 12879 (S3a);L
Ammonium (NH4) mg/kg TS <100 100 DIN 38406 E5-2;L
Blei mg/kg TS 45 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS 0,32 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 32 1 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer mg/kg TS 400 1 DIN EN ISO 11885;L
Nickel mg/kg TS 29 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483;L
Zink mg/kg TS 1570 10 DIN EN ISO 11885;L
AOX mg/kg TS 120 45 DIN 38414 S18;L
basisch wirksame Stoffe % TS 3,5 01 AbfKlarv;L
Stickstoff gesamt % TS 2,8 0,01 DIN ISO 11261;L
Oxide (berechnet)
Calcium ber. als CaO % TS 9,02 0.1 DIN EN ISO 11885,L
Kalium ber. als K20 % TS 0,15 0.1 DIN EN ISO 11885,L
Magnesium ber. als MgO % TS 0,42 0,2 DIN EN ISO 11885;L
Phosphor ber. als P205 % TS 6,10 0,2 DIN EN ISO 11885;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss + DIN EN 13346 (S7a);L

n.b. = nicht bestimmbar

n.a. = nicht analysiert
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

° = nicht akkreditiert FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe

H=Hannover, KI=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=Auftraggeberdaten

+ = durchgefihrt




Seite 3 von 5 zum Prifbericht Nr. 17-10704/2

20170331-13193564

Probe-Nr.: 17-10704-003
Priufgegenstand: Wasser
Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216_STV_Schonberg Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 07.03.2017 / Paketdienst
Prufzeitraum: 07.03.2017 - 31.03.2017
Probenbezeichnung SP G 5-12 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-10704-003

Einheit
Analyse der Originalprobe
Chlorid mg/l 105 1 DIN EN SO 10304-1;L
Cyanid gesamt mg/l 0,0094 DIN EN ISO 14403-2;UA
Nitrat (N) mg/| <0,3 0,3 DIN EN SO 10304-1;L
Nitrit (N) mg/l <0,07 0,01 DIN EN 26777;L
Sulfat mg/| 52,3 1 DIN EN ISO 10304-1;L
Ammonium (N) mg/| 270 0,03 DIN EN ISO 11732;L
Arsen mg/| 0,015 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Blei mg/| <0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/| < 0,001 0,001 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/l <0,01 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer mg/l 0,10 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Nickel mg/| 0,027 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/| <0,001 0,001 DIN EN 1483;L
Zink mg/| 0,45 0,01 DIN EN ISO 11885;L
Kohlenwasserstoffindex mg/l 0,66 0,2 DIN EN ISO 9377-2;L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert FV = Fremdvergabe
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, KI=Kiel, L=Ltinen, HE=Heide

Probenkommentare
Nitrit (N) DIN EN 26777

Die Bestimmungsgrenze bei NO2-N wurde auf Grund der Probenmatrix erhoht.

UA=Unterauftragvergabe

AG=Auftraggeberdaten + = durchgefihrt




Seite 4 von 5 zum Prifbericht Nr. 17-10704/2

Probe-Nr.:
Prufgegenstand:
Auftraggeber / KD-Nr.:
Projektbezeichnung:
Probeneingang am / durch:
Prufzeitraum:

17-10704-004

Klarschlamm

Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
321216_STV_Schoénberg Schweinezucht

07.03.2017 / Paketdienst

07.03.2017 - 31.03.2017

20170331-13193564

Probenbezeichnung SP Schlamm G 5-12 Bestimmungsgrenze

Parameter Methode

Probe-Nr. 17-10704-004

Einheit
Analyse der Originalprobe
Temperatur (pH-Wert) °C 20 DIN EN 12176;L
pH-Wert (KVO) 5,6 1 DIN EN 12176;L
Trockenruckstand 105°C % OS 39,8 01 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenriickstand 105°C
Gluhverlust 550°C % TS 36,6 01 DIN EN 12879 (S3a);L
Ammonium (NH4) mg/kg TS <100 100 DIN 38406 E5-2;L
Blei mg/kg TS 7,9 1 DIN EN ISO 11885;L
Cadmium mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN ISO 11885;L
Chrom gesamt mg/kg TS 94 1 DIN EN ISO 11885;L
Kupfer mg/kg TS 270 1 DIN EN ISO 11885;L
Nickel mg/kg TS 63 1 DIN EN ISO 11885;L
Quecksilber mg/kg TS <0,1 0,1 DIN EN 1483;L
Zink mg/kg TS 790 10 DIN EN ISO 11885;L
AOX mg/kg TS 77 30 DIN 38414 S18;L
basisch wirksame Stoffe % TS 3,1 01 AbfKIArV;L
Stickstoff gesamt % TS 1,3 0,01 DIN ISO 11261;L
Oxide (berechnet)
Calcium ber. als CaO % TS 5,76 0.1 DIN EN ISO 11885,L
Kalium ber. als K20 % TS 0,16 0.1 DIN EN ISO 11885,L
Magnesium ber. als MgO % TS 0,29 0,2 DIN EN ISO 11885;L
Phosphor ber. als P205 % TS 4,50 0,2 DIN EN ISO 11885;L
Hinweise zur Probenvorbereitung
Saureaufschluss + DIN EN 13346 (S7a);L

n.b. = nicht bestimmbar

n.a. = nicht analysiert
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination):

° = nicht akkreditiert FV = Fremdvergabe UA=Unterauftragvergabe
H=Hannover, KI=Kiel, L=Liinen, HE=Heide

AG=Auftraggeberdaten

+ = durchgefihrt




Seite 5 von 5 zum Prifbericht Nr. 17-10704/2

20170331-13193564

Probe-Nr.: 17-10704-005

Prufgegenstand: Feststoff

Auftraggeber / KD-Nr.: Pro Umwelt, Hagenower Str. 73, 19061 Schwerin / 67224
Projektbezeichnung: 321216_STV_Schonberg Schweinezucht
Probeneingang am / durch: 07.03.2017 / Paketdienst

Prifzeitraum: 07.03.2017 - 31.03.2017

Probenbezeichnung
Parameter

Probe-Nr.

Einheit

Asphaltprobe

17-10704-005

Bestimmungsgrenze

Methode

Analyse der Originalprobe

Trockenriickstand 105°C % OS 98,4 0.1 DIN EN 12880 (S2a);L
Analyse bez. auf den Trockenruckstand 105°C

PAK

Naphthalin mg/kg TS < 0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthylen mg/kg TS <0,5 0,5 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Acenaphthen mg/kg TS 0,10 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Fluoren mg/kg TS 0,20 0,05 LUA Merkbl. Nr.L NRW;L
Phenanthren mg/kg TS 2.9 0,05 LUA Merkbl. Nr.L NRW;L
Anthracen mg/kg TS 0,50 0,05 LUA Merkbl. Nr.L NRW;L
Fluoranthen mg/kg TS 2,1 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Pyren mg/kg TS 1,8 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]anthracen mg/kg TS 11 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Chrysen mg/kg TS 0,90 0,05 LUA Merkbl. Nr.L NRW;L
Benzolb]fluoranthen* mg/kg TS 0,70 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[k]fluoranthen* mg/kg TS 0,40 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[a]pyren mg/kg TS 0,50 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Dibenz[ah]anthracen mg/kg TS <0,05 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Benzo[ghi]perylen* mg/kg TS 0,40 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Indeno[1,2,3-cd]pyren* mg/kg TS 0,10 0,05 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
Summe best. PAK (EPA) mg/kg TS 11,70 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L
*pest. PAK nach TVO mg/kg TS 1,60 LUA Merkbl. Nr.1 NRW;L

n.b. = nicht bestimmbar  n.a. = nicht analysiert  ° = nicht akkreditiert ~FV = Fremdvergabe
Standortkennung (Der Norm nachgestellte Buchstabenkombination): H=Hannover, Ki=Kiel, L=Linen, HE=Heide

31.03.2017

UA=Unterauftragvergabe

AG=Auftraggeberdaten + = durchgefihrt

M.Sc. Simone Bliefernich (Kundenbetreuer)




Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006448-01

Seite 1 von 2

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Demmlerstrale 9 - 19053 - Schwerin

PRO UMWELT
Inhaberin: Carmen Jaggi
Hagenower Str. 73

19061 Schwerin

Titel: Priifbericht zu Auftrag 31834095
Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006448-01
Auftragsbezeichnung: 321216 Schonberg

Anzahl Proben: 1

Probenart: Feststoff

Probenahmedatum: 29.10.2018

Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 29.10.2018

Prufzeitraum: 29.10.2018 - 09.11.2018

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlielich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdnnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Dr. Konstanze Kiersch Digital signiert, 09.11.2018

Niederlassungsleitung llona Pinnow

Tel. +49 385 5727550 Prifleitung

Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Olaf Meyer Bankverbindung: UniCredit Bank AG

Stedinger Strasse 45a Fax +49 441 21830 12 BLZ 207 300 17

D-26135 Oldenburg info.oldenburg@eurofins-umwelt.de Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 Kto 7000001350
www.eurofins.de/umwelt.aspx USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50

BIC/SWIFT HYVEDEMME17



Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006448-01

Probenbezeichnung FuBbo-
den_3

Probenahmedatum/ -zeit | 29.10.2018

Probennummer 318119965
Parameter Lab. |Akkr.|Methode BG Einheit
Mineralfasern aus der Originalsubstanz (NWG 1%)
Asbestart $819/f |DS02 |VDI 3866-5:2017-06 nac:\i\fgitsbar
Asbestgehalt $819/f |DS02 | VDI 3866-5:2017-06 nac:\:\(/:gitsbar
PAK aus der Originalsubstanz
Naphthalin FR/f [JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Acenaphthylen FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Acenaphthen FR/f  |[JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Fluoren FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Phenanthren FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS 1,2
Anthracen FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Fluoranthen FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS 0,6
Pyren FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS 0,8
Benzol[a]anthracen FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Chrysen FR |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Benzo[b]fluoranthen FR/f |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <0,5
Benzolk]fluoranthen FR/f |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <0,5
Benzol[a]pyren FR |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Indeno[1,2,3-cd]pyren FRf |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <0,5
Dibenzo[a,h]anthracen FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
Benzo[ghi]perylen FR/f  |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 0,5 mg/kg OS <05
S;;T;g 16 EPA-PAK FRf |JEO2 |DIN ISO 18287: 2006-05 mg/kg OS 2,6
Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors

Akkr. - Akkreditierungskirzel des Priflabors

Die mit FR gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt Ost GmbH (Bobritzsch-Hilbersdorf) analysiert. Die mit JE02

gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14081-01-00 akkreditiert.

Die mit S819 gekennzeichneten Parameter wurden von Competenza GmbH Frth (Firth) analysiert. Die mit DS02 gekennzeichneten Parameter
sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14469-01-00 akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.

Seite 2 von 2



Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006185-02

Seite 1 von 2

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Demmlerstrale 9 - 19053 - Schwerin

PRO UMWELT
Inhaberin: Carmen Jaggi
Hagenower Str. 73

19061 Schwerin

Dieser Priifbericht ersetzt den Priifbericht Nr. AR-18-NK-006185-01 vom 01.11.2018 wegen Erweiterung des Prifumfangs.

Titel: Priifbericht zu Auftrag 31833889
Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006185-02
Auftragsbezeichnung: 321216 Schonberg

Anzahl Proben: 3

Probenart: Feststoff

Probenahmedatum: 26.10.2018

Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 26.10.2018

Prifzeitraum: 26.10.2018 - 16.11.2018

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschliellich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstindig und unverandert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kénnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhéange:
31833889_NL62846
31833889_NL62846-B

Dr. Konstanze Kiersch Digital signiert, 16.11.2018

Niederlassungsleitung llona Pinnow

Tel. +49 385 5727550 Prifleitung

Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Olaf Meyer Bankverbindung: UniCredit Bank AG

Stedinger Strasse 45a Fax +49 441 21830 12 BLZ 207 300 17

D-26135 Oldenburg info.oldenburg@eurofins-umwelt.de Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 Kto 7000001350
www.eurofins.de/umwelt.aspx USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50

BIC/SWIFT HYVEDEMME17



Probenbezeichnung FuBboden_1_La- | FuBboden_1_an- Dammwolle
minat haftender Kleber
Probenahmedatum/ -zeit 26.10.2018 26.10.2018 26.10.2018
Probennummer 318119389 318119390 318119391
Parameter Einheit

‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode

Mineralfasern aus der Originalsubstanz (NWG 1%)

Asbestart $819/f |DS02 |VDI 3866-5:2017-06

nicht nachweisbar

nicht nachweisbar

Chrysotil-Asbest

Asbestgehalt S819/f |DS02 |VDI 3866-5:2017-06

nicht nachweisbar

nicht nachweisbar

Spuren

Sonderanalytik

‘Analyse ‘EXTE/f ‘ ‘

siehe Anlage

Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchflihrenden Labors
AKkr. - Akkreditierungskurzel des Pruflabors

Die mit EXTE gekennzeichneten Parameter wurden von External laboratory () analysiert.

Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006185-02
Seite 2 von 2

Die mit S819 gekennzeichneten Parameter wurden von Competenza GmbH Firth (Firth) analysiert. Die mit DS02 gekennzeichneten Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14469-01-00

akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006185-02 : 31833889 _NL62846

concept

COMPETENZA choiie

Competenza GmbH « FI6RaustraRe 24a » 90763 Fiirth (( DAkkS
Deutschg
Eurofins Umwelt Nord GmbH Akkreditierungsstelle

D-PL-14469-01-00

Durch die DAKkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025

Frau Kiersch
2005 akkreditiertes Priflaboratorium
Dem m I erstraBe 9 Die Akkreditierung gilt fir die in der Urkunde auf-

gefiihrten Prifverfahren

19053 Schwerin

Priifbericht

Uber die Prifung auf Anorganische Fasern in Materialproben
gemaf VDI-Richtlinie 3866-5 (2017-06)

Bericht Nr.: NL62846

Objekt™: 31833889

Probenahmedatum®: keine Angabe

Probenahme durch®: keine Angabe

Probeneingang: 29.10.2018

Analysendatum: 31.10.2018

Auswertung durch: Competenza GmbH, Furth: Herrn Tobias Fischer
Analysenmethode: Rasterelektronenmikroskopie mit gekoppelter

energiedispersiver Rontgenmikroanalyse (REM/EDXA)

Dieser Prufbericht umfasst: 3 Seiten

1y Angabe des Auftraggebers, nicht Bestandteil der Akkreditierung der Competenza GmbH.

Die genannten Ergebnisse beziehen sich ausschlielich auf die untersuchte Probe. Der Bericht darf ohne die schriftliche
Genehmigung der Competenza GmbH nicht teilweise vervielfaltigt oder weitergegeben werden.

Prifbericht NL62846 Seite 1 von 3 Seiten
Competenza GmbH tel.: +49(0)911 50 68 800 Geschaftsfihrer: Handelsregister:

FI6BaustraBe 24a fax: +49(0) 911 50 68 80 88 Oliver Becker FUrth HRB: 13 979

D-90763 Furth mail: info@competenza.com Andreas Lausen UStID: DE 813 715 770 www.competenza.com

1/3



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006185-02 : 31833889 _NL62846

COMPETENZA

concept
analytic
academy

Ergebnis der Prifung:

tzkr)nonr’l-er: Prtc;t;e:n- Probenbezeichnung: Analysenergebnis: Gehalt: \rll\;ig\;v':e?zg;rf
NL62846.1 MPA 318119389 Kein Asbest nachgewiesen - -
NL62846.2 MPA 318119390 Kein Asbest nachgewiesen - -
NL62846.3 MPA 318119391 Chrysotil nachgewiesen in Spuren ja

2) Definition WHO-Faser: L >5 um, D <3 um, L:D > 3:1

MPA: Materialprobe - Priifauftrag zur Untersuchung auf Asbest nach VDI 3866-5:2017-06, Nachweisgrenze 1%

Furth, den 31.10.2018

Ulrich Eder
- Laborleiter -

Anlage: Abbildungen und Elementspektren

Priufbericht NL62846

Seite 2 von 3 Seiten
2/3



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006185-02 : 31833889 _NL62846

concept

COMPETENZA chosie

Abbildung und Elementspektrum: Chrysotil-Asbest Fundstelle NL62846.3

Competenza GmbH, Firth, 31.10.2018 l— 60, um=——]

500 0

Mg

NL62846-3 Chrysotil-Asbest

w P
o [=)

c?\\HH\\\?H\HH\\?HH\HH?HHHH\?

[y
o

keV
.00

Prifbericht NL62846 - Anlage Abbildungen und Elementspektren Seite 3 von 3 Seiten /3



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006185-02 : 31833889_NL62846-B

concept

COMPETENZA Sy

Competenza GmbH - Fl6BaustraBe 24a - 90763 Fiirth
Eurofins Umwelt Nord GmbH
Frau Pinnow

Demmlerstrae 9

19053 Schwerin

Prufbericht

Bestimmung des Asbestmassengehalts
in Materialproben gemaR BlA-Verfahren 7487

Bericht Nr.: NL62846-B
Objekt: 31833889
Probenahmedatum: keine Angabe
Probenahme durch: keine Angabe

Probeneingangsdatum: 29.10.2018

Analysendatum: 15.11.2018
Auswertung durch: Competenza GmbH, Fulrth: Herrn Tobias Fischer
Analysenmethode: Rasterelektronenmikroskopie mit gekoppelter

energiedispersiver Rontgenmikroanalyse (REM/EDXA)
gemal BlA-Verfahren 7487

Dieser Priifbericht umfasst: 5 Seiten inkl. 1 Anlage

Die genannten Ergebnisse beziehen sich ausschlieflich auf die untersuchte Probe. Der Bericht darf ohne die schriftiche Genehmigung
der Competenza GmbH nicht teilweise vervielfaltigt oder weitergegeben werden.

Prifbericht Seite 1 von 5 Seiten
Competenza GmbH tel: +49 (0)911 5068 800 Geschdftsfuhrer: Handelsregister:

FI6Baustrake 24a fax: +49 (0) 911 50 68 80 88 Oliver Becker FUrth HRB: 13 979

D-90763 Furth mail:info@competenza.com Andreas Lausen USHID: DE 813 715 770 www.competenza.com



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006185-02 : 31833889_NL62846-B

concept

COMPETENZA Sy

Bericht Nr.: NL62846-B

Competenza- Probenart: Probenbezeichnung:
Probennummer
NL62846.3 Materialprobe 318119391

Verfahrensparameter:
Effektive Filterflache in mm2: 330
Anzahl der gezahlten Bildfelder: 39
Ausgewertet Filterflache in mm?: 0,50
Volumen Suspension in ml: 500
Einwaage in g: 0,0156
Filtriertes Volumen in ml: 10
Nachweisgrenze (NWG) des Verfahrens o
(BIA 7487, Kap. 5) 0,008%

Ergebnis der Priifungen:

Nachgewiesener Amphibol-Asbest (Gesamtgehalt)

Massengehalt Amphibol-Asbest in %:| < NWG

Nachgewiesener Chrysotil-Asbest (Gesamtgehalt)

Massengehalt Chrysotil-Asbest in %:| < NWG

Massengehalt Asbest gesamt (Amphibol-

<
und Chrysotil-Asbest ) in %: Nwe

Nachgewiesener Amphibol-Asbest (lungenpersistenter® Anteil)

Massengehalt Amphibol-Asbest in %: < NWG

Nachgewiesener Chrysotil-Asbest (lungenpersistenter* Anteil)

Massengehalt Chrysotil-Asbest in %: < NWG

Massengehalt Asbest (lungenpersistenter* Anteil (Amphibol- und

Chrysotil-Asbest ) in %: < NWe

*) KenngroéRen lungenpersistenter Anteil: L > 5 ym, D < 3 ym, L/D > 3:1

Prifbericht Seite 2 von 5 Seiten
2/5



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006185-02 :

COMPETENZA

31833889_NL62846-B

concept
analytic
academy

Farth, den 15.11.2018

e

Tobias Fischer
- Verantwortlicher Prifer -

Anlage: Prifprotokolle

Prifbericht

Bericht Nr.: NL62846-B

Seite 3 von 5 Seiten
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Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006185-02 : 31833889_NL62846-B

concept

COMPETENZA Sy

Bericht Nr.: NL62846-B

[Probennummer: NL62846.3

[Rahmenparameter: [Datum 15.11.2018
effektive Filterflache beim Filtrieren: 330 [mmZ]
Anzahl der ausgewerteten Bildfelder: 39 [--]
Anzahl der Bildfelder fiir 1mm? : 78 [--]
Flache eines Bildfeldes [in mm?’] 0,012820513 [mm?]
Volumen der gesamten Suspension: 500 [ml]
Einwaage des Probenmaterials in Suspensi 0,0156 [g]
Abpipettiertes Teilvolumen: 10 [ml]

Chrysotil-Fasern:

Partikelnummer| Lange [um] | Breite [um] | Partikel-Einzelvolumen [pma] Partikel-Einzelmasse [g]| Partikelart
1 12,27 1,07 11,03321292 2,86864E-11 L
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Partikelgesamtmasse gezahit

(0,5 mm? Filterflache): 2,86864E-11 [a]
Partikelgesamtmasse auf

Filter- 1,8933E-08 [a]
Massengehalt an Chrysotil- o
Partikel in der Probe: 0,006068267 (%]
Anteil Chrysotil-

Fasergesamtmasse gezahlt: 2,86864E-11 [a
Chrysotil-Fasergesamtmasse

auf Filter: 1,8933E-08 [a
Massenanteil an o
Chrysotilfasern in der Probe: 0,006068267 %]
Gesamtmasse

lungengéangige 2,86864E-11 [a]
Chrysotilfasern gezahlt:

Gesamtmasse

lungengéngige 1,8933E-08 [a]

Chrysotilfasern auf Filter:
Massenanteil an

lungengangigen 0,006068267 [%]
Chrysotilfasern in der Probe:

Anlage 1 - Prifprotokolle Seite 4 von 5 Seiten



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006185-02 : 31833889_NL62846-B

COMPETENZA

concept
analytic
academy

Amphibol-Fasern:

Bericht Nr.: NL62846-B

Partikelnummer| Lange[um] Breite[um] [ Partikel-Einzelvolumen [um®]| Faser-Einzelmasse [g] | Partikelart
1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
Partikelgesamtmasse gezahlt 0 ]
(0,5 mm? Filterflache):
Partikelgesamtmasse auf 0 [q]
gesamten Filter:
Massengehalt an Amphibol- 0 (%]
Partikel in der Probe:
Anteil Amphibol- 0 (a]
Fasergesamtmasse gezahlt:
Fasergesamtmasse auf 0 [a]
Filter:
Massenanteil an 0 %]
Amphibolfasern in der Probe:
Gesamtmasse
lungengéangige 0 [a]
Amphibolfasern gezahit:
Gesamtmasse
lungengéangige 0 [a]
Amphibolfasern auf Filter:
Massenanteil an
lungengéangige
Anmphibolfasern in der 0 (%]
Probe:
Massengehalt Asbest gesamt: 0,006 [%]
Massenanteil Asbestfasern gesamt: 0,006 [%]
Massenanteil lungengangige Asbestfasern gesamt: 0,006 [%]

Massengehalte < 0,008% werden nach BIA 7487, Kap. 5, als kleiner Nachweisgrenze bewertet.

Erklarung der Abkirzungen:

L Lungengangige Asbestfaser in den Dimensionen L > 5 ym, D <3 ym, L/D > 3:1
F Asbestfaser in den Dimensionen L > 5 ym, L/D > 3:1
P Asbestpartikel ohne GréRenbeschrankung

Anlage 1 - Prifprotokolle

Seite 5 von 5 Seiten



Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006366-01

Seite 1 von 2

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Demmlerstrale 9 - 19053 - Schwerin

PRO UMWELT
Inhaberin: Carmen Jaggi
Hagenower Str. 73

19061 Schwerin

Titel: Priifbericht zu Auftrag 31834093
Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006366-01
Auftragsbezeichnung: 321216 Schonberg

Anzahl Proben: 2

Probenart: Feststoff

Probenahmedatum: 29.10.2018

Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 29.10.2018

Prufzeitraum: 29.10.2018 - 06.11.2018

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlielich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdnnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Anhiénge:
31834093_NL62966

Dr. Konstanze Kiersch Digital signiert, 06.11.2018

Niederlassungsleitung llona Pinnow

Tel. +49 385 5727550 Prifleitung

Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Olaf Meyer Bankverbindung: NORD LB

Stedinger Strasse 45a Fax +49 441 21830 12 BLZ 250 500 00

D-26135 Oldenburg info.oldenburg@eurofins-umwelt.de Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 Kto 150 784 890
www.eurofins.de/umwelt.aspx USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 IBAN DE30 250 500 00 0150 784 890

BIC/SWIFT NOLA DE 2HXXX



Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006366-01

Probenbezeichnung FuBbo- FuBbo-
den_2 den_2_an-
haftender
Kleber
Probenahmedatum/ -zeit | 29.10.2018 | 29.10.2018
Probennummer 318119961 | 318119962
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode Einheit
Mineralfasern aus der Originalsubstanz (NWG 1%)
Asbestart S819/f |DS02 |VDI 3866-5:2017-06 n|ch't mCh,t
nachweisbar | nachweisbar
Asbestgehalt S819/f |DS02 |VDI 3866-5:2017-06 mch.t mch.t
nachweisbar | nachweisbar
Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze

Lab. - Kirzel des durchfiihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Pruflabors

Seite 2 von 2

Die mit S819 gekennzeichneten Parameter wurden von Competenza GmbH Frth (Firth) analysiert. Die mit DS02 gekennzeichneten Parameter
sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14469-01-00 akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006366-01 : 31834093_NL62966

concept

COoMPETENZA choiie

Competenza GmbH « FloRaustrale 24a 90763 Fiirth (( DAkkS
Deutsche
Eurofins Umwelt Nord GmbH Akkreditierungsstelle

D-PL-14469-01-00

Durch die DAkkS nach DIN EN ISO/IEC 17025

Frau Kiersch
2005 akkreditiertes Priflaboratorium
De m mlerStI"a Be 9 Die Akkreditierung gilt fiir die in der Urkunde auf-

gefiihrten Prifverfahren

19053 Schwerin

Prifbericht

uber die Priifung auf Anorganische Fasern in Materialproben
gemaR VDI-Richtlinie 3866-5 (2017-06)

Bericht Nr.: NL62966

Objekt': 31834093

Probenahmedatum’: keine Angabe

Probenahme durch’: keine Angabe

Probeneingang: 31.10.2018

Analysendatum: 06.11.2018

Auswertung durch: Competenza GmbH, Firth: Herrn Simon Bauer
Analysenmethode: Rasterelektronenmikroskopie mit gekoppelter

energiedispersiver Rontgenmikroanalyse (REM/EDXA)

Dieser Priufbericht umfasst: 2 Seiten

"y Angabe des Auftraggebers, nicht Bestandteil der Akkreditierung der Competenza GmbH.

Die genannten Ergebnisse beziehen sich ausschlieRlich auf die untersuchte Probe. Der Bericht darf ohne die schriftliche
Genehmigung der Competenza GmbH nicht teilweise vervielfaltigt oder weitergegeben werden.

Prifbericht NL62966 Seite 1 von 2 Seiten
Competenza GmbH tel: +49(0)911 5068 800 Geschaffsfihrer: Handelsregister:

Fl6Raustrake 24a fax: +49 (0)211 50 68 80 88 Oliver Becker Farth HRB: 13 979

D-90763 Furth mail: inffo@competenza.com Andreas Lausen UStID: DE 813 715 770 www.competenza.com

1/2



Anhang zu Priifbericht AR-18-NK-006366-01 : 31834093_NL62966

COMPETENZA

concept
analytic
academy

Ergebnis der Priifung:

- . i 2
Labor Proben Probenbezeichnung: Analysenergebnis: Gehalt: okl Fa'sern
nummer: typ: nachweisbar:
NL62966.1 MPA 318119961 Kein Asbest nachgewiesen - -
NL62966.2 MPA 318119962 Kein Asbest nachgewiesen - -

2) Definition WHO-Faser: L > 5 ym, D <3 uym, L:D > 3:1

MPA: Materialprobe - Priifauftrag zur Untersuchung auf Asbest nach VDI 3866-5:2017-06, Nachweisgrenze 1%

Furth, den 06.11.2018

Ulrich Eder
- Laborleiter -

Priifbericht NL62966

Seite 2 von 2 Seiten
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Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006422-01

Seite 1 von 2

Eurofins Umwelt Nord GmbH - Demmlerstrale 9 - 19053 - Schwerin

PRO UMWELT
Inhaberin: Carmen Jaggi
Hagenower Str. 73

19061 Schwerin

Titel: Priifbericht zu Auftrag 31833894
Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006422-01
Auftragsbezeichnung: 321216 Schonberg

Anzahl Proben: 2

Probenart: Feststoff

Probenahmedatum: 26.10.2018

Probenehmer: Auftraggeber
Probeneingangsdatum: 26.10.2018

Prufzeitraum: 26.10.2018 - 08.11.2018

Die Prufergebnisse beziehen sich ausschlielich auf die untersuchten Prifgegenstande. Sofern die Probenahme nicht durch unser Labor oder in
unserem Auftrag erfolgte, wird hierfir keine Gewahr ibernommen. Dieser Prifbericht enthalt eine qualifizierte elektronische Signatur und darf nur
vollstandig und unveréndert weiterverbreitet werden. Ausziige oder Anderungen bediirfen in jedem Einzelfall der Genehmigung der EUROFINS
UMWELT.

Es gelten die Allgemeinen Verkaufsbedingungen (AVB), sofern nicht andere Regelungen vereinbart sind. Die aktuellen AVB kdnnen Sie unter
http://www.eurofins.de/umwelt/avb.aspx einsehen.

Dr. Konstanze Kiersch Digital signiert, 08.11.2018

Niederlassungsleitung llona Pinnow

Tel. +49 385 5727550 Prifleitung

Eurofins Umwelt Nord GmbH Tel. +49 441 21830 0 GF: Olaf Meyer Bankverbindung: UniCredit Bank AG

Stedinger Strasse 45a Fax +49 441 21830 12 BLZ 207 300 17

D-26135 Oldenburg info.oldenburg@eurofins-umwelt.de Amtsgericht Oldenburg HRB 141387 Kto 7000001350
www.eurofins.de/umwelt.aspx USt.-ID.Nr. DE 228 91 2525 IBAN DE38 2073 0017 7000 0013 50

BIC/SWIFT HYVEDEMME17



Prifberichtsnummer: AR-18-NK-006422-01

Probenbezeichnung Styropor Damm-
masse
Probenahmedatum/ -zeit | 26.10.2018 | 26.10.2018
Probennummer 318119395 | 318119396
Parameter ‘Lab. ‘Akkr. ‘Methode BG Einheit
Flammschutzmittel aus der Originalsubstanz
HBCD (Summe alpha, beta, AN/ |LG004 |GCMS-Hausmethode 100 mg/kg OS 540 <100
gamma)
Erlauterungen

BG - Bestimmungsgrenze
Lab. - Kirzel des durchflihrenden Labors
Akkr. - Akkreditierungskirzel des Priflabors

Seite 2 von 2

Die mit AN gekennzeichneten Parameter wurden von Eurofins Umwelt West GmbH (Wesseling) analysiert. Die mit LG004 gekennzeichneten
Parameter sind nach DIN EN ISO/IEC 17025:2005 D-PL-14078-01-00 akkreditiert.

/f - Die Analyse des Parameters erfolgte in Fremdvergabe.
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Betrachtetes Bauteil Einheit rechnerische Summe
Grundflache ca. [m?] 7329 9289
Raum ca. [m?] 42353
Dach Dachfliche ca. [m?] 7315
il llasbest, g
Fliche ca. [m?] 5977
Deckung Masse.gesam( ca. [t] 90
2 Ti blech T
Fliche ca. [m?] 1352
Masse gesamt ca. [t] 7 X
[Verkleidung Asbestfaserzement - Platten Asbestfaserzement - Platten
Vorsatzschalung - Trempel
Fliche ca. [m?] 185
Masse gesamt ca. [t] 3
[Verkleidung Asbestfaserzement - Platten Asbestfaserzement - Platten
Linge ca. [m] 10
Vorsatzschalung - Giebel Breite ca. [m] 1
Fliche ca. [m?] 25
Masse geschéatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 0,38
ial 1 Blech Blech
Anzahl ca. Stiick 23
Linge ca. [m] gesamt 810
Masse ca. [kg/Ifm] 1,80
Masse gesamt ca. [t] 1,458 X
Dachrinnen Masse gesamt ca. [kg] 1458 X
ial 2
Anzahl ca. Stiick 2
Linge ca. [m] gesamt 37
Masse ca. [kg/Ifm] 1,40
Masse gesamt ca. [kg] 52 X
ial 1 Blech Blech
Anzahl ca. Stiick 31 X
Linge ca. [m] gesamt 209
Masse ca. [kg/Ifm] 1,60
Masse gesamt ca. [t] 0,334 X
Fallrohre Masse gesamt ca. [kg] 334 X
ial 2 ff
Anzahl ca. Stiick 11 X
Linge ca. [m] gesamt 117
Masse ca. [kg/Ifm] 1,50
Masse gesamt ca. [kg] 176 X
JeGebaud
Dach -Liiftung ial 1 ff
Anzahl Stiick 63 X
Linge ca. [m] gesamt 16
Durchmesser ca. [mm] gesamt 5740
Materialstarke ca. [mm] gesamt 16
Mantelflache je Stiick ca. [m?] 36
Massse geschatzt ca. [kg/m] 10
Masse je Stiick ca. [keg] 20
Masse gesamt ca. [kg] 163 X
Abluftohre [Material 2 Feuerfest - Schaum (Styrodur) Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Anzahl ca. Stiick 75 X
Linge ca. [mm] gesamt 42000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 7480
Materialstérke ca. [mm] gesamt 275
Mantelfldche je Stiick ca. [mm?] 70461600
Mantelfldche je Stiick ca. [m?] 70
Mantelvolumen ca. [m®] gesamt 2
Dichte kg/m? 420
Masse ca. [kg] 66
Masse gesamt ca. [kg] 410 X
mit Anzahl ca. Stlick 54 X
/ lose)
Dachstobl 5 Material Holz AVI siehe Objektdatenblatter
Konstruktion
Masse geschitzt ca. (t] 100 X
Fenster auRen ial 1 ff (Acryl) (Acryl)
Fliche gesamt ca. [m?] 44 X
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 32
Masse gesamt ca. [kg] 574 X
[Material 2 Glas Glas
Fensterfiillung Anzahl ca. Stiick 469 X
Breite ca. [m] 8
Hohe ca. [m] 8
Fliche einzel ca.[m?] 7
Fliche gesamt ca. [m?] 202 X
Masse geschatzt ca. [kg/Stiick] 57
Masse gesamt ca. [kg] 1907 X

Projekt Nr. 321216

Gesamt - AufmaR Gebaude

lvon7



PR& UMWELT

Projekt Nr. 321216

By (xR ojzolg (gl (2 |z B B |Bojzo(z ozl (30T |2 |y lBls [s [s]® |8 |RE[E s
g m Jg |8 |8 |8 |9E |2 [8 |z |z |8 (3 |8 |8 |g& |¥|z |8 |8 |2 (3|3 |2 |=2l8 | |=f|= |g
~ Jg s (2 (2 (s |2/8 |5 |5 |= |8 Is |5 |5 |58 lalg |8 |5 |= [=|8 |& [E|z |z |gf|s |B
Gebéude Bezeichnung Summe - ° = - N N T = 1 1 = = - 1 1 1 = 1 N N 1 = AR 5 5NIC > NS |e ©
z H s |£ |2 |2 Z|§ z z £ £ 2 |2 |2 |z |= z | £ z zZ |5 |55 |s S|z |2 |£2|5 |3
2 2 202 (3213 (3|18 |2 13 |z |z |z (32 1213 /2 |3/z |3 (3 [z |32]|= |= |=|3 |2 |z=|z |=
z z z z < < < < < z z 2 < < < z < |z < < z |z < < |z5|%
- = ™ @ - i
5 |8 |_ . 2 |y £ = s |5 |2 5 | £ o= ¥ gs| £
" 3 £512 |3 |5 |2®|5 L E (3.5 £ £2 |E.|ls (Eo|5s|s £ |2 Belg (]3 (3% xS §2| 2|5 |3
Lage Bezeichnung E £ §'g: g E mg’n 52 %ﬁg %'T!-g C'T!-s‘:’ :‘Eg 225-3'5 g < ’E gﬁg g’n.g 'S'ﬁﬂg_:_: 5 g é’% ‘%n
2 5 £3(5 |5 &2 |ofs 88 |§25 (252 |8£58(|8%|8 |ez|E5|¢ 03 |° |E5|5 |82 |E=2|5|¢ 83| z|& |B
A i8|g (& |2 (2|8 |"E |36: [ERC|ER7|EV|Y [E7|F4|E e |2 EX|3 s |E2T|2|5 28| 2|8 |3
2 £ 8 g3 S |8%9& (8% 78 K] 5 8 £ I ® * 3 w @ £ 58 5
< 2 ] o =] :® =] 2 3 ] <
o & a @ o 3+ S
i Beton Beton
Anzahl ca. Stiick 0
Rahmen 2 _ Holz Holz
Anzahl ca. Stiick 23
Masse gesamt ca. [kg] 6
Masse gesamt ca. (t] 0,14
1 Blech Blech
Anzahl ca. Stiick 24
Linge ca. [m] 5
Fliche ca. [m?] 1
Fenstersims Fliche gesamt ca. [m?] 9 X
Masse geschétzt ca. [kg/m?] 6
Masse gesamt ca. [t] 0,026 X
Masse gesamt ca. [kg] 26 X
2 Beton Beton
Liiftung Gber Anzahl ca. Stiick 100
Wandausgédnge Liiftungsschlitze La"nge ca. [m] 5
Hohe ca. [m] 1
Fliche ca. [m?] 30
1 KMF KMF
Anzahl 45
Linge ca. [m] 2
Hohe ca. [m] 1
Fliche ca.[m?}] 1
Fliche gesamt ca. [m?] 14
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 6
Liift Masse gesamt ca. [kg] 41
ial 2 Styrodur-Platten Styrodur-Platten
Anzahl 1
Hohe ca. [m] 1
Fliche ca. [m?] 1
Fliche gesamt ca. [m?] 4 X
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 3
Masse gesamt ca. [kg] 13 X
parupelbey |Material 3 Blech Blech
Wandausgédnge
Anzahl ca. Stiick 25
Liif Lénge ca. [m] 1
Fliche gesamt ca. [m?] 5
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 3
Masse gesamt ca. [kg] 14
[Material Metall Metall
Anzahl 22
Linge ca. [m] gesamt 41
Abluftohre Breite ca. [m] 1
Hohe ca. [m] 2
Durchmesser ca. [m] gesamt 4
Masse ca. [kg/m] 25
Masse ca. [kg] 459
Ventilatoren mit Motoren Anzahl ca. Stiick 5
Tiren - auBen 1 Holz Holz
Anzahl 36
Fliche ca. [m?] 93
2 Blech Blech
Typ Ti.i:!:lstt mit Asbestschlosseinfassung / Detail siehe Objektdatenblatter
Tiiren - auBen
Anzahl STiick 2
Fliche ca. [m?] 23
3 = -
Typ Rolltor auf Schienenfiihrung Detail siehe Objektdatenblatter X
Masse gesamt ca. [kg] 270 X
Anzahl 2 X
Decke [Material 1 Spannbeton Spannbeton
Anzahl ca. Stiick 8
Fliche ca. [m?] 2943
Volumen ca. [m?] 441
Masse gesamt ca. [t] 971
ial 2 Heraklit Heraklit
Fliche ca. [m?] 330 X
Masse gesamt ca. [t] 2 X
Decke und Ver 3 Asbestfaserzement - Platten Asbestfaserzement - Platten
Lange ca. [m] 150
Fliche ca. [m?] 2106
Masse gesamt ca. [t] 32
2 2 lach
Fliche ca. [m?] 2190
Masse gesamt ca. [t] 33
5 Hol I F
Typ ca. [m?] 8 X
Masse gesamt ca. [t] 0,038 X
Dan}mung BTl s G KMF mit Olpapier / Dachpappen /vereinzelt
(aufliegend) Mateiral 1 /vereinzelt auch
auch Alugewebeummantelung
Fliche = Gebiudefliche ca. [m?] 4088
e Masse ca. [kg] 26978
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Masse ca. [t] 27
jal 2 D: D:
Fliche ca. [m?] 3000 X
Masse geschétzt ca. [kg/m?] 1,0
Masse gesamt ca. [kg] 3000 X
Winde Material 1 Beton Beton
Anzahl ca. Stiick 0
Volumen ca. [m?] 1336
Masse ca. [t] 2939
a2 llasbest, g
Fliche ca. [m?] 210
Masse gesamt ca. [t] 3
ial 3 f gewellt gewellt
Fliche ca. [m?] 150
Winde Masse gesamt ca. [kg] 225
ial 4 Ziegel Ziegel
Anzahl ca. Stiick 3
Gesamtfliche ca. [m?] 390
Volumen ca. [m?] 98
Masse ca. [t] 176 X
ial 5 Ti blech T
Fliche ca. [m?] 45
Masse geschétzt ca. [kg/m?] 5
Masse gesamt ca. [t] 0,23 X
Wandbeschichtunge ial 1 Fli | Fli iegel
n Material 1 Fliche - geschatzt ca. [m?] 90 X
Volumen ca. [m?] 0
Masse ca. [t] 1 X
Anstrich siehe Objektdatenblatter siehe Objektdatenblatter
Hohe ca. [m] siehe Objektdatenblatter
Béden Beton Beton
Anzahl ca. Stiick 35
FuBboden Gesamtfliche ca. [m?] 7133
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 1707
Masse ca. [t] 3755
[Material Beton Beton
Anzahl ca. Stiick 9
Aufbauten Gesamtfliche ca. [m?] 20
Materialstirke ca. [m] 0,1-0,3
Volumen ca. [m?] 2
Masse ca. [t] 5
Faren ial inol Morinol
Linge ca. [m] 800
Material Beton Beton
Fliche ca. [m?] 2283
Betongitter Materialstirke ca. [m] 0,1-0,3
Volumen ca. [m?] 228
Masse ca. [t] 502
[Material 1 Fliesen Fliesen
Fliche - geschatzt ca. [m?] 166 X
Beschichtung / Belag Masse ca. [t] 2 X
2 PVC - Belag PVC - Belag
Masse geschatzt ca. [kg] 92 X
Fliche ca. [m?] 728
) o Schiittstarke ca. [m] 0,1-0,5
Futtermittelreste versetzt mit Tierkot 3
Volumen ca. [m?] 146
Masse ca. [t] 80 X
Fliche ca. [m?] 813
Kunststoffgitter Lose / ausgetzaut auf ca-% siehe Objektdatenblatter
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse geschitzt ca. [kg] 4066 X
Giillekeller Anzahl Stiick 1
Fliche ca. [m?] 200
Machtigkeit ca. [m] 1
Giilleriickstinde tw. Getrocknet / tw. Fliissig  [Fliche ca. [m?] 4625 X
Volumen ca. [m?] 1156 X
|Material Steinzeug in Betonmantel Steinzeug in Betonmantel
Futtertroge Anzahl Stlick 41
Volumen ca. [m?] 82
Masse ca. [t] 180
Fenster innen Material 1 Kunststoff Kunststoff
Anzahl ca. Stiick 42
Fliche ca. [m?] 1
" Masse geschitzt ca. [kg] 16 X
Fensterfillungen ial2 Styrodur Styrodur
Anzahl ca. Stiick 13
Volumen ca. [m?] 0,019
Masse geschatzt ca. [kg] 1 X
Anbauten auRen
(bzw. Mittelbau Material Beton Beton
Treppentrum -
Treppe innen) Lange 23
Treppe Breite ca. [m] 2
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Hohe ca. [m] 1
Volumen ca. [m?] 5
Dichte t/m? 2
Masse gesamt ca. [t] 1
Metall Metall
Treppengeldander Masse ca. [t] 0,5 X
Masse ca. kg 500
Metall Metall
Rohr Linge ca. [m] 8
Masse ca. [t] 0,1 X
Masse gesamt ca. [kg] 59
[Material " / et / mit tel
Eisengiirtel
Anzahl Stiick 1
Linge je Rampe ca. [m] 5
Rampe Br"eite ?'e Rampe ca. [m] 1
Fliche je Rampe ca. [m?] 5
Hohe ca. [m] 1
Volumen ca. [m?] 5
Dichte t/m? 2
Masse gesamt ca. [t] 11
Uberdachtung Rampe Material Trepezblech - siehe "Dach"
[Material Holz Holz
Anzahl ca. Stiick 7
" T Lange ca. [cm] 300
Tragerkonstruktion Uber Breite . [om] 150
Tiefe ca. [em] 100
Masse je Stiick ca. [kg/m] 14
Masse gesamt ca. [t] 0,09
Blech (mit Isolierung) Blech
Anzahl| Stiick je Anlage 4
Léange je Stiick ca. [m] 2
Heizschacht Mantelfldche je Strang ca. [m?] 6
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse je Anlage ca. [kg] 112
Masse gesamt 4 Anlagen ca. [t] 0,45 X
Einbauten
1
Holz - h Holz -
Linge ca. [m] 73
Breite ca. [m] 0,30
Tiefe 0,30
Fliche gesamt ca. [m?] 2
Unterziige Masse geschatzt ca. [kg/m?] 13
Masse gesamt ca. [kg] 475
Masse gesamt ca. [t] 0,475 X
[Material 2 Asbest Asbest schwach
Linge ca. [m] 106
Fliche gesamt ca. [m?] 190
Masse gesamt ca. [kg] 2849
Masse gesamt ca. [t] 2,849 X
Material Metall Metall
Rohrschellen / Halterungen / Ketten Masse gesamt ca. [t] 0,255 x
sonstiges Massenschatzung ca. [kg] 255
tw. mit d tw. lose ca. Stiick 128 X
1 Metall Metall
Linge ca. [m] gesamt 404
Masse gesamt ca. [t] 0,144 X
Masse ca. [kg] 144
+ / Druckbehilter mit
Material 1 Metall Manometer / Rohrleitungen von
Heinzungsanlage
Linge ca. [m] gesamt 19
Rohre Masse gesamt ca. [t] 0,160 X
Masse ca. [kg] 160
a2 K ]
Anzahl 0
Linge ca. [m] gesamt 510
Masse ca. [kg] 288 X
a2 K ]
Anzahl 0
Linge ca. [m] gesamt 210
Masse ca. [kg/m] 1
Masse ca. [kg] 126 X
[Material Blech Blech
Stinderwerk + Linge ca. [m] gesamt 100
Masse ca. [kg/m] 1
Masse gesamt ca. [t] 0,100 X
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Masse ca. [kg] 100
ial 1 KMF KMF
Rohrdimmung Linge ca. [m] gesamt 310
Volumen gesamt ca[m?] 34
Masse ca. [kg] 1197
Metall Metall
Leisten Lange 480
Masse gesamt ca. [t] 0,360 X
Masse gesamt ca. [kg] 360
sonstiges ial 1 ff
Linge ca. [m] 60
Verkleidungen H?he ca. [m] 3
Fliche ca. [m?] 90
Masse angenommen ca. [kg/m?] 8
Masse gesamt ca. [kg] 360
iall ]
Linge ca. [m] 60
Hohe ca. [m] 3
Fliche ca. [m?] 78
Masse angenommen ca. [kg/m?] 11
Masse gesamt ca. [kg] 429
[Material 2 Kunststofftrennwand - gewellt Kunststofftrennwand - gewellt
Linge ca. [m] 85
Hohe ca. [m] 4
Fliche ca. [m?] 111
Masse angenommen ca. [kg/m?] 3
Masse gesamt ca. [t] 0,332
Masse gesamt ca. [kg] 332
3 h h
Anzahl ca. Stiick 245
Linge ca. [m] 8
. Breite ca. [mm] 140
[ennwance Lange gesamt ca. [m] 295
Masse angenommen ca. [kg/m] 5
Masse gesamt ca. [t] 0,401 X
Masse gesamt ca. [kg] 401
4 Span| ten
Fliche geschatzt ca. [m?] 145
Masse angenommen ca. [kg/m?] 54
Masse geschatzt ca. [t] 2
Masse geschatzt ca. [kg] 2408
5 ten ten
Fliche geschatzt ca. [m?] 25
Masse angenommen ca. [kg/m?] 15
Masse geschatzt ca. [t] 0,38
6 Heraklitplatten
Fliche geschatzt ca. [m?] 60 X
Masse angenommen ca. [kg/m?] 8
Masse geschatzt ca. [t] 0,450
Masse geschatzt ca. [kg] 450 X
Futtermittelspender -
Masse geschatzt ca. [kg] 150
Trichter - und Rohr aus Ob / Metall
Decke Futtertrichter mit F6 und Motor
Masse geschatzt ca. kg 510 X
Anzahl Stiick 5 X
Toiletten Anzahl Stiick 8 X
siehe Obj atter X
Anzahl Stiick 3 X
Material 1xStahl +2 x PE
Tanks Fassungsvolumen [m?] 1x5m3+2x3m? X
Befiillstand Diesel + 2 x Heizol, vermutlich leer
t Anzahl Stiick 1
her / lanl; Anzahl Stiick 3 X
Sopstiees Anzahl Stiick 8
1 KMF KMF
Anzahl Stiick isoliert 16
Lénge je Stiick ca. [m] 7
Breite je Stiick ca. [m] 0,40
Materialstarke ca. [m] 0,20
Mantelfliche je Strang ca.[m?] 20
Dichte ca. [kg/m?] 33
Liftungsanlage Volumen gesamt ca [m?] 4
Masse ca. [kg] 129,36
2 Blech Blech
Anzahl| Stiick je Anlage 2
Lénge je Stiick ca. [m] 7
Mantelfldche je Strang ca. [m?] 20
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse je Anlage ca. [kg] 196
Masse gesamt 8 Anlagen ca. [t] 2 X
Loses Inventar / lose . Gebinde mit unbekannten siehe Obji inkl. si
Abfille kel Chemikalienriickstinden Gebinde im Freigeldnde
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Masse gesamt ca. [kg] 600 X
il 2 i o i o
ca. Stiick 54 X
[Material 3 Styropor Styropor lose Schiittung oder Platten,
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse gesamt ca. [kg] 150 X
Volumen ca. [m?] 30 X
ial 4 | platten y
Masse geschatzt ca.[kg/m?] 3
Masse gesamt ca. [kg] 69 X
Fliche geschatzt ca. [m?] 23 X
gefahrliche und nicht gefahrliche Abfille ial 5 KMF KMF
Masse ca. [kg] 86
Volumen ca. [m?] 3 X
Bauschutt mit Asbestbruch, KMF,
Material 6 ! ! Bauschutt mit Asbestbruch, KMF, Porenbeton
Porenbeton
Volumen ca. [m?] 10 X
Masse ca. [t] 23 x
Kabel, E-Késten, Bildschirm, Drucker,
. tw. mit i War F o b
Material 7
Kitten Sicherungskasten, Steckdosen,
P teiler
Masse ca. [kg] 2500 X
Kiih / Geffri Stiick 14 X
Papier ca. [kg] 580 X
Sperrmiill Art sieh Objektdatenblatter X
Futtermitteltrichter aus Gewebe auf Metallhalterung siehe Objektdatenblatter X
Material 1 Metall Metall - siehe Objektdatenblatter
Masse ca. [kg] 2225
Holz - siehe Objektdatenblatter inkl.
Material 2 Holz - j. -
Holztiiren im Freigeldnde
Masser ca. [t] 1 X
Msser ca. [kg] 1000
Kunststoff - siehe Obj
3
ca. [kg] 1502
Kabel, E-Kasten, Bildschirm, Drucker,
Waérmelamen, Feuerldscher,
Material 4 Elektroschrott ) ’ ’
Sicherungskasten, Steckdosen,
P teiler
ca. [kg] 2500 X
[Material 5 Glasbruch Glasbruch
Siedlungsabfille Masser ca. [kel 37
Volumen ca. [m?] 15 X
ial 6 Altreifen Altreifen
ca. [m?] 10 X
7 Diingemittel Diingemittel
ca. [m?] 400 X
8 Altkleider i
ca. [l] 170 X
9a Beton Betonp
Anzahl STick 331 b3
Linge ca. [m] 812
Breite 1 ca. [m] 0,15
Breite 2 ca. [m] 0,20
Volumen ca. [m?] 24,36 X
Dichte t/m? 2,20
Masse je Stiick ca. [t] 0,44
Masse gesamt ca. [t] 145,64 X
[Material 9 b Beton U iler Zaun
Anzahl Stlick 83 X
Masse je Stiick ca. kg] 100
Masse gesamt ca. [t] 8 X
[Material 9 ¢ Bauschutt versetzt mit Asche, Boden
Volumen ca. [m?] 25,00
Masse gesamt ca. [t] 58 X
Fahrbahnen |Material 1 Betc{n/ Eetonplatten, teilweise mit BetoAnI Eetonplatten, teilweise mit
Fliche ca. [m?] 10100 X
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Machtigkeit ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 1767,5
Dichte ca. [t/m?] 2,3
Masse gesamt ca. [t] 4065,3
2 |Asphalt Asphalt
Fliche ca. [m?] 2255 X
Belag Michtigkeit ca. [m] 0,1
Volumen ca. [m?] 112,8
Dichte ca. [t/m?] 19
Masse gesamt ca. [t] 208,6 X
[Material 3 Binde- und Tragschichten Binde- und Tragschichten
Fliche ca. [m?] 12355 X
Machtigkeit ca. [m] 0,3
Volumen ca. [m?] 3088,8
Dichte ca. [t/m?] 2,0
Masse gesamt ca. [t] 6177,5 X
ZabpanloEen Material 1 [Metallgitterdraht griine [Metallgitterdraht griine
ateria Kunststoffbeschichtung Kunststoffbeschichtung
Lange ca. [m] 25
Héhe ca. [m] 2
Fliche ca. [m?] 50
Masse ca. [kg/m?] 1,2
Masse gesamt ca. [kg] 60
gty Masse gesamt ca. [t] 0,060 X
1al2 5
Linge ca. [m] 810 X
Hohe ca. [m] 2
Fliche ca. [m?] 1620
Masse ca. [kg/m?] 1,1
Masse gesamt ca. [kg] 1782
Masse gesamt ca. [t] 2 X
unterirdische Lei ial 1 Kunststof PVCKG
Linge ca. [m] 700
Druchmesser ca. [mm] 200
Masse ca [kg/m] 5
Masse gesamt ca. [kg] 3150
Masse gesamt ca. [t] 3 X
2 Ki i PVCKG
Linge ca. [m] 430
Druchmesser ca. [mm] 300
Masse ca [kg/m] 11
Masse gesamt ca. [kg] 4730
Masse gesamt ca. [t] 5 X
3
Linge ca. [m] 500
Druchmesser ca. [mm] 250
Masse ca [kg/m] 40
Masse gesamt ca. [kg] 20000
Masse gesamt ca. [t] 20 X
4 Asbest Asbest Rohre
Linge ca. [m] 500
Druchmesser ca. [mm] 200
Masse ca [kg/m] 10
Masse gesamt ca. [kg] 5000
Masse gesamt ca. [t] 5
5 KMF KMF
Linge ca. [m] 1500
Radium ca. [m] 0,15
Mantelfliche ca. [m?] 1413
Mantelstérke ca[m] 0,20
Materialvolumenh ca. [m?] 283
Masse ca. [kg/m?] 33
Masse gesamt ca. [kg] 9326
Masse gesamt ca. [t] 9,3
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Gebdude Nr.

ohne

Gebdude Bezeichnung

Bansen

Lage Sudl. Geb. 10
Betonelemente mit
Styrodurschaumfugen und
Bodenplatte |FuBboden Beton Lochfillungen
Anzahl ca. Stiick 28
Gesamtflache ca. [m?] 112
Materialstarke ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m3] 22,4
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 49,28
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Projekt Nr. 321216

Gesamt-AufmaR-Becken

vermutetes
Giillebecken 1 Gillebecken 2 Giillebecken 3 Gillebecken 4 Giillebecken 5 Giillebecken 6 ermutetes Giillebecken 7 . Betonrinne 1 Betonrinne 2 Giillelagune
. Giillebecken 8
Bezeichnung
ostlich Schweine- westlich Kohlelager Geb. nordlich Sozial- |Umfeld Giille-becken
Ostgiebel Gebaude 10 westl. Gebdude 10 siidlich Schweine-zuchtgebaude stidlich Schweine-zuchtgebaude ostlich Schweine-zuchtgebaude . : 3 Umfeld Giillebecken 5 / 6 ostlich Schweinezuchtgebdude
zuchtgebaude 14 gebaude 8 3+4
Lage
teilweilweise eingestirtze W . . teilweilweise eingestiirtze teilweilweise eingestirtze . . Geldandereinfassung Geldandereinfassung . Betonelemente, tw. mit
teilweilweise eingestirtze Gelandereinfassung R . vor Ort nicht . . .
Stahlbetondecken; Gras- Stahlbetondecken; zentrales Stahlbetondecken; zentrales . (Metallrohre), 2 Zulaufe und | (Metallrohre), 2 Zuldufe . Schwarzanstrich,Stahltragerkonstruktio
Stahlbetondecken; Gras- und .. .. (Metallrohre, Zuldufe und .. .. erkennbar - Sichtbar o .
und Ruderalbewuchs, . Uberlaufrohr Gras- und Uberlaufrohr Gras- und .. . 1 Uberlauf), und 1 Uberlauf), . n Slidseite mit Pumpen, Rohre, Laufsteg
R Ruderalbewuchs, Straucher . . Uberlaufe) . . auf Luftbild
Straucher Ruderalbewuchs, Straucher Ruderalbewuchs, Straucher Bauzaunsicherung Bauzaunsicherung (Beton)
ortliche Situation
Form -- Rechteckig Rechteckig rund rund rund rund rund rund Rechteckig Rechteckig Rechteckig
Material Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton Stahlbeton
Durchmesser ca. [m] -- -- 8,5 8,5 3,5 3,5 8,5 3,5 -- -- --
Radius ca. [m?] -- - 4,25 4,25 1,75 1,75 4,25 1,75 - -- --
Mantelfliche ca. [m?] 67 67 27 27 67 27
Lange gesamt ca.[m] 13 25 -- -- -- -- -- -- 5 2 66
Breite gesamt ca. [m] 25 10 -- -- -- - -- - 0,8 1 25
Tiefe geschatzt ca. [m] 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5 1 0,25 3,5
Fliche ca. [m?] 325 250 57 57 10 10 57 10 4 2 1650
Umbauter Raum ca. [m?] 813 625 142 142 24 24 142 24 4 1 5775
Beton Stahlbeton
Fillmaterial Z 1.1 ca. [m?] 488 375 85 85 14 14 85 14 6 3 4125
Fillmaterial Z0 ca. [m3] 325 250 57 57 10 10 57 10 4 2 1650
Anzahl Becken ca. Stick 7 5 1 1 1 1 1 1 -- -- 1
Anzahl Trennwande ca. Stick 6 4 2 2 2 -- -- --
Betonstdrke Wande ca. [m] 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15 0,15
Betonstarke Sohlplatte ca.[m] 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25 0,25
Betonvolumen ca. [m?] 208 175 25 25 7 7 25 7 2,7 0,7 440
Dichte t/m3 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2 2,2
Masse gesamt ca. [t] 457,6 385 55 55 14 14 55 14 6 2 968
Summe Beton Masse gesamt ca. [t] 2025
. 1
AVV Nr. 17 01 01 Masse gesamt ca. [t] 350
5 675
AWV Nr. 17 01 06* Masse gesamt ca. [t]
Regenwasser, Giille ggf Regenwasser, Giille ggf Regenwasser, Giille ggf Regenwasser, Giille ggf Regenwasser, Giille ggf unbekannt, Regenwasser, unbekannt,
Befiillung & L ggl- & L g8l & L gel- Regenwasser, Giille ggf. Schlimme & L g8t & . g8l Giille ggf. Schlamme Regenwasser, Giille Regenwasser, Giille ggf. Schlimme
Schlamme Schlamme Schlamme Schlamme Schlamme N
Giille Giille mit Wasser vermutet gef. Schlimme
Volumen ca. [m3] 650 500 125 125 21 21 125 21 3300
Volumen ca. [m3] 4888
AVV Nr. 02 01 06
Anzahl Stiick -- 10 2 2 10
Lange nur geschatzt ca. [m] -- 4 8,5 8,5 8
Stahltrager IPE 100 -
Ei hl
isen und Sta 200
Masse ca. [kg/m] -- 23 20 20 23
Masse je Stlick ca. [kg] -- 92 170 170 184
Masse gesamt ca. [t] -- 0,92 0,34 0,34 1,84
Summe Stahl
Masse gesamt ca. [t] 3,44
AVV Nr. 17 04 05




Bezeichnung

Giillebecken 1

Giillebecken 2

Giillebecken 3

Giillebecken 4

Giillebecken 5

Giillebecken 6

ermutetes Giillebecken 7

vermutetes
Giillebecken 8

Betonrinne 1

Betonrinne 2

Giillelagune

Ostgiebel Gebaude 10

westl. Gebaude 10

siidlich Schweine-zuchtgebaude

stidlich Schweine-zuchtgebaude

ostlich Schweine-zuchtgebaude

ostlich Schweine-

westlich Kohlelager Geb.

nordlich Sozial-

Umfeld Gulle-becken

Umfeld Guillebecken 5/ 6

ostlich Schweinezuchtgebdude

Projekt Nr. 321216

Gesamt-AufmaR-Becken

zuchtgebaude 14 gebaude 8 3+4
Lage
P t k
Elektro mit Asbest Stt;r:pens euerungska angenommen Stiick 1 1 1 1 1 1 2
angenommen Stiick 8
AVV Nr. 16 02 12*
Giillepumpen angenommen Stiick 1 1 1 1 1 1 1 1 2
Elektro
angenommen Stiick 10
AVV Nr. 1602 14
. Stlick
Schachtringe DN 1000 ca. stue 5 5
angenommen
Beton Betonringe Masse geschatzt ca. [kg/STuck] - - 350 350 -
Masse gesamt ca. [t] -- -- 1,75 1,75 --
Masse gesamt ca. [t] 3,5
AVV Nr. 170101
Eisen und Stahl Metallgitter ca. [m?] X X X
Masse geschatzt ca. [t] 1
AVV Nr. 17 04 05
Lange ca.[m] 10
Breite ca. [m] 0,6
Materialstarke ca. [m] 0,15
Betonlaufsteg
Betonvolumen ca. [m?] 0,9
Dichte t/m3 2,2
Masse gesamt ca. [t] 1,98
Lange ca.[m] 15
Breite ca. [m] 3,5
Beton Materialstarke ca. [m] 0,15
Beton-zwischenwand
Betonvolumen ca. [m?] 7,9
Dichte t/m3 2,2
Masse gesamt ca. [t] 17
Lange ca.[m] 1,8
Tiefe ca. [m] 1,6
Materialstarke ca.[m] 0,15
Rohrschacht
Betonvolumen ca. [m?] 0,4
Dichte t/m3 2,2
Masse gesamt ca. [t] 1
Masse gesamt ca. [t] 20
Summe Beton
AVV Nr. 17 01 01 Masse gesamt ca. [t] 20
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Giillebecken 1

Giillebecken 2

Giillebecken 3

Giillebecken 4

Giillebecken 5 Giillebecken 6

ermutetes Giillebecken 7

vermutetes
Giillebecken 8

Betonrinne 1

Betonrinne 2

Giillelagune

Bezeichnung

stidlich Schweine-zuchtgebaude

ostlich Schweine-
ostlich Schweine-zuchtgebaude B SR

westlich Kohlelager Geb.

nordlich Sozial-

Umfeld Gulle-becken
3+4

Umfeld Guillebecken 5/ 6

ostlich Schweinezuchtgebdude

Ostgiebel Gebaude 10 westl. Gebdude 10 siidlich Schweine-zuchtgebaude
& & zuchtgebaude 14 gebdude 8
Lage
Material 1 Metall
Anzahl Stiick 4
Lange ca. [m] gesamt 30
Eisen und Stahl Rohrleitungen
Durchmesser ca. [m] gesamt 125
Masse ca. [kg/m] 12
Masse ca. [kg] 1440
AVV Nr. 17 04 05 Masse geschatzt ca. [t] 1,44
Anzahl Stiick 1
Hohe ca. [m] 8
Beton Lichtmast, Betonmast
Asbestdeckel ca. [m?] 0,25
Masse je Stiick ca. [kg/b] 20
AVV Nr. 17 01 01 Masse gesamt ca. [t] 0,16
Anzahl Stiick 1
Elektro mit Asbest Schaltschrank
. Anzahl Stiick 1
Verteilerschrank
AVV Nr. 16 02 12* angenommen Stiick 2
. Stahlbeton mit
Material s . .
Eisengirtel", tw. Ziegel
Anzahl 4
Lange je Rampe ca. [m] 5
Beton Rampe, Stahlbeton Breite je Rampe ca.[m] 4
Flache je Rampe ca. [m?] 20
Hohe ca.[m] 1
Betonvolumen ca. [m?] 80
Dichte t/m3 2,2
AVV Nr. 17 01 01 Masse gesamt ca. [t] 0,176
umlaufende Umzaunun'g umlaufende Umzdunung (Maschendrahtzaun mit Betopfahlen, Abstand 2 | umlaufende Umzdunung (Maschendrahtzaun mit Betopfahlen, Rohrzaunelemente; Metalldrahtzaun
Bauzaunelemente (Maschendrahtzaun mit . .
. m) Abstand 2 m) mit Metallpfahlen (ca 40 m)
Metallrohrpfahlen)
Lange ca. [m] 20 40 60 60 Rohrzaun 1,6 + 1,5 m, 7 Stiick ca. 100 kg
Hohe ca. [m] 2 2 2
Eisen und Stahl Zaunanlagen
Flache ca. [m?] 80 120 120
Masse ca. [kg/m?] 1,1 1,1 1,1
Masse gesamt ca. [kg] 88 132 132
Masse gesamt ca. [t] 0,158 0,132 0,132 0,15
Masse geschatzt ca. [t] 0,572
AVV Nr. 17 04 05
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tet
Giillebecken 1 Gillebecken 2 Giillebecken 3 Gillebecken 4 Giillebecken 5 Giillebecken 6 ermutetes Giillebecken 7 \./.ermu etes Betonrinne 1 Betonrinne 2 Giillelagune
: Giillebecken 8
Bezeichnung
6stlich Schweine- tlich Kohlel Geb. 6rdlich Sozial- |Umfeld Giille-beck
Ostgiebel Gebaude 10 westl. Gebdude 10 siidlich Schweine-zuchtgebaude stidlich Schweine-zuchtgebaude ostlich Schweine-zuchtgebaude OSHIEN S¢ \.l'veme e nor "_:_ oza ieid Buflesbecken Umfeld Giillebecken 5 / 6 ostlich Schweinezuchtgebdude
zuchtgebaude 14 gebaude 8 3+4
Lage
Anzahl Stlick 24 24
Lange ca.[m] 60 60
Breite 1 ca.[m] 0,15 0,15
Breite 2 ca. [m] 0,20 0,20
Beton Betonpfeiler
Volumen ca. [m3] 1,80 1,80
Dichte t/m3 2,20 2,20
Masse je Stlick ca. [t] 0,44 0,44
Masse gesamt ca. [t] 10,56 10,56
Masse gesamt ca. [t] 21,1
AVV Nr. 17 01 01
Altreifen ca. [m?] 0,2 0,2 0,2
Lose Abfille Altreifen
Volumen ca. [m?] 0,6
AVV Nr. 16 01 03
Altkleidung ca. [l] 21,00 21,00
Lose Abfille Textilien
Volumen ca. [l] 42
AVV Nr. 191208
Masse geschatzt ca. [t] 15
Lose Abfille Betonelemente
Masse gesamt ca. [t] 15
AVV Nr. 17 01 01
Kunststoff Rohrleitung ca. 20 m Rohrleitung ca. 12 m Rohrleitung ca. 20 m Rohrleitung ca. 12 m Kunststoffabfalle ca. 10 kg,
Lose Abfalle
Kunststoff ca. [t] 0,05
AVV Nr. 191204
Gefrierbox Stiick -- 1
AVV Nr. 16 02 14
Asbestzementrohr ca. [m] 6 6
Lose Abfille Asbest
Masse geschatzt ca. [t] 0,06
AVV Nr. 17 06 05*
AVV Abfallart Einheit Summen Becken
170101 Beton ca. [t] 1411
Gemisch Beton mit gef. 675
17 01 06* Stoffen ca. [t]
17 06 05* Asbest ca. [t] 0,06
1602 14 gebrauchte Gerate ca. Stilick 11
16 02 12* Gerate mit Asbest ca. Stick 10
191204 Kunststoff ca. [t] 0,05
191208 Textilien ca. [I] 42
16 01 03 Altreifen ca. [m?] 0,6
17 04 05 Eisen und Stahl ca. [l] 6,452
020106 Gulle ca. [m?] 4888
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Gebadude Nr.

ohne

Gebdude Bezeichnung

Blechschuppen

Lage Westlich Geb. 7
Blechkonstruktion mit Stahltragerkonstruktion IPE 12 Stiick inkl.
Dachkonstruktion und Holzstander; Hinter der Zwischenwand liegender Bereich -
nicht einsehbar Schornstein
Lange ca. [m] 6 0,5
Breite ca. [m] 6 0,5
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] 3,5 4,4
GebadudegroBe Sldseite ca. [m]
Hoéhe First
Grundflache ca. [m?] 36 1
umbauter Raum ca. [m3] 180 3
Dach Dachform ca. [m?’] Flachdach
Dachfliche ca. [m?] 36
Material 2 Trapezblech
Flache ca. [m?] 36
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse gesamt ca. [t] 0,2
First - Deckung Material 1 Hohlpfanne - Asbest
Material 2 Hohlpfanne - Blech
Asbestplatten ésbestschnur m
Decke und Verkleidung Material 2 Offnungsbereich
Lange ca. [m]
Breite ca.[m]
Flache ca. [m?]
Masse geschatzt ca. [kg/m?]
Masse gesamt ca. [t]
Wainde Material 1 Beton Porenbetonsteine
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 1,1
Materialstarke ca. [m] 0,15
Volumen ca. [m3] 0,165
Dichte t/m3 2
Masse ca. [t] 0,33
Material 5 Trapezblech
Flache ca. [m?] 45
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 11
Masse gesamt ca. [t] 0,495
Bodenplatte FuBboden Beton Bansen westlich Blechschuppen
Anzahl ca. Stiick 1
Gesamtflache ca. [m?] 8
Materialstarke ca. [m] 0,3
Volumen ca. [m?] 2,4
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 5,28
Leuchtstoffrohren tw. mit .
ca. Stick
Kondensatoren tw. lose 3
Rohre Material 1 Metall X
Anzahl 1 1
Lange ca. [m] gesamt 50 4,5
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05 0,15
Masse ca. [kg/m] 0,5 0,75
Masse ca. [kg] 25 3,375
Rohrdammun Material 1 KMF X
Lange ca. [m] gesamt 50
Materialstarke ca.[m] 0,1
Durchmesser ca.[m] 0,2
Matelflache ca. [m?] 31,4
Dichte ca. [kg/m3] 33
Volumen gesamt ca[m? 3,14
Masse ca. [kg] 103,62
Kessel

Stahldruck - Behalter

Material 2 Stuck (vermutet)
Material 4 Spanplatten
Flache geschatzt ca. [m?] 18
Masse angenommen ca. [kg/m?] 9
Masse geschatzt ca. [kg] 162
Loses Inventar gefahrliche Abfille Dammmaterial Art Styropor-Abfalle
ca. [kg/ m?0.4.] 30 md
Hélzer Art Paletten
Masse ca. [kg] 85
Kunststoff Art Rohre, Eimer, Blumenkiibel, Rohre 3 m DN 20
ca. [kg] 5
Lose Abfille U-Betonelemente Anzahl Stiick 50
Masse je Stiick ca. kgl 100
Masse gesamt ca. [t] 5
Haufwerk: Boden, Betonbruch / Metallreste |Volumen ca. [m3] in Bansen: Asch, Boden, Bauschutt, ca. 5 m?
Kunstsstoff Gebinde, Kosntstoffreste ca. 3 m? (sichtbar)
Fahrbahnen Material Beton/ Betonplatten, teilweise mit Morinolfugen

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schatzungen ohne Gewabhr.
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Gebadude Nr.

1

Gebdude Bezeichnung

Ferkelstall

Lage Siidostlich Geb. 7
Stahlbeton - Standerkonstruktion
Linge ca. [m] 36,5
Breite ca. [m] 12
Hoéhe Traufe Nordseite ca. [m] 3,5
GebaudegroBe Sudseite ca. [m] --
Ho6he First 4
Grundflache ca. [m?] 438
umbauter Raum ca. [m3] 2190
Dach Dachform ca. [m?] flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
Dachfliche ca. [m?] 438
Deckung Material 1 Wellasbest, geschraubt X
Flache ca. [m?] 438
Masse geschitzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 7
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stlck 2
Lange ca. [m] gesamt 73
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stick 2
Lange ca. [m] gesamt 14
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stick vereinzelt
Lange ca. [m] gesamt keine Angabe
Blitzableiter -- -- X
Dach -Liiftung Abluftohre Material 1 Kunststoff X
Anzahl 6
Lange ca. [m] gesamt 2
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 2
Mantelfldche je Stiick ca. [m?] 5
Massse geschatzt ca. [kg/m] 1,25
Masse je Stilick ca. [kg] 2,5
Masse gesamt ca. [kg] 15
Material 2 Feuerfest - Schaum (Styrodur) Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Anzahl ca. Stick 6
Lange ca. [mm] gesamt 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25
Mantelfliche je Stiick ca. [mm?] 7536000
Mantelfldche je Stiick ca. [m?] 7,5
Mantelvolumen ca. [m3] gesamt 0,2
Dichte kg/m3 35
Masse ca. [kg] 6,6
Konstruktion
Dachstuhl Sparrendach mit zahlreichen Hilfssparren
/Stutzbalken / Kanthoélzer;
Material AlV - Holz
Fenster auBen Verglasung Material 1 Kunststoff (Acryl) X
Anzahl ca. Stlck 8
Lénge ca.[m] --
Breite ca.[m] 0,6
Hoéhe ca.[m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 2,4
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 4
Masse gesamt ca. [kg] 32
Material 2 Glas
Anzahl ca. Stlck 50
Lange ca. [m] --
Breite ca.[m] 0,6
Hoéhe ca.[m] 0,5
Flache einzel ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 15
Masse geschatzt ca. [kg/Stick] 5
Masse gesamt ca. [kg] 250
Typ Tirblatt
Anzahl 1
Lange ca. [m]
Breite ca. [m] 1
Hoéhe ca. [m] 2,5
Flache ca. [m?] 2,5
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 6,57
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Gebadude Nr.

1

Gebdude Bezeichnung

Ferkelstall

Lage Siidostlich Geb. 7
Stahlbeton - Standerkonstruktion
KMF mit Olpapier / Dachpappen
Dammung /vereinzelt auch
(aufliegend) Material 1 Alugewebeummantelung X
Flache = Gebiudeflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 87,6
Dichte kg/m3 33
Masse ca. [kg] 2890,8
Masse ca. [t] 2,8908
Waénde Material 1 Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 340
Materialstarke ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m3] 68
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 149
Anstrich Olfarbanstrich
Hohe ca.[m] 1,6
Bodenplatte FuBboden Beton voraussichtlich Betonwinkelelemente 0,15 m
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m3] 87,6
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 192,72
Kunststoffgitter Flache ca. [m?] 306,6
Lose / ausgebaut auf ca-% 60
Masse geschéatzt ca. [kg/m?] 5
Masse geschatzt ca. [kg] 1533
Fenster innen Material 1 Kunststoff
Anzahl ca. Stick 6
Lange ca. [m] 0,5
Breite ca. [m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,25
Masse geschéatzt ca. [kg/m?] 1,5
Masse geschatzt ca. [kg] 2,25
Material 2 Styrodur X
Anzahl ca. Stick 4
Lange ca.[m] 0,5
Breite ca. [m] 0,5
Materialstarke ca. [m] 0,025
Volumen ca. [m3] 0,00625
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 35
Masse geschatzt ca. [kg] 0,875
Rohrschellen / Halterungen / Ketten ca. [kg] 50
Leuchtstoffrohren tw. mit Kondensatoren tw. lose ca. Stuck 8
Material 2 Kunststoff
Anzahl
Lange ca. [m] gesamt 30
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05-0,15
Masse ca. [kg/m] 0,65
Masse ca. [kg] 19,5
Rohrdammung
Material 1 KMF
Linge ca. [m] gesamt 30
Materialstarke ca. [m] 0,15
Durchmesser ca.[m] 0,2
Matelflache ca. [m?] 18,84
Dichte ca. [kg/m3] 33
Volumen gesamt ca [m?] 3
Masse ca. [kg] 93,258
Leisten Material Blech
Lange 30,0
Breite 0,3
Masse ca [ kg/m] 0,8
Masse gesamt ca. [kg] 22,5

Stromleitungen / Kabel

diverse Sicherungskasten, Stromleitugnen und
Stromverteilerkasten

Dammmaterial

Art

KMF aus Deckenbereich

ca. [kg / m? 0.4.]

0,5 m3

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schatzungen ohne Gewabhr.
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Gebadude Nr.

2

Gebaude Bezeichnung

Abferkelstall

Lage Sudl. Geb. 8
Stahlbeton - Standerkonstruktion
Lange ca.[m] 36,5
Breite ca.[m] 12
Hohe Traufe Nordseite ca.[m] 3,5
GebdudegroRe Sudseite ca. [m] --
Hoéhe First 4
Grundflache ca. [m?] 438
umbauter Raum ca. [m?] 2190
Dach Dachform ca. [m3] flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
Dachfliache ca. [m?] 438
Deckung Material 1 Wellasbest, geschraubt X
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 7
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stlck 2
Lange ca. [m] gesamt 73
Material 2 Kunststoff --
Anzahl ca. Stick --
Lange ca. [m] gesamt --
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stlck 2
Lange ca. [m] gesamt 14
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stlck vereinzelt
Lange ca. [m] gesamt keine Angabe
Blitzableiter -- -- X
Dach -Liiftung Abluftohre Material 1 Kunststoff X
Anzahl 6
Lange ca. [m] gesamt 2
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 2
Mantelfliche je Stiick ca. [m?] 5
Massse geschatzt ca. [kg/m] 1,25
Masse je Stiick ca. [kg] 2,5
Masse gesamt ca. [kg] 15
Material 2 Feuerfest - Schaum (Styrodur) Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Anzahl ca. Stuck 6
Lange ca. [mm] gesamt 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25
Mantelfldche je Stiick ca. [mm?] 7536000
Mantelflache je Stiick ca. [m?] 7,5
Mantelvolumen ca. [m3] gesamt 0,2
Dichte kg/m3 35
Masse ca. [kg] 6,6
Konstruktion . . . .
Sparrendach mit zahlreichen Hilfssparren /Stutzbalken /
Dachstuhl Kantholzer;
Material AlV - Holz
Fenster auBen Verglasung Material 1 Kunststoff (Acryl) X
Anzahl ca. Stick 8
Linge ca.[m] --
Breite ca.[m] 0,6
Hohe ca.[m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 2,4
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 4
Masse gesamt ca. [kgl 32
Material 2 Glas
Anzahl ca. Stick 50
Linge ca.[m] --
Breite ca.[m] 0,6
Hohe ca.[m] 0,5
Flache einzel ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 15
Masse geschitzt ca. [kg/Stuck] 5
Masse gesamt ca. [kgl 250
Tiren - auRen Material 1 Holz
Typ Tlrblatt
Anzahl 1
Lange ca.[m]
Breite ca.[m] 1
Hohe ca.[m] 2,5
Flache ca. [m?] 2,5
Decke und Verkleidung Material 3 Wellasbest, geschraubt
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 6,57
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Gebaude Nr. 2
Gebaude Bezeichnung Abferkelstall
Lage Sudl. Geb. 8
KMF mit Olpapier / Dachpappen
Dammung /vereinzelt auch Alugewebeummantelung X
(aufliegend) Material 1
Flache = Gebiudeflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m? 87,6
Dichte kg/m?3 33
Masse ca. [kg] 2890,8
Masse ca. [t] 2,8908
Winde Material 1 Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 340
Materialstarke ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m?] 68
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 149
Anstrich Olfarbanstrich
Hohe ca.[m] 1,6
Bodenplatte FuRboden Beton voraussichtlich Betonwinkelelemente 0,15 m
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m? 87,6
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 192,72
Kunststoffgitter Flache ca. [m?] 306,6
Lose / ausgebaut auf ca-% 80
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse geschatzt ca. [kg] 1533
Fenster innen Material 1 Kunststoff
Anzahl ca. Stick 12
Lange ca.[m] 0,5
Breite ca.[m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,25
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 1,5
Masse geschatzt ca. [kg] 4,5
Rohrschellen / Halterungen / ca. [ke] 50
Ketten
Leuchtstoffrohren tw. mit ca. Stlck 8
Kondensatoren tw. lose
Material 2 Kunststoff
Anzahl
Lange ca. [m] gesamt 30
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05-0,15
Masse ca. [kg/m] 0,65
Masse ca. [kg] 19,5
Rohrddmmung Material 1 KMF
Linge ca. [m] gesamt 30
Materialstarke ca.[m] 0,15
Durchmesser ca. [m] 0,2
Matelflache ca. [m?] 18,84
Dichte ca. [kg/m3] 33
Volumen gesamt ca[m? 3
Masse ca. [kg] 93,258
Leisten Material Blech
Lange 30,0
Breite 0,3
Masse ca [ kg/m] 0,8
Masse gesamt ca. [kg] 22,5
diverse Sicherungskasten, Stromleitugnen und
Stromleitungen / Kabel Stromverteilerkasten
Material 3 Winkelblech X
Anzahl ca. Stick 120
Lange ca. [m] 0,8
Breite ca. [mm] 35
Lange gesamt ca. [m] 96
Masse angenommen ca. [kg/m] 1,36
Masse gesamt ca. [kg] 130,56
Material 4 Spanplatten 60
Flache geschatzt ca. [m?] 1,25
Masse angenommen ca. [kg/m?] 9
Masse geschatzt ca. [kg] 675
Art ca. 100 m Rohre DN 25 - DN 40
sonstiges Metalle
Masse ca. [kg] 50
Kunststoff Art Rohre DN 50
ca. [kg] 30

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schiatzungen ohne Gewaihr.
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Gebadude Nr.

Gebdude Bezeichnung

Ferkel- und Abferkelstall

Lage Siidl. Geb. 1
Stahlbeton - Standerkonstruktion
GebaudegroRe Lange ca. [m] 36,5
Breite ca.[m] 12
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] 3,5
Sidseite ca. [m] --
Hoéhe First 4
Grundflache ca. [m?] 438
umbauter Raum ca. [m?] 2190
Dach Dachform ca. [m3] flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
Dachfliche ca. [m?] 438
Deckung Material 1 Wellasbest, geschraubt X
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 7
Dachrinnen Material 1 Blech
Anzahl ca. Stiuck 2
Lange ca. [m] gesamt 73
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stick 2
Lange ca. [m] gesamt 14
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stick vereinzelt
Lange ca. [m] gesamt keine Angabe
Blitzableiter -- -- X
Dach -Liiftung Abluftohre Material 1 Kunststoff X
Anzahl 6
Lange ca. [m] gesamt 2
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 2
Mantelfliche je Stiick ca. [m?] 5
Massse geschatzt ca. [kg/m] 1,25
Masse je Stiick ca. [kg] 2,5
Masse gesamt ca. [kg] 15

Material 2 Feuerfest - Schaum (Styrodur) Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Anzahl ca. Stick 6
Lange ca. [mm] gesamt 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25
Mantelflache je Stiick ca. [mm?] 7536000
Mantelfliche je Stiick ca. [m?] 7,5
Mantelvolumen ca. [m3] gesamt 0,2
Dichte kg/m3 35
Masse ca. [kg] 6,6
Konstruktion
Dachstuhl SparrendaF.h mit zahlreichen"HiIfssparren
/Stuitzbalken / Kanthoélzer;

Material AlV - Holz

Fenster auBBen Verglasung Material 1 Kunststoff (Acryl) X
Anzahl ca. Stlick 8
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 0,6
Hohe ca. [m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 2,4
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 4
Masse gesamt ca. [kg] 32
Material 2 Glas
Anzahl ca. Stlick 50
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 0,6
Hohe ca. [m] 0,5
Flache einzel ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 15
Masse geschatzt ca. [kg/Stiick] 5
Masse gesamt ca. [kg] 250
Typ Tlrblatt
Anzahl 1
Lange ca. [m]
Breite ca. [m] 1
Hohe ca. [m] 2,5
Flache ca. [m?] 2,5
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Gebadude Nr.

Gebdude Bezeichnung

Ferkel- und Abferkelstall

Lage Siidl. Geb. 1
Material 3
Decke und Verkleidung Wellasbest, geschraubt
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 6,57
Dammung KMF mit Olpapier / Dachpappen /vereinzelt
(aufliegend) Material 1 auch Alugewebeummantelung X
Flache = Gebaudeflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 87,6
Dichte kg/m3 33
Masse ca. [kg] 2890,8
Masse ca. [t] 2,8908
Waénde Material 1 Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 340
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 68
Dichte t/m?3 2,2
Masse ca. [t] 149
Anstrich Olfarbanstrich
Hohe ca.[m] 1,6
Bodenplatte FuBboden Beton voraussichtlich Betonwinkelelemente 0,15 m
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m?] 87,6
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 192,72
Kunststoffgitter Flache ca. [m?] 200
Lose / ausgebaut auf ca-% 60
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse geschatzt ca. [kg] 1000
Fenster innen Material 1 Kunststoff
Anzahl ca. Stuck 12
Lange ca.[m] 0,5
Breite ca.[m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,25
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 1,5
Masse geschatzt ca. [kg] 4,5
Rohrschellen /
Halterungen / Ketten ca. [kg] 50
Leuchtstoffrohren tw.
mit Kondensatoren tw. lose ca. Stuck 8
Material 2 Kunststoff
Anzahl
Lange ca. [m] gesamt 30
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05-0,15
Masse ca. [kg/m] 0,65
Masse ca. [kg] 19,5
Rohrdammung
Material 1 KMF
Lange ca. [m] gesamt 30
Materialstarke ca. [m] 0,15
Durchmesser ca. [m] 0,2
Matelflache ca. [m?] 18,84
Dichte ca. [kg/m3] 33
Volumen gesamt ca [m?] 3
Masse ca. [kg] 93,258
Leisten Material Blech
Lange 30,0
Breite 0,3
Masse ca [ kg/m] 0,8
Masse gesamt ca. [kg] 22,5
diverse Sicherungskasten, Stromleitugnen und
Stromleitungen / Kabel Stromverteilerkasten
Material 3 Winkelblech X
Anzahl ca. Stlck 80
Lange ca. [m] 0,8
Breite ca. [mm] 35
Lange gesamt ca. [m] 64
Masse angenommen ca. [kg/m] 1,36
Masse gesamt ca. [kg] 87,04
Material 4 Spanplatten 40
Flache geschatzt ca. [m?] 1,25
Masse angenommen ca. [kg/m?] 9
Masse geschatzt ca. [kg] 450

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schiatzungen ohne Gewaihr.
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Gebadude Nr.

4

Gebdude Bezeichnung

Eberstell

Lage Siidostlich Geb. 2
Stahlbeton - Standerkonstruktion
GebdudegroRe Linge ca. [m] 36,5
Breite ca. [m] 12
Hoéhe Traufe Nordseite ca. [m] 3,5
Sidseite ca. [m] --
Hoéhe First 4
Grundflache ca. [m?] 438
umbauter Raum ca. [m3] 2190
Dach Dachform
flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
ca. [m3]
Dachfliache ca. [m?] 438
Deckung Material 1 Wellasbest, X
geschraubt
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 7
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stick 2
Lange ca. [m] gesamt 73
Material 2 Kunststoff --
Anzahl ca. Stiick --
Lange ca. [m] gesamt —
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stick 2
Lange ca. [m] gesamt 14
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stick vereinzelt
Lange ca. [m] gesamt keine Angabe
Blitzableiter -- -- X
Dach -Liiftung Abluftohre Material 1 Kunststoff X
Anzahl 4
Lange ca. [m] gesamt 2
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 2
Mantelflache je Stiick ca. [m?] 5
Massse geschatzt ca. [kg/m] 1,25
Masse je Stiick ca. [kg] 2,5
Masse gesamt ca. [kg] 10
) s Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Material 2 (Styrodur)
Anzahl ca. Stick 4
Lange ca. [mm] gesamt 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25
Mantelflache je Stlick ca. [mm?] 7536000
Mantelfliche je Stiick ca. [m?] 7,5
Mantelvolumen ca. [m3] gesamt 0,2
Dichte kg/m3 35
Masse ca. [kg] 6,6
Dachstuhl Konstruktion Sparrendach mit zahlreichen Hilfssparren
/Stutzbalken / Kanthélzer;
Material AlV - Holz
Fenster auBBen Verglasung Material 1 Kunststoff (Acryl) X
Anzahl ca. Stlick 8
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 0,6
Hohe ca. [m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 2,4
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 4
Masse gesamt ca. [kg] 32
Material 2 Glas
Anzahl ca. Stlick 50
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 0,6
Hoéhe ca. [m] 0,5
Flache einzel ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 15
Masse geschatzt ca. [kg/Stiick] 5
Masse gesamt ca. [kg] 250
Tiiren - auBen Material 1 Holz
Typ Tirblatt
Anzahl 1
Lange ca. [m]
Breite ca. [m] 1
Hoéhe ca. [m] 2,5
Flache ca. [m?] 2,5
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Gebadude Nr.

4

Gebdude Bezeichnung

Eberstell

Lage Siidostlich Geb. 2
Stahlbeton - Standerkonstruktion
Decke und Verkleidung Material 3 Wellasbest,
geschraubt
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 6,57
Dammung Material 1 KMF mit Olpapier /
(aufliegend) Dachpappen
/vereinzelt auch X
Alugewebeummantel
ung
Flache = Gebiudeflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 87,6
Dichte kg/m3 33
Masse ca. [kg] 2890,8
Masse ca. [t] 2,8908
Wande Material 1
Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 340
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 68
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 149
Wandbeschichtunge |Material 1
n Fliesenspiegel
Flache - geschatzt ca. [m?]
Materialstarke ca. [m]
Volumen ca. [m?]
Dichte ca. [t/m?3]
Masse ca. [t]
Anstrich Olfarbanstrich
Hohe ca. [m] 1,6
Bodenplatte FuBboden
voraussichtlich Betonwinkelelemente 0,15 m
Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 87,6
Dichte t/m?3 2,2
Masse ca. [t] 192,72
Betongitter Flacheanteil % 80
Flache ca. [m?] 350,4
Materialstarke ca. [m] 0,1
Volumen ca. [m?] 35,04
Dichte t/m?3 2,2
Masse ca. [t] 77,088
Fenster innen Material 1 Kunststoff
Anzahl ca. Stlick 6
Linge ca. [m] 0,5
Breite ca. [m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,25
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 1,5
Masse geschatzt ca. [kg] 2,25
Material 2 Styrodur X
Anzahl ca. Stlick 4
Linge ca. [m] 0,5
Breite ca. [m] 0,5
Materialstarke ca. [m] 0,025
Volumen ca. [m?] 0,00625
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 35
Masse geschatzt ca. [kg] 0,875
Einbauten Unterziige
Holz - Kantholzbalken
Material ca. [m]
Linge ca. [m] 36,5
Breite ca. [m] 0,15
Tiefe 0,15
Flache gesamt ca. [m?] 0,82125
Masse geschatzt ca. [kg/m] 6,5
Masse gesamt ca. [kg] 237,25
Rohrschellen / Halterungen / Ketten =5
ca. [kg]
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Gebadude Nr.

4

Gebdude Bezeichnung

Eberstell

Lage

Slidostlich Geb. 2

Stahlbeton - Standerkonstruktion

Leuchtstoffréohren tw. mit Kondensatoren

tw. lose ca. Stick 8
Material 2 Kunststoff
Anzahl
Lange ca. [m] gesamt 30
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05-0,15
Masse ca. [kg/m] 0,65
Masse ca. [kg] 19,5
Rohrdammung Material 1 KMF
Linge ca. [m] gesamt 30
Materialstarke ca. [m] 0,15
Durchmesser ca. [m] 0,2
Matelflache ca. [m?] 18,84
Dichte ca. [kg/m3] 33
Volumen gesamt ca [m3] 3
Masse ca. [kg] 93,258
Leisten Material Blech
Lange 30,0
Breite 0,3
Masse ca [ kg/m] 0,8
Masse gesamt ca. [kg] 22,5
Stromleitungen / Kabel diverse Sicherungskasten, Stromleitugnen und
Stromverteilerkasten
Leuchtstoffrohren ca. Stick 20
sonstiges Metallrohrgitterboxen, Metallrohrhalterungen,
Metalle Art Rohre
Masse ca. [kg] 550
Holzer Art Pressspanplatten, Holzlatten
Masse ca. [kg] 100

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schiatzungen ohne Gewahr.
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Gebadude Nr.

5

Gebdude Bezeichnung ZEHEDSEL
Lage siidstlich Geb. 3
Stahlbeton - Standerkonstruktion, tw. Eingestiirtzt
GebdudegroRe Linge ca. [m] 36,5
Breite ca. [m] 12
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] 3,5
Sldseite ca. [m] --
Hohe First 4
Grundflache ca. [m?] 438
umbauter Raum ca. [m?] 2190
Dach Dachform ca. [m?] flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
Dachfliche ca. [m?] 438
Deckung Material 1 Wellasbest, X
geschraubt
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 7
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stlck 2
Linge ca. [m] gesamt 73
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stuck 2
Lange ca. [m] gesamt 14
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stuck vereinzelt
Lange ca. [m] gesamt keine Angabe
Blitzableiter -- -- X
Dach -Liiftung Abluftohre Material 1 Kunststoff X
Anzahl 4
Lange ca. [m] gesamt 2
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 2
Mantelfliche je Stick ca. [m?] 5
Massse geschatzt ca. [kg/m] 1,25
Masse je Stiick ca. [kg] 2,5
Masse gesamt ca. [kg] 10
. AR ST Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Material 2 (Styrodur)
Anzahl ca. Stick 4
Linge ca. [mm] gesamt 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 800
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25
Mantelfldche je Stlck ca. [mm?] 7536000
Mantelfliche je Stiick ca. [m?] 7,5
Mantelvolumen ca. [m3] gesamt 0,2
Dichte kg/m3 35
Masse ca. [kg] 6,6
Dachstuhl Konstruktion Sparrendach mit zahlreichen Hilfssparren /Stutzbalken /
Kantholzer;
Material AlV - Holz
Fenster auBBen Verglasung Material 1 Kunststoff (Acryl) X
Anzahl ca. Stlck 8
Lange ca. [m] -
Breite ca. [m] 0,6
Hohe ca. [m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 2,4
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 4
Masse gesamt ca. [kg] 32
Material 2 Glas
Anzahl ca. Stlck 50
Lange ca. [m] -
Breite ca.[m] 0,6
Hohe ca.[m] 0,5
Flache einzel ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 15
Masse geschatzt ca. [kg/Stuck] 5
Masse gesamt ca. [kg] 250
Tiiren - auBen Material 1 Holz
Typ Turblatt
Anzahl 1
Lange ca. [m]
Breite ca.[m] 1
Hohe ca. [m] 2,5
Flache ca. [m?] 2,5
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Decke und Verkleidung Material 3 Wellasbest,
geschraubt
Flache ca. [m?] 438
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 6,57
Dammung Material 1 KMF mit Olpapier /
(aufliegend) Dachpappen
/vereinzelt auch X
Alugewebeummantel
ung
Flache = Gebaudeflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 87,6
Dichte kg/m3 33
Masse ca. [kg] 2890,8
Masse ca. [t] 2,8908
Wande Material 1
Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 340
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 68
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 149
Anstrich Olfarbanstrich
Hohe ca. [m] 1,6
Bodenplatte FuBboden
voraussichtlich Betonwinkelelemente 0,15 m
Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 438
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 87,6
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 192,72
Betongitter Flacheanteil % 80
Flache ca. [m?] 350,4
Materialstarke ca.[m] 0,1
Volumen ca. [m?] 35,04
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 77,088
Fenster innen Material 1 Kunststoff
Anzahl ca. Stick 6
Lange ca.[m] 0,5
Breite ca. [m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,25
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 1,5
Masse geschatzt ca. [kg] 2,25
Material 2 Styrodur X
Anzahl ca. Stick 4
Lange ca.[m] 0,5
Breite ca.[m] 0,5
Materialstarke ca.[m] 0,025
Volumen ca. [m?] 0,00625
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 35
Masse geschatzt ca. [kg] 0,875
Einbauten Unterziige Material ca. [m] Holz - Kantholzbalken
Linge ca. [m] 36,5
Breite ca. [m] 0,15
Tiefe 0,15
Flache gesamt ca. [m?] 0,82125
Masse geschatzt ca. [kg/m] 6,5
Masse gesamt ca. [kg] 237,25
Rohrschellen / Halterungen / Ketten .
ca. [kg]
Leuchtstoffrohren tw. mit 8
Kondensatoren tw. lose ca. Stuck
Material 2 Kunststoff
Anzahl
Lange ca. [m] gesamt 30
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05-0,15
Masse ca. [kg/m] 0,65
Masse ca. [kg] 19,5
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Rohrddmmung

Material 1 KMF
Linge ca. [m] gesamt 30
Materialstarke ca. [m] 0,15
Durchmesser ca. [m] 0,2
Matelflache ca. [m?] 18,84
Dichte ca. [kg/m3] 33
Volumen gesamt ca [m?] 3
Masse ca. [kg] 93,258

Leisten Material Blech
Lange 30,0
Breite 0,3
Masse ca [ kg/m] 0,8
Masse gesamt ca. [kg] 22,5

Stromleitungen / Kabel

diverse Sicherungskasten, Stromleitugnen und
Stromverteilerkasten

Leuchtstoffrohren ca. Stick 14

sonstiges 4 x Schweineboxen aus Metallrohren mit

Pressspanverkleidung; 4 Abluftrohre DB 80 ohne
Metalle Art Ventilatoren, Frohrleitungen
Masse ca. [kg] 200
Pressspanplatten
Holzer Art
Masse ca. [kg] 100
Lose Abfille U-Betonelemente Anzahl Stiick 13

Masse je Stiick ca. kg] 100
Masse gesamt ca. [t] 1,3

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schiatzungen ohne Gewihr.
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Gebadude Nr.

Gebdude Bezeichnung

Verbindungsgang mit Verladerampe

Lage .
Verbindung zw. Anbau 1-5
Stahlbeton - Standerkonstruktion
GebdudegroRe Linge ca. [m] 60
Breite ca. [m] 6,5
Hoéhe Traufe Nordseite ca. [m] 6,5
Sidseite ca. [m] --
Hoéhe First 7
Grundflache ca. [m?] 390
umbauter Raum ca. [m3] 1658
Dach Dachform ca. [m3] flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
Dachfliache ca. [m?] 390
Deckung Material 1 Wellasbest,
geschraubt X
Flache ca. [m?] 390
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 6
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stick 1
Lange ca. [m] gesamt 60
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stiick 3
Linge ca. [m] gesamt 19,5
Blitzableiter -- -- X
Dachstuhl Konstruktion Sparrendach mit zahlreichen Hilfssparren
/Stutzbalken / Kanthoélzer;
Material AlV - Holz
Typ Tlrblatt
Anzahl 1
Lange ca. [m] --
Breite ca.[m] 1
Hohe ca.[m] 2,5
Flache ca. [m?] 2,5
Decke Decke und
Verkleidung Material 1 Spannbeton Spannbeton
Flache ca. [m?] 390
Masse geschatzt ca. [kg/m?]
Volumen ca. [m?] 58,5
Starke geschatzt ca. [m] 0,15
Dichte ca [t/m?] 2,2
Masse gesamt ca. [t] 128,7
Wande Material 1 Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 865
Materialstarke ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m?] 173
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 380
Anstrich Schwarzanstrich
Hohe ca.[m] 1
Bodenplatte FuBboden Beton X
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 390
Materialstarke ca.[m] 0,25
Volumen ca. [m?] 97,5
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 214,5
Aufbauten Beton Maschinenfundament mit Stahlrahmen
Anzahl ca. Stiick 1
Gesamtflache ca. [m?] 2,04
Materialstarke ca. [m] 0,25
Volumen ca. [m3] 0,51
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 1,122
Betongitter Flacheanteil %
Flache ca. [m?] 32
Materialstarke ca. [m] 0,1
Volumen ca. [m3] 3,2
Dichte t/m?3 2,2
Masse ca. [t] 7,04
Anbauten aulen Treppe
(bzw. Mittelbau
Treppentrum - Material Metall
Lange 7
Breite ca. [m] 0,8
Hohe ca. [m] --
Materialstarke ca. [m]
Volumen ca. [m?]
Dichte t/m3
Masse gesamt ca. [t] 0,5
Treppengeldander Material Metall
Masse 0,1
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Heizschacht Material 1
Blech (mit Isolierung)
Anzahl Stiick je Anlage 4
Lange je Stiick ca.[m] 2
Breite je Stiick ca. [m] 0,4
Mantelflache je Strang ca. [m?] 5,6
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse je Anlage ca. [kg] 112
Masse gesamt 4 Anlagen ca. [t] 0,4
Leuchtstoffrohren
tw. mit
Kondensatoren tw. lose ca. Stick 5
Rohre
Material 1 Metall
Anzahl 1
Linge ca. [m] gesamt 200
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05
Masse ca. [kg/m] 0,25
Masse ca. [kg] 50,00
Material 1 Metall
Anzahl
Linge ca. [m] gesamt
Durchmesser ca. [m] gesamt
Masse ca. [kg/m]
Masse ca. [kg]
Material 2 Kunststoff X
Anzahl --
Lange ca. [m] gesamt 60
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,08
Masse ca. [kg/m] 0,53
Masse ca. [kg] 31,8
Leisten Material Blech
Lange 300,0
Breite 0,3
Masse ca [ kg/m] 0,8
Masse gesamt ca. [kg] 225,0

Stromleitungen /
Kabel

2 Feuersirenen

Material 4 Spanplatten X
Flache geschatzt ca. [m?] 12
Masse angenommen ca. [kg/m?] 9
Masse geschatzt ca. [kg] 108
Trichter - und
Rohrleitungen aus
Obergeschoss /
Decke Material Metall Futtertrichter mit Forderspulen und Motor

Loses Inventar

gefahrliche Abfille

Gebinde mit unbekannten
Chemikalienriickstanden

Art

1 Fass 200 | + 1 Fass 300 | (Peroxid + Saure) -
geringe Reste; Kunstoffgebinde 10 - 50 | mit
unbekanten Inhalt

Dammmaterial

Art

KMF lose; Styrodur zerbrochene Tafel (1 m?)

ca. [kg / m?0.4.] 0,1 m3
Sperrmdill Art
sonstiges
Metallschrott; Palettenboxen, Blechregal,
Werkbank, Gitterroste 1,5x 1,5 m;
Metalle Art Rohrgitterabsprerrung ca. 10 m
Masse ca. [kg] 270
Holz lose, 7 Holzfligeltliren 1 x 2,5 m, 3
Holzer Art Holzpaletten
Masse ca. [kg] 320
Rohre, Behatler, Schlauch, Eimer, Kunststoffgitter,

Kunststoff Art Kunststoffgebinde leer

ca. [kg] 160
Tierkot

Futtermitteltrichter aus

Gewebe auf Metallhalterung 1(4x3m)
Keramik
Elektroschrott Leitungen, ca. 30 Warmelampen
Glas Art 4 Fenster
Altreifen ca. [m?] 0,5

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schiatzungen ohne Gewahr.
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Gebdude Nr.

6

Anbauten1-5 Anbau 1 Anbau 2 Anbau 3 Anbau 4 Anbau 5 1.0G
Gebaude Bezeichnung
Lage Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | 6stlich nérdlichem Ende
1 und Haus 3 1 und Haus 3 3und Haus 5 3 und Haus 5
Vollstandig unzugénglich, [ Vollstandig unzugénglich, Chemikalien und Chemikalienraum 1, Dach nicht zugéanglich
nur von AuBen einsehbar [ nur von AuBen einsehbar| Medikamenteraum 2 tw. Eingestiirtzt
Geb&udegroRe Liange ca. [m] 3 3 3 3 3
Breite ca. [m] 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] 2,5 2,5 2,5 2,5 2,5
Sudseite ca. [m]
Hoéhe First -- -- -- -- --
Grundfliche ca. [m?] 8 8 8 8 8
umbauter Raum ca. [m®] 94 19 19 19 19 19
Dach Dachform einseitig nach Norden | einseitig nach Stiden flach| einseitig nach Norden [ einseitig nach Stden flach | einseitig nach Suden flach
flach (ca. 3 %) geneigtes (ca. 3 %) geneigtes flach (ca. 3 %) geneigtes (ca. 3 %) geneigtes (ca. 3 %) geneigtes
Flachdach Flachdach Flachdach Flachdach Flachdach
ca. [m3]
Dachfliche ca. [m?] 8 8 8 8 8
Deckung Material 1 Wellasbest, X X X X
geschraubt
Flache ca. [m?] 30 8 8 8 8
Masse geschitzt ca. [kg/m?] 15 15 15 15
Masse gesamt ca. [t] 0,45 0,11 0,11 0,11 0,11
Material 2 Trapezblech -- -- -- --
Fliche ca. [m?] 8
Masse geschitzt ca. [kg/m?] -- 5
Masse gesamt ca. [t] 0,04 - 0,0375
Dachrinnen Material 1 Blech X X X X X
Anzahl ca. Stiick 1 1 1 1 1
Lange ca. [m] gesamt 15,00 3 3 3 3 3
Material 2 Kunststoff -- -- -- -- --
Anzahl ca. Stuick -- -- -- -- --
Lange ca. [m] gesamt - - ~ - -
Fallrohre Material 1 Blech
Anzahl ca. Stiick
Lange ca. [m] gesamt 0 0 0 0 0
Material 2 Kunststoff X X X X X
Anzahl ca. Stiick 3 3 3 3 3
Lange ca. [m] gesamt 37,50 7,5 7,5 7,5 7,5 7,5
Material 2 Glas X
Anzahl ca. Stiick 9
Lange ca. [m] -
Breite ca. [m] 1
Héhe ca. [m] 1
Fliche einzel ca. [m?] 1,0
Fliche gesamt ca. [m?] 9
Masse geschatzt ca. [kg/Stlick] 5
Masse gesamt ca. [kg] 45
Luftung tber Abluftohre
Wandausgange Material 1 Metall
Anzahl 1,00 1 --
Lange ca. [m] gesamt 2 --
Breite ca. [m] 0,5 --
Héhe ca. [m] 2 --
Durchmesser ca. [m] gesamt - -
Masse ca. [kg/m] 4 -
Masse ca. [kg] 8,00 8 -
Material 2 - -
Anzahl ca. Stiick - -
Lange ca. [m] gesamt - -
Durchmesser ca. [m] gesamt - -
Materialstarke ca. [m] gesamt - -
Mantelvolumen ca. [m?®] gesamt - -
Dichte t/m? - -
Masse ca. [t] - -
Ventilatoren mit 2,00 - - 1 1
Motoren Anzahl ca. Stiick
sonstiges:
Tiiren - auBen Material 1 Holz X
Turblatt Doppelfliglige
Typ
Anzahl 1,00 1 1
Lange ca. [m] -
Breite ca. [m] 1
Hohe ca. [m] 2,5
Fliche ca. [m? 2,5
Decke und Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement -
Verkleidung Leichtbauplatten / Leichtbauplatten / Leichtbauplatten / Leichtbauplatten / Leichtbauplatten /
genagelt genagelt genagelt genagelt genagelt
Material 2 Asbestplatten
Lange ca. [m] -- 0 0
Breite ca. [m] -- 0 0
Flache ca. [m?] 22,50 8 8 8 390
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15 15 15 15
Masse gesamt ca. [t] 0,34 0,1125 0,1125 0,1125 5,85
Decke und Material 4 Holzlattung
Verkleidung Holzpanele
Fliche ca. [m? 7,50 8
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse gesamt ca. [t] 0,04 0,0375
Dammung (aufliegend) Material 1 KMF mit Olpapier /
Dachpappen
/vereinzelt auch
Alugewebeummantel
ung
Flache = Gebdudefldche ca. [m?] 30,00 8 8 8 8
Materialstarke ca. [m] 0,2 0,2 0,2 0,2
Volumen ca. [m?] 1,5 1,5 1,5 1,5
Dichte kg/m? 33 33 33 33 33
Masse ca. [kg] 198,00 49,5 0 49,5 49,5 49,5
Masse ca. [t] 0,20 0,0495 0 0,0495 0,0495 0,0495
Material 2 Dachpappe
Lagen Stiick 2 2
Flache ca. [m?] 15,00 8 8
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 0,5 0,5
Masse gesamt ca. [kg] 15,00 7,5 7,5
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Gebdude Nr.

6

Anbauten1-5 Anbau 1 Anbau 2 Anbau 3 Anbau 4 Anbau 5 1.0G
Gebaude Bezeichnung
Lage Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | 6stlich nérdlichem Ende
1 und Haus 3 1 und Haus 3 3und Haus 5 3 und Haus 5
Vollstandig unzugénglich, [ Vollstandig unzuganglich, Chemikalien und Chemikalienraum 1, Dach nicht zugénglich
nur von AuBen einsehbar | nur von AuBen einsehbar| Medikamenteraum 2 tw. Eingestirtzt
Bodenplatte FuRboden Beton
Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtfliche ca. [m? 390
Materialstarke ca. [m] 0,15
Volumen ca. [m?] 58,5
Dichte t/m? 2,2
Masse ca. [t] 128,7
Aufbauten Betonsockel mit jeweils 2
Elementen (1x1,6 m+0,6
Beton x1m)
Anzahl ca. Stiick 8
Gesamtflache ca. [m?] 17,6
Materialstarke ca. [m] 0,1
Volumen ca. [m?] 1,76
Dichte t/m? 2,2
Masse ca. [t] 3,872
Material 2 Styrodur X
Anzahl ca. Stuick 1,00 1
Lange ca. [m] 1
Breite ca. [m] 1,2
Materialstarke ca. [m] 0,025
Volumen ca. [m?] 0,03
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 35
Masse geschatzt ca. [kg] 1,05 1,05
Tiiren - innen Material 1 Holz Stiick
Leuchtstoffrohren 3,00 1 2
tw. mit
Kondensatoren  |tw. lose ca. Stiick
Rohre
Material 1 Metall
Anzahl 2,00 2 1
Lange ca. [m] gesamt 25,00 25 60
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05 0,125
Masse ca. [kg/m] 0,25 0,25 0,6
Masse ca. [kg] 6,25 6,25 36,00
Sammler + Verdichter /
Druckbehilter mit
Material 1 Metall Manometer
Anzahl 2,00 2 1
Lange ca. [m] gesamt 3,00 3 6
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05
Masse ca. [kg/m] 1,00 1
Masse ca. [kg] 6,00 6,00 150,00
Standerwerk + X
Aufha Material Blech
Lange ca. [m] gesamt 100
Masse ca. [kg/m] 1
Masse ca. [kg] 100
Rohrddmmung KMF mit Pappe
(Kunststoff im
Material 1 KMF Kniebereich)
Lange ca. [m] gesamt 25,00 25 60
Materialstarke ca. [m] 0,1 0,2
Durchmesser ca. [m] 0,2 0,4
Matelfléche ca. [m?] 15,70 15,7 75,36
Dichte ca. [kg/m?] 33 33
Volumen gesamt ca [m?] 1,57 2 15
Masse ca. [kg] 51,81 51,81 497,376
Material 1 KMF Sammler / Verdichter
Lange ca. [m] gesamt 6
Materialstarke ca. [m] 0,2
Durchmesser ca. [m] 0,4
Matelfldche ca. [m?] 7,536
Dichte ca. [kg/m?] 33
Volumen gesamt ca[m?] 2
Masse ca. [kg] 49,7376
Flanschdichtungen HeiRluftleitungen,
Sammler und Verdichter
Material Asbest
Typ Flachdichtungen
100
Anzahl geschatzt Stiick
Kessel Stahldruck - Behalter
Material Stahldruck - Behdlter
0,7
Volumen ca. [m?]
Stromleitungen / Stromleitungen
Tank Anzahl Stiick 2
Material PE
Fassungsvolumen [m?] 3
unbekannt, vermutlich
Befiillstand -- leer
Heizoltanks;
Verbindugnsrohre,
Armaturen; anderweitiges
Inventar nicht einsehbar
sonstiges
Heizur | Anzahl Stiick 1
Ol- / Gas - Spezialkessel
Typ MK - 250, Baujahr
1993 mit innenliegender
KMF - Ddmmung, Elektrik
und Leitungen inkl. Motor
und Schalteranlage
Beschreibung
Wasserspeicher [Anzahl Stiick 1
Beschreibung ca.2m?
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Gebdude Nr. 6
Anbauten1-5 Anbau 1 Anbau 2 Anbau 3 Anbau 4 Anbau 5 1.0G
Gebaude Bezeichnung
Lage Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | Ostlicher Anbau zw. Haus | 6stlich nérdlichem Ende
1 und Haus 3 1 und Haus 3 3und Haus 5 3 und Haus 5
Vollstandig unzugénglich, [ Vollstandig unzuganglich, Chemik 1 und Chemik wraum 1, Dach nicht zugénglich
nur von AuBen einsehbar | nur von AuBen einsehbar| Medikamenteraum 2 tw. Eingestirtzt
Liftungsanlage [Anzahl Stiick 8
Beschreibung je zwei Schachtstréange ca.
40 * 80 * 700 cm, Blech
und trapezformiger
Trichter 30 x 80 cm;
Flansche genietet;
miinden im zentralen
Schacht; gesamt 50 %
Isoliert mit KMF 0,15 - 0,2
m; Dachpappen und
Aluminiumummantelung;
in Knieelementen
Kunststuffumhullung+
Material 1 KMF
Anzahl Stiick isoliert 16
Lange je Stuck ca. [m] 7
Breite je Stuick ca. [m] 0,4
Materialstarke ca. [m] 0,2
Mantelflache je Strang ca. [m?] 19,6
Dichte ca. [kg/m?] 0,6
Volumen gesamt ca [m?] 3,92
Masse ca. [kg]
Material 2 Blech
Anzahl Stiick je Anlage 2
Lange je Stuck ca. [m] 7
Breite je Stuick ca. [m] 0,4
Mantelflache je Strang ca. [m?] 19,6
Masse geschitzt ca. [kg/m?] 5
Masse je Anlage ca. [kg] 196
Masse gesamt 8 Anlagen ca. [t] 1568
Loses Inventar geféhrliche Abfille 1- 5| Kanister, 10 12 x ca. 20 kg
Gebinde & 20 | unbekanter Epoxidharzbehdlter tw.
Gebinde mit unbekannten Inhalt Befullt; Kunststoffgebinde
Chemikalienrickstanden Art 30 | unbekannter Inhalt
Leuchtstoffrohren ca. Stuick 1 3
KMF - Matten Styrodur-Dammplatten; Styroprploatte KMF lose
KMF Matte; Styrodur -
Rohrdammung
Dammmaterial Art
ca. [kg/m20.4.] 0,5m? 1m? 1m?
Siedlungsabfille 3
Kihlschrank / Gefrierschrank |Stiick
Sperrmull Art Stuhl Tisch,
sonstiges Metallgestell,
Durchtriebgitter,
Metalle Art Rohrelemente
Masse ca. [kg] 320
Pressspanplatten, Holzttren Doppelflltglig
Arbeitsplatte
Holzer Art
Masse ca. [kg] 22 50
Kunststoff Art Eimer Regenrirnr:n_e Ku:tstoff 20
ca. [kg] 10 30
Keramik Waschbecken
diverse Steckdosen, E- Kabel, Lampen,
Kasten Sicherungskasten,
Elektroschrott Feuerloscher
Glasbrauch 10 kg
Glas Art
Bauschutt mit KMF und Bauschutt mit
Asbestbruchstiicken 1 m3; Asbestbruchstiicken 0,5
m3;
Bauschutt Art
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Gebdude Nr.

6

Gebdude Bezeichnung

Elektroraum

Decke und
Decke Verkleidung Material 1 Spannbeton Spannbeton

Stromleitung /

Lampen / sonstig E-Schrank mit Stallschaltanlage, Strom- und

Elektro Starkstromleitungen
Leuchtstoffrohren ca. Stlick 2
Holzer Art 1 Palette
Masse ca. [kg]
Kunststoff Art ca. 20 m Kunststoffleitungen, Futterbehilter,
Elektroschrott 20 m Kabel

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schatzungen ohne Gewahr.
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Gebadude Nr.

7

Gebdude Bezeichnung

Verladebereich

ostlich Blechschuppen, siidlich Gebdude 10

Lage
GebdudegroRe Lange ca.[m] 12,5
Breite ca. [m] 10
Hoéhe Traufe Nordseite ca.[m] 3,56
Sidseite ca. [m]
Hoéhe First 4
Grundflache ca. [m?] 125
umbauter Raum ca. [m?] 625
Dach Dachform flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
ca. [m3]
Dachfliche ca. [m?] 125
Deckung Material 1 Wellasbest, geschraubt X
Flache ca. [m?] 125
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 2
Material 2 Trapezblech --
Flache ca. [m?]
Masse geschatzt ca. [kg/m?] -
Masse gesamt ca. [t] --
First - Deckung Material 1 Hohlpfanne - Asbest X
Material 2 Hohlpfanne - Blech -
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stick 2
Linge ca. [m] gesamt 18
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stick --
Ldnge ca. [m] gesamt vereinzelt
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stick 2
Lange ca. [m] gesamt 7
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stick vereinzelt
Lange ca. [m] gesamt keine Angabe
Blitzableiter -- --
Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Material 2 Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Anzahl ca. Stiick 1
Linge ca. [mm] gesamt 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 580
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25
Mantelfliche je Stiick ca. [mm?] 5463600
Mantelfliche je Stick ca. [m?] 55
Mantelvolumen ca. [m3] gesamt 0,1
Dichte kg/m?3 35
Masse ca. [kg] 4.8
Masse gesamt ca. [kg] 5
Ventilatoren mit Motoren 1
(teilweise ausgebaut / lose) Anzahl ca. Stick
sonstiges:
Konstruktion Sparrendach mit zahlreichen Hilfssparren /Stutzbalken /
Dachstuhl Kantholzer;
Material AlV - Holz
. X
Material 2 Glas
Anzahl ca. Stick 9
Lange ca.[m] --
Breite ca.[m] 2
Hohe ca.[m] 1
Flache einzel ca. [m?] 2,0
Flache gesamt ca. [m?] 18
Masse geschatzt ca. [kg/Stiick] 5
Masse gesamt ca. [kg] 90
Rahmen Material 1 Beton X
Anzahl ca. Stick --
Material 2 Holz --
Anzahl ca. Stiick --
Lange ca.[m] --
Breite ca.[m] --
Material 3 Kunststoff --
Anzahl ca. Stiick --
Luftung Giber Wandausgange |Abluftohre X
Material 1 Metall
Anzahl 1
Lange ca. [m] gesamt 3
Breite ca.[m]
Hohe ca.[m]
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,5
Masse ca. [kg/m] 3
Masse ca. [kg] 9

sonstiges:
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Tiiren - auBen Material 1 Holz X
Typ Verschlagtlr + Tur
Anzahl 05+1
Linge ca. [m]
Breite ca. [m] 1,8
Hohe ca.[m] 2
Fliche ca. [m?] 5
Asbestfaserzement - Leichtbauplatten
Decke und Verkleidung Material 2 Asbestplatten
Linge ca.[m] 12,5
Breite ca.[m] 10
Flache ca. [m?] 125
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 1,875
Decke und Verkleidung Material 3 Wellasbest, geschraubt
Flache ca. [m?]
Masse geschatzt ca. [kg/m?]
Masse gesamt ca. [t]
Decke und Verkleidung Material 4 Holzpanele
Flache ca. [m?]
Masse geschatzt ca. [kg/m?]
Masse gesamt ca. [t]
KMF mit Olpapier / Dachpappen
Dammung (aufliegend) Material 1 /vereinzelt auch Alugewebeummantelung
Flache = Gebiudefliche ca. [m?] 125
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 25
Dichte kg/m?3 33
Masse ca. [kg] 825
Masse ca. [t] 0,825
. Schwarzanstrich umlaufend
Anstrich
Hohe ca. [m] 0,8
Bodenplatte FuBboden Beton s
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 125
Materialstarke ca. [m] 0,3
Volumen ca. [m3] 37,5
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 82,5
Betongitter Flacheanteil % 75
Flache ca. [m?] 93,75
Materialstarke ca. [m] 0,1
Volumen ca. [m3] 9,375
Dichte t/m?3 2,2
Masse ca. [t] 20,625
Steinzeug in Betonmantel
Futtertroge Material
Form Hohlpfanne
Anzahl Stiick 3
Lange ca.[m] 15
Breite ca.[m] 0,25
Materialstarke ca.[m] 0,08
Hohe ca.[m] 0,2
Volumen ca. [m3] 0,788
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 1,7336
Anbauten auBBen (bzw.
Mittelbau Treppentrum - Beton
Treppe innen) Treppe Material
Lange 3
Breite ca. [m] 1
Hohe ca. [m] 1
Materialstarke ca.[m] 0,15
Volumen ca. [m?] 0,45
Dichte t/m3 2,2
Masse gesamt ca. [t] 0,99
Treppengelander Material Metallrohre
Masse 50
Rohr Material Metall X
Durchmesser ca. [mm] 50
Linge ca. [m] 3
Masse ca. [kg/m]
Masse gesamt ca. [kg] 15

Stromleitung / Lampen /
sonstig Elektro

Scheinwerfer, Lampe
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Rohrschellen / Halterungen /

Ketten ca. [kg] >
Leuchtstoffréhren tw. mit
Kondensatoren tw. lose ca. Stick
Rohre
X
Material 1 Metall
Anzahl
Linge ca. [m] gesamt 20
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05
Masse ca. [kg/m] 0,5
Masse ca. [kg] 10,00
Material 2 Kunststoff X
Anzahl --
Linge ca. [m] gesamt 50
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05
Masse ca. [kg/m] 0,53
Masse ca. [kg] 26,5
Pumpen (Grundfoss 3 Stick)
Stromleitungen / Kabel
Futtermittelspender Material Kunststoff X
Masse geschatzt ca. [kg] 150
Leuchtstoffréhren ca. Stick 4
Dimmmaterial Art Styrodurdammplatten
ca. [kg/ m?0.4.] 5
Kunststoff Art ca. 50 m GK Rohre
Lose Abfille U-Betonelemente Anzahl Stiick 10
Masse je Stlick ca. kgl 100
Masse gesamt ca. [t] 1

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schatzungen ohne Gewabhr.

Projekt Nr. 321216

Objektdatenblatter

3von3



8

Raum G

Gebaude Nr.

Gebaude Bezeichnung

Sozialgebaude

Raum 1

Raum 2

Raum 3

Raum 4

Raum A

RaumB+C

Raum D

Raum E

Raum F

westlicher
Lage Schweinezucht
Massivbau, Ziegel,
Porenbeton
Lange ca. [m] 18,5
Breite ca. [m] 13
Hoéhe Traufe Nordseite ca. [m] 3,5
GebaudegroRe Sudseite ca. [m] --
Hohe First 4,5
Grundflache ca. [m?] 241
umbauter Raum ca. [m3] 1203
Dachform ca. [m?] flach geneigtes (ca. 5 %)
Dach Satteldach
Dachfliche ca. [m?] 241
Deckung Material 1 Wellasbest, X
geschraubt
Flache ca. [m?] 241
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 4
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stlick 2
Lange ca. [m] gesamt H#BEZUG!
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stilick
Lange ca. [m] gesamt
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stilick 4
Linge ca. [m] gesamt 14
Blitzableiter -- -- X
Material 2 Glas X
Anzahl ca. Stick 20
Lange ca. [m] unterschiedlich
Breite ca. [m]
Hohe ca. [m]
Flache einzel ca. [m?]
Flache gesamt ca. [m?] 23
Masse geschatzt ca. [kg/Stiick] 5
Masse gesamt ca. [kg] 100
Material 2 Holz X
Anzahl ca. Stick 20
Tiiren - aulen Material 1 Holz X
Typ Turblatt
Anzahl 1
Lange ca. [m]
Breite ca. [m] 1
Hohe ca. [m] 2,5
Flache ca. [m?] 2,5
Material 1 Spannbeton Spannbeton
Decke Decke und Verkleidung
Anzahl ca. Stiick
Lange ca. [m]
Breite ca. [m]
Flache ca. [m?] 241
Masse geschatzt ca. [kg/m?]
Volumen ca. [m?] 36,075
Starke geschatzt ca. [m] 0,15
Dichte ca [t/m?3] 2,2
Masse gesamt ca. [t] 79,365
Material 2 Heraklit Heraklitplatten mit Heraklitplatten mit
Mortel Mortel
Decke und Verkleidung
Lange ca. [m]
Breite ca. [m]
Flache ca. [m?] 30 30
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 7,5 7,5
Masse gesamt ca. [t] 0,225 0,225

Hinweis

Flache nur geschatzt

Flache nur geschatzt
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Gebaude Nr. 8
Sozialgebaude Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum A RaumB+C Raum D Raum E Raum F Raum G
Gebaude Bezeichnung
westlicher
Lage Schweinezucht
Massivbau, Ziegel,
Porenbeton
Material 2 Asbestplatten Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement -
Leichtbauplatten Leichtbauplatten Leichtbauplatten Leichtbauplatten Leichtbauplatten Leichtbauplatten unter Leichtbauplatten Leichtbauplatten Leichtbauplatten Leichtbauplatten Leichtbauplatten
Rabitzdecke
Decke und Verkleidung
Lange ca. [m]
Breite ca. [m]
Flache ca. [m?] 241
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 3,6075
KMF mit Olpapier / X
Dachpappen
/vereinzelt auch
Dammung Alugewebeummantel
(aufliegend) Material 1 ung
Flache = Geb3udefliche ca. [m?] 241
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 48,1
Dichte kg/m3 33
Masse ca. [kg] 1587,3
Masse ca. [t] 1,5873
Wande Material 1 Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtfliche ca. [m?] 285
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 57
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 126
3 Rdume mit Olanstrich Olfarbanstrich Olfarbanstrich Olfarbanstrich
Anstrich
Hohe ca. [m] 1,4-2 1,4 1,4 2
Beton X
Bodenplatte FuBboden
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 241
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m?] 48,1
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 105,82
Beschichtung / Belag Material 1 Fliesen X mit zentralem Ablauf X
Flache - geschatzt ca. [m?] 140 20 30 30,00 20,00 20,00 20,00
Materialstarke ca. [m] 0,005 0,005 0,005 0,005 0,005 0,005
Volumen ca. [m?] 0,10 0,15 0,15 0,10 0,10 0,10
Dichte ca. [t/m3] 2,20 2,20 2,20 2,20 2,20 2,20
Masse ca. [t] 1,54 0,22 0,33 0,33 0,22 0,22 0,22
Material 2 PVC - Belag
Fliache - geschatzt ca. [m?] 0 5 20,0 8,0
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 2,8 2,8 2,8 2,8
Masse geschatzt ca. [kg] 92,4 0,0 14,0 56,0 22,4
Tiiren - innen Material 1 Holz Stiick 9 2 2 5
Tlrblatt (1x2,5m-4
Stiick +1x1,2x2,5m)
Typ
ca. 3 Lampen/ Elektrokasten /
Scheinwerfer, Stromleitungen
Stromleitungen
Stromleitung / Lampen /
sonstig Elektro
Leuchtstoffrohren tw. mit tw. lose ca. Stilick 14 3 2 1 2 2 2 2
Kondensatoren
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Gebaude Nr. 8
Sozialgebaude Raum 1 Raum 2 Raum 3 Raum 4 Raum A RaumB+C Raum D Raum E Raum F Raum G
Gebaude Bezeichnung
westlicher
Lage Schweinezucht
Massivbau, Ziegel,
Porenbeton
Rohre Material 1 Metall
Anzahl 1
Lange ca. [m] gesamt 0,1
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05
Masse ca. [kg/m] 0,25
Masse ca. [kg] 0,025 0,03
Sanitdranlagen Duschkabine Stlick 0
Toilette Stlick 2 2
Waschbecken Stlick 1 1
Spiegel Stiick 1 1
Holzstanderkonstruktion Holzwand 6 m?
2 Lampen Stromleitungen, Lampenhalterung, Stromleitungen,
(Drehfassungen) Steckdosen usw. Klingeln (Tar) Steckdorfen,
Elektrokasten mit
Zuleitungen, Telefondose
Stromleitungen / Kabel und Box
Gebinde mit unbekannten Art 1 Metallfass 200 | auf 6 teilbefillte Chemikalienkanister 50 |, ca. 7 Chemikaliengebinde
Chemikalienriickstanden Dachboden - Chemikalienbehalter Inhalt unbekannt Inhalt unbekannt
unbekannter Inhalt unbekannter Inhalt, ca.
Loses Inventar gefahrliche Abfille >0 ke,
Leuchtstoffrohren ca. Stilick 10 10
Dammmaterial Art Styrodur Dammplatten 7 KMF lose Styroporkiihlbox
Sttick 3,5 m?, KMF lose
0,5 m3
ca. [kg / m?0.5.] 0,5
Kihlschrank / Gefrierschrank Stiick 11 p P 4 1 2
Siedlungsabfille
Papier ca. [kg] 530 300 200 30
Sperrmidill Art Fensterrahmen mit 2 Schranke, 4 Schrank Schrank, 2 Schrank, Regal, Hocker, |Werkschrank, 1 Regal (3 x 4 Schreibtische, 2 Schrank, Regal, Stuhl,
Glas, 2 Teppichrollen 15 Lampenhalter Waschmaschinen, Drehstuhl 2,5m) Rolldrehstiihle, Schrank | Malerrolle, Wischmopp
kg, 2 Stichel mit Hausutensilien,
Metalle Art Einkaufwagen Flachheizkérper 2 x 1 m Metallreste, 1
sonstiges Flachheizkorper
Masse ca. [kg] 45 15 30
Holzer Art Holztafel 1,5 m? Pressspanplatte | 3 m3 Pressspanplatten
Masse ca. [kg] 48 10 8 30
Kunststoff Art Gewebesacke, Kunststoffrohr - Verteiler Kunststoffabfall, Flies 50 m? Eimer Kunststoffreste
Kunststoffelemente mit Gewebesacke, Foien,
Blechhalterung, Rohre 10 m
Kunststoffrohre,
Kunststofffutterspender
ca. [kg] 340 200 100 10 30
Tierkot X X X X X
Futtermitteltrichter aus
Gewebe auf Metallhalterung
Keramik X Waschbecken
Elektroschrott Kabel Bildschirm, Drucker
Glas Art Glasbruch Glas und FlieRenbruch
ca. [m3] 0,2 0,1 0,1
Altreifen ca. [m3]
Kleidung ca. [l 150 100 50

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schitzungen ohne Gewaihr.
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Gebdude Nr.

Gebdude Bezeichnung

Lage Schornstein mit Fuchs
2 Schornsteine mit Ubergingen zum Heizhaus
Lange ca. [m] 2,6
Breite ca. [m] 2,6
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] 18
Gebaudegrole Sudseite ca. [m]
Hohe First
Grundfliche ca. [m?] 14
umbauter Raum ca. [m?] 68
Wainde Material 4 Ziegel
Anzahl ca. Stiick 2
Gesamtflache ca. [m?] 374,4
Materialstarke ca. [m] 0,25
Volumen ca. [m3] 93,6
Dichte t/m3 1,8
Masse ca. [t] 168,48
Bodenplatte FuBboden Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 14
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 2,704
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 5,9
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Gebadude Nr.

10A

Gebdude Bezeichnung

Kalberstall Anbau Ost

Lage
Anbau am 6stlichen Giebel Gebdude 10 B +
Erweiterung in stdliche Richtung
Massivbau, Ziegel, Beton, Stahlbetontrager
IPE
GebdudegroRe Linge ca. [m] 23
Breite ca. [m] 28
Hoéhe Traufe Nordseite ca. [m] 3,5
Sldseite ca. [m] 3,5
Hoéhe First 5
Grundflache ca. [m?] 644
umbauter Raum ca. [m3] 3220
Dach Dachform ca. [m3] flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
Dachfldche ca. [m?] 644
Deckung Material 1
Wellasbest, geschraubt X
Flache ca. [m?] 644
Masse geschéatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 10
Material 2 Trapezblech --
Flache ca. [m?] 10
Masse geschatzt ca. [kg/m?] --
Masse gesamt ca. [t] --
First - Deckung [Material 1
Hohlpfanne - Asbest X
Material 2 Hohlpfanne - Blech --
Vorsatzschalung - Asbestfaserzement -
Trempel Verkleidung Leichtbauplatten Asbestfaserzement - Leichtbauplatten
Lange ca. [m] 46
Breite ca. [m] 0,6
Fliche ca. [m?] 55,2
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [kgl 828
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stlck 2
Lange ca. [m] gesamt 46
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stiick 2
Lange ca. [m] gesamt 14
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stick vereinzelt
Lange ca. [m] gesamt keine Angabe
Blitzableiter -- -- X
Dach -Liiftung Abluftohre Material 1 Kunststoff X
Anzahl 13
Lange ca. [m] gesamt 2
Durchmesser ca. [mm] gesamt 580
Materialstarke ca. [mm] gesamt 2
Mantelflache je Stuck ca. [m?] 4
Massse geschéatzt ca. [kg/m] 1,25
Masse je Stlck ca. [kg] 2,5
Masse gesamt ca. [kg] 32,5

Feuerfest - Schaum

Material 2 (Styrodur) Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Anzahl ca. Stlck 13
Lange ca. [mm] gesamt 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 580
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25
Mantelfliche je Stiick ca. [mm?] 5463600
Mantelfliche je Stiick ca. [m?] 5,5
Mantelvolumen ca. [m3] gesamt 0,1
Dichte kg/m3 35
Masse ca. [kg] 4,8
Masse gesamt ca. [kgl 62
Ventilatoren mit
Motoren (teilweise
ausgebaut / lose)
Anzahl ca. Stick 13
sonstiges:
Dachstuhl Konstruktion
Sparrendach mit zahlreichen Hilfssparren
/Stutzbalken / Kanthélzer;
Material AlV - Holz
Fenster auBRen Verglasung Material 1 Kunststoff (Acryl) X
Anzahl ca. Stiick 42
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 0,6
Hohe ca. [m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 12,6
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 4
Masse gesamt ca. [kg] 168
Material 2 Beton X
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Liftung Gber Liftungsschlitze [Anzahl ca. Stlck 24

Wandausgdnge Lange ca.[m] 1,2
Hohe ca. [m] 0,25
Fliche ca. [m?] 0,3

Luftungsschlitzverkl
eidung Material 1 KMF KMF - Pressplatten

Anzahl 7
Lange ca. [m] 1,2
Materialstarke ca. [m] 0,015
Hohe ca. [m] 0,25
Flache ca. [m?] 0,30
Fliche gesamt ca. [m?] 2,1
Volumen ca. [m3] 0,0045
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 3
Masse gesamt ca. [kg] 6,3

Tiiren - auBRen Material 1 Holz X
Typ Doppelfliglige
Anzahl 6
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 2
Hohe ca. [m] 2,5
Fliche ca. [m?] 5

Decke und
Verkleidung Asbestfaserzement - Leichtbauplatten /
Material 2 Asbestplatten genagelt
Lange ca. [m] 46
Breite ca. [m] 0,6
Flache ca. [m?] 27,6
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 0,414
Wainde Material 1 Beton

Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 357
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 71
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 157

Projekt Nr. 321216

Objektdatenblatter

2von 3



Projekt Nr. 321216 Objektdatenblatter 3von3



Gebdude Nr.

10B1

Gebaude Bezeichnung

Kalberstall Anbau Siid

stdlich an ostfligel - 10 B 2

Lage angerenzend Raum 2 Raum 3 Raum 4
Gebdudegrofe Lange ca. [m] 52
Breite ca. [m] 14
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] --
Sudseite ca. [m] 3,5
Hohe First 5
Grundflache ca. [m?] 728
umbauter Raum ca. [m3] 3698
Dach Dachform flach geneigtes (ca. 5 %)
ca. [m3] Satteldach
Dachfliche ca. [m?] 728
Deckung Material 1
Wellasbest, geschraubt X
Flache ca. [m?] 728
Masse geschéatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 11
Material 2 Trapezblech --
Flache ca. [m?] 11
Masse geschatzt ca. [kg/m?] --
Masse gesamt ca. [t] --
Vorsatzschalung - Asbestfaserzement - Asbestfaserzement -
Trempel Verkleidung Leichtbauplatten Leichtbauplatten / genagelt
Lange ca. [m] 52
Breite ca. [m] 0,6
Flache ca. [m?] 62,4
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [kg] 936
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stiick 1
Lange ca. [m] gesamt 52
Fallrohre Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stick 3
Lange ca. [m] gesamt 10,5
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stiick 3
Lange ca. [m] gesamt 42
Blitzableiter -- -- X
Dach -Liiftung Abluftohre Material 1 Kunststoff X
Anzahl 21
Lange ca. [m] gesamt 2,2
Durchmesser ca. [mm] gesamt 580
Materialstarke ca. [mm] gesamt 2
Mantelflache je Stiick ca. [m?] 4
Massse geschatzt ca. [kg/m] 1,25
Masse je Stlick ca. [kg] 2,75
Masse gesamt ca. [kg] 57,75

Feuerfest - Schaum

Material 2 (Styrodur) Feuerfest - Schaum (Styrodur)
Anzahl ca. Stiick 21
Lange ca. [mm] gesamt 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 580
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25
Mantelflache je Stiick ca. [mm?] 5463600
Mantelflache je Stiick ca. [m?] 5,5
Mantelvolumen ca. [m3] gesamt 0,1
Dichte kg/m3 35
Masse ca. [kg] 4,8
Masse gesamt ca. [kg] 100
Ventilatoren mit
Motoren (teilweise
ausgebaut / lose) Anzahl ca. Stiick 21
Fenster aulen Verglasung Material 1 Kunststoff (Acryl) X
Anzahl ca. Stiick 40
Lange ca. [m] -
Breite ca. [m] 0,6
Hohe ca. [m] 0,5
Flache ca. [m?] 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 12
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 4
Masse gesamt ca. [kg] 160
Material 2 Beton
Liiftung liber Luftungsschlitze Anzahl ca. Stick 28
Wandausgange Lange ca. [m] 1,2
Hohe ca. [m] 0,25
Flache ca. [m?] 0,3
Liuftungsschlitzverkle
idung Material 1 KMF --
Anzahl 0 --
Lange ca. [m] 0 --
Materialstarke ca. [m] 0 --
Hohe ca. [m] 0 --
Flache ca. [m?] 0 -
Flache gesamt ca. [m?] 0 -
Volumen ca. [m3] 0 -
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 0 --
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Gebdude Nr.

10B1

Gebaude Bezeichnung

Kalberstall Anbau Siid

stdlich an ostfligel - 10 B 2

Lage angerenzend Raum 2 Raum 3 Raum 4
Masse gesamt ca. [kg] 0 --
Material 2 Styrodur-Platten 0 --
Anzahl 3 3
Lange ca. [m] 1,2 1,2
Materialstarke ca. [m] 0,015 0,015
Hohe ca. [m] 0,25 0,25
Flache ca. [m?] 0,3 0,30
Flache gesamt ca. [m?] 0,9 0,9
Volumen ca. [m3] 0,0045 0,0045
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 3 3
Masse gesamt ca. [kg] 2,7 2,7
Material 3 Blech 0 X
Anzahl ca. Stick 25 25
Lange ca. [m] 1,2 1,2
Breite ca. [m] 0,15 0,15
Flache ca. [m?] 0,18 0,18
Flache gesamt ca. [m?] 4,5 4,5
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 3 3
Masse gesamt ca. [kg] 13,5 13,5
Abluftohre
Material 1 Metall X X X
Anzahl 17 5 8 4
Lange ca. [m] gesamt 18 6 6 6
Breite ca. [m]
Hohe ca. [m]
Durchmesser ca. [m] gesamt 1,5 0,5 0,5 0,5
Masse ca. [kg/m] 9 3 3 3
Masse ca. [kg] 306 90 144 72
Tiiren - aullen Material 1 Holz X
Typ Doppelfliglige
Anzahl 6
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 2
Hohe ca. [m] 2,5
Flache ca. [m?] 5
Decke und Asbestfaserzement -
Verkleidung Material 2 Asbestplatten Leichtbauplatten / genagelt
Lange ca. [m] 52
Breite ca. [m] 0,6
Flache ca. [m?] 31,2
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 0,468
KMF mit Olpapier /
Dachpappen /vereinzelt
Dammung auch
(aufliegend) Material 1 Alugewebeummantelung
Flache = Gebiudeflache ca. [m?] 728
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 145,6
Dichte kg/m3 33
Masse ca. [kg] 4804,8
Masse ca. [t] 4,8048
Wande Material 1 Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 462
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 92
Dichte t/m?3 2,2
Masse ca. [t] 203
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Gebdude Nr.

10B1

Gebaude Bezeichnung

Kalberstall Anbau Siid

stdlich an ostfligel - 10 B 2

Lage angerenzend Raum 2 Raum 3 Raum 4
Bodenplatte FuBboden Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 728
Materialstarke ca. [m] 0,3
Volumen ca. [m3] 218,4
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 480,48
Fugen Material Morinol
Lange ca. [m]
Betongitter Flacheanteil % 100
Flache ca. [m?] 728
Materialstarke ca. [m] 0,1
Volumen ca. [m3] 72,8
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 160,16
Steinzeug in Steinzeug in
Futtertroge Material Steinzeug in Betonmantel Steinzeug in Betonmantel Betonmantel Betonmantel
Form Hohlpfanne Hohlpfanne Hohlpfanne Hohlpfanne
Anzahl Stiick 24 8 8 8
Lange ca. [m] 15 5 5 5
Breite ca. [m] -- 0,25 0,25 0,25
Materialstarke ca. [m] -- 0,08 0,08 0,08
Hohe ca. [m] - 0,15 0,15 0,15
Volumen ca. [m?] 0,678 0,226 0,226 0,226
Dichte t/m3 - 2,2 2,2 2,2
Masse ca. [t] 1,4916 0,4972 0,4972 0,4972
Leuchtstoffr6hren
tw. mit
Kondensatoren tw. lose ca. Stick 52 14 18 20
Material 2 Kunststoff X X X
Anzahl -- -- --
Lange ca. [m] gesamt 200 50 50 100
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05 0,05 0,05 0,05
Masse ca. [kg/m] 0,53 0,53 0,53 0,53
Masse ca. [kg] 106 26,5 26,5 53
Material 2 Kunststoff 0 X
Anzahl 0 --
Lange ca. [m] gesamt 105 105
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,1 0,1
Masse ca. [kg/m] 0,6 0,6
Masse ca. [kg] 63 63
Verkleidungen Material 1 Kunststoff X X
Lange ca. [m] 60 25 35
Breite ca. [m] 0 -- --
Hohe ca. [m] 3 1,5 1,5
Flache ca. [m?] 90 37,5 52,5
Masse angenommen ca. [kg/m?] 8 4 4
Masse gesamt ca. [kg] 360 150 210
Trennwidnde Material 1 Kunststoff 0 X X
Lange ca. [m] 60 25 35
Breite ca. [m] 0 - -
Hohe ca. [m] 2,6 1,3 1,3
Flache ca. [m?] 78 32,5 45,5
Masse angenommen ca. [kg/m?] 11 5,5 5,5
Masse gesamt ca. [kg] 429 178,75 250,25
Kunststofftrennwand -
Material 2 gewellt 0 X X
Lange ca. [m] 60 25 35
Breite ca. [m] 0 -- --
Hohe ca. [m] 2,6 1,3 1,3
Flache ca. [m?] 78 32,5 45,5
Masse angenommen ca. [kg/m?] 2 1 1
Masse gesamt ca. [kg] 78 32,5 45,5
Material 3 Winkelblech 0
Anzahl ca. Stlick 45 20 25
Lange ca. [m] 6 3 3
Breite ca. [mm] 70 35 35
Lange gesamt ca. [m] 135 60 75
Masse angenommen ca. [kg/m] 2,72 1,36 1,36
Masse gesamt ca. [kg] 183,6 81,6 102
Kélberwaage (Metall),
Kalberwaage (Metall), vereinzelte | vereinzelte Eisenrohre DN 10
sonstiges Metalle Art Eisenrohre DN 10 und DN 20 und DN 20
Masse ca. [kg] 150
Pressspanplatten (5 Stiick),
Holzer Art Holztlren 2 Stiick Pressspanplatten (5 Stlick) Holztliren 2 Stilick
Masse ca. [kg] 125 75 50
Kunststoff Art Rohre DN 50 Rohre DN 50
ca. [kg] 27 27

Futtermitteltrichter aus
Gewebe auf Metallhalterung

Gewebeschlauch

Gewebeschlauch

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schatzungen ohne Gewahr.

Projekt Nr. 321216

Objektdatenblatter

3von3



biude Nr.

10B2

|

de Bezeichnung

Kilberstall - Ostfluigel

Lage
Ostfligel bis Gebdudeanbau - Mitte Raum A Raum B Raum C 1. 0G
Geb&udegroBe Lange ca. [m] 52
Breite ca. [m] 14
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] 7
Sudseite ca. [m] -
Hohe First 8,5
Grundflache ca. [m?] 728
umbauter Raum ca. [m®] 5096
Dach Dachform
ca. [m®] flach geneigtes (ca. 6 - 8 %) Satteldach
Dachfliache ca. [m?] 728
Deckung Material 1 Wellasbest,
geschraubt X
Fliche ca. [m?] 364
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 5
Material 2 Trapezblech X
Flache ca. [m?] 364
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse gesamt ca. [t] 1,8
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stiick 1
Lange ca. [m] gesamt 52
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stiick --
Lange ca. [m] gesamt vereinzelt
Fallrohre Material 1 Blech Blech
Anzahl ca. Stiick 4
Lange ca. [m] gesamt 28
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stiick vereinzelt
Lange ca. [m] gesamt keine Angabe
Dach -Liiftung Abluftohre Material 1 Kunststoff X
Anzahl 3
Lange ca. [m] gesamt 2
Durchmesser ca. [mm] gesamt 580
Materialstarke ca. [mm] gesamt 2
Mantelflache je Stiick ca. [m?] 4
Massse geschatzt ca. [kg/m] 1,25
Masse je Stlick ca. [kg] 2,5
Masse gesamt ca. [kg] 7,5
Feuerfest - Feuerfest -
Feuerfest - Schaum Schaum Schaum
Material 2 (Styrodur) Feuerfest - Schaum (Styrodur) (Styrodur) (Styrodur)
Anzahl ca. Stiick 11 3 8
Linge ca. [mm] gesamt 3000 3000 3000
Durchmesser ca. [mm] gesamt 580 580 580
Materialstarke ca. [mm] gesamt 25 25 25
Mantelflache je Stiick ca. [mm?] 5463600 5463600 5463600
Mantelflache je Stiick ca. [m?] 5,5 5,5 5,5
Mantelvolumen ca. [m®] gesamt 0,1 0,1 0,1
Dichte kg/m? 35 35 35
Masse ca. [kg] 9,6 4,8 4,8
Masse gesamt ca. [kg] 53 14 38
Ventilatoren mit
Motoren (teilweise
ausgebaut / lose)
Anzahl ca. Stiick 11 3 8
Dachstuhl Konstruktion
Zweigelenkrahmen
Material AlV - Holz
Fenster aufRen Vergl Material 1 Kunststoff (Acryl) X
Anzahl ca. Stiick 22
Lange ca. [m] -
Breite ca. [m] 0,4
Hohe ca. [m] 0,9
Fléche ca. [m?] 0,36
Flache gesamt ca. [m?] 7,776
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 4
Masse gesamt ca. [kg] 86,4
Material 2 Glas X
Anzahl ca. Stiick 50
Linge ca. [m] -
Breite ca. [m] 0,4
Hohe ca. [m] 0,9
Fliche einzel ca. [m?] 0,4
Flache gesamt ca. [m?] 18
Masse geschatzt ca. [kg/Stick] 5
Masse gesamt ca. [kg] 91
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le Nr.

10B2
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Bezeichnung

Kilberstall - Ostfluigel

Lage
Ostfligel bis Gebdudeanbau - Mitte Raum A Raum B Raum C 1. 0G
h Material 1 Beton X
Anzahl ca. Stiick -
Material 2 Holz X
Anzahl ca. Stiick 3
Lange ca. [m] 0,8
Breite ca. [m] 0,9
Material 3 ff -
Anzahl ca. Stiick -
Fenstersims Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stiick 12
Liénge ca. [m] 2,4
Breite ca. [m] 0,15
Flache ca. [m?] 0,36
Flache gesamt ca. [m?] 4,32
Masse geschitzt ca. [kg/m?] 3
Masse gesamt ca. [kg] 12,96
Material 2 Beton -
Liiftung Uiber Liiftungsschlitze Anzahl ca. Stuick 24
Wandausgi Linge ca. [m] 1,2
Héhe ca. [m] 0,25
Flache ca. [m?3] 0,3
Liiftungsschlitzverkl
eidung Material 1 KMF KMF - Pressplatten
Anzahl 38
Lange ca. [m] 1,2
Materialstarke ca. [m] 0,015
Héhe ca. [m] 0,25
Flache ca. [m?] 0,30
Fliche gesamt ca. [m?] 11,4
Volumen ca. [m®] 0,0045
Masse geschitzt ca. [kg/m?] 3
Masse gesamt ca. [kg] 34,2
Tiiren - auBen Material 1 Holz X
Typ Doppelfluglige
Anzahl 5
Liange ca. [m] -
Breite ca. [m] 1,5
Héhe ca. [m] 2
Flache ca. [m?] 15
Material 2 Blech
Typ Schiebetor mit Rollen auf Stahlschiene
Anzahl 1
Liénge ca. [m] -
Breite ca. [m] 4
Héhe ca. [m] 5
Flache ca. [m?] 20
Decke Decke und
Verkleidung Material 1 Spannbeton Spannbeton Spannbeton Spannbeton
Anzahl ca. Stiick
Lange ca. [m]
Breite ca. [m]
Flache ca. [m?3] 728
Masse geschitzt ca. [kg/m?]
Volumen ca. [m®] 109,2
Starke geschatzt ca. [m] 0,15
Dichte ca [t/m3] 2,2
Masse gesamt ca. [t] 240,24
Decke und
Verkleidung Asbestfaserzemen
t-
Leichtbauplatten /
Material 2 Asbestplatten genagelt
Lénge ca. [m] 27 27,0
Breite ca. [m] 15 15,0
Flache ca. [m?] 405 405,0
Masse geschitzt ca. [kg/m?] 15 15,0
Masse gesamt ca. [t] 6,075 6,1
Wiénde Material 1
Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtfliche ca. [m?] 924
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m®] 185
Dichte t/m? 2,2
Masse ca. [t] 407
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le Nr.

10B2

.

Bezeichnung

Kilberstall - Ostfluigel

Lage
Ostfligel bis Gebdudeanbau - Mitte Raum A Raum B Raum C 1. 0G
Material 4 Ziegel X
Anzahl ca. Stiick 1
Gesamtfliche ca. [m?] 15,6
Materialstarke ca. [m] 0,25
Volumen ca. [m?] 3,9
Dichte t/m? 1,8
Masse ca. [t] 7,02
Bodenplatte FuBboden
Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 728
Materialstarke ca. [m] 0,3
Volumen ca. [m®] 218,4
Dichte t/m? 2,2
Masse ca. [t] 480,48
Betongitter Flacheanteil % 100
Flache ca. [m?] 728
Materialstarke ca. [m] 0,1
Volumen ca. [m?] 72,8
Dichte t/m? 2,2
Masse ca. [t] 160,16
Futtertroge Steinzeug in
Material Steinzeug in Betonmantel| Betonmantel
Form Hohlpfanne Hohlpfanne
Anzahl Stiick 6 6
Lange ca. [m] 6 6
Breite ca. [m] 0,5 0,5
Materialstirke ca. [m] 0,08 0,08
Hohe ca. [m] 0,15 0,15
Volumen ca. [m?] 0,396 0,396
Dichte t/m? 2,2 2,2
Masse ca. [t] 0,8712 0,8712
Einbauten Unterziige Asbestplatten - Asbestplatten -
schwach schwach
Material ca. [m] Asbestplatten - schwach gebunden gebunden gebunden
Lange ca. [m] 104 52 52
Breite ca. [m] 0,3 0,3
Tiefe 0,3 0,3
Flache gesamt ca. [m?] 9,36 4,68 4,68
Masse geschatzt ca. [kg/m] 15 15
Masse gesamt ca. [kg] 140,4 70,2 70,2
Leuchtstoffrohren
tw. mit
Kondensatoren tw. lose ca. Stiick 8
Rohre
Material 1 Metall Metall
Anzahl DN 100
Material 2 Kunststoff X X
Anzahl - -
Lange ca. [m] gesamt 50 50 40
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,05 0,05
Masse ca. [kg/m] 0,53 0,53
Masse ca. [kg] 26,5 26,5 21,2
Stromleitungen /
Kabel Starkstromkabel ?, mit Aluverband, Elektroschaltschra
diverse Stromleitungen nk
Kunststofftrennwand
Material 2 - gewellt X
Lange ca. [m] 25 25
Breite ca. [m] 0 -
Hohe ca. [m] 1,3 1,3
Flache ca. [m?] 32,5 32,5
Masse angenommen ca. [kg/m?] 1 1
Masse gesamt ca. [kg] 32,5 32,5
Sonstiges Kihlruhr (1)
sonstiges Metalle Art 2 Blechtiren
Masse ca. [kg] 55
ca. 30 mKG -
Rohre und ca. 17 ca. 55 mKG -
Kunststoff Art Schlauche Futterbehalter Rohre
ca. [kg] 20 255 35
Elektroschrott Feuerldser
Bewuchs Gréser / Bewuchsstreifen mit Grésern und
Ruderalbewuchs Ruderalbewuchs
Bdume (Stamm > 10 Anzahl Stiick 6
Busch- und flachig Nord-Ost Bereich
Beerenstraucher vorhanden Gesamtes Umfeld Geb3ude 10
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k je Nr. 10B2
biude Bezeichnung Kilberstall - Ostfluigel
Lage
Ostfligel bis Gebdudeanbau - Mitte Raum A Raum B Raum C 1. 0G
llationen Stromverteiler Anzahl Stiick 1
Pumpenstromschalt
ung Anzahl Stiick 0
Sicher L Anzahl Stiick 0
gestell / Anzahl STiick 7
Lange ca. [m] 2
Breite 1 ca. [m] 0,15
Breite 2 ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m®] 0,06
Dichte t/m? 2,2
Masse je Stlick ca. [t] 0,44
Hauptwasserverteil
ung X
Lose Abfille U-Betc Anzahl Stiick 10
Masse je Stick ca. kg] 100
Masse gesamt ca. [t] 1
Haufwerk: Boden,
Betonbruch /
Metallreste Volumen ca. [m®] 2
Altreifen Volumen ca. [m®] 2
kunststoffbeschicht
eter
Maschendrahtzaunr
este Lidnge ca. [m] 20
Holztiiren
Anzahl Stiick 2
Fahrbahnen
Beton/ Betonplatten,
teilweise mit mit Ubertrittschutzgitter (Kalberstall
Material Morinolfugen west)
4 lag Gesamtumzaunung vorhande
Maschendrahtzaun griin Lange 25
Breite 15
Hohe 11,8
Summe Asbest ca. [m?]
ca. [t]
ca. Taus [kg]
1gaben beruhen auf groben Schitzungen ohne Gewidhr.
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Gebdude Nr.

10 C

Gebaude Bezeichnung

Kalberstall - Mittelbau
mit Treppenturm

Lage Treppenturmgebaude
verschlossen - nicht 1. OG-
begehbar EG - Mitte EG -Kesselraum 1. OG - Mitte 1.0GBad 1 1.0G Bad 2 Chemikalienraum
GebaudegroBe Lange ca. [m] 21 21
Breite ca. [m] 23 14
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] 7,5 7,5
Siidseite ca. [m] 3,75 3,75
Hohe First 9 9
Grundfliche ca. [m?] 483 294
umbauter Raum ca. [m3] 3743
Dach Dachform flach geneigtes (ca. 6 - 8
ca. [m3] %) Satteldach
Dachfliche ca. [m?] 483
Deckung Material 1 Wellasbest,
geschraubt X
Flache ca. [m?] 140
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 2
Material 2 Trapezblech X
Fliche ca. [m?] 343
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 5
Masse gesamt ca. [t] 1,7
First - Deckung Material 1
Hohlpfanne - Asbest X
Dachrinnen Material 1 Blech X
Anzahl ca. Stuick 2
Lange ca. [m] gesamt 42
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stiick --
Lange ca. [m] gesamt vereinzelt
Fallrohre Material 1 Blech --
Anzahl ca. Stuick --
Lange ca. [m] gesamt --
Material 2 Kunststoff X
Anzahl ca. Stiick 1
Lange ca. [m] gesamt 4
Ventilatoren mit Motoren
(teilweise ausgebaut / lose) |Anzahl ca. Stick 0
sonstiges:
Dachstuhl Konstruktion
Zweigelenkrahmen
Material AlV - Holz
Material 2 Glas Glasbausteine
Anzahl ca. Stuick 112
Lange ca. [m] 0,2
Breite ca. [m] 0,08
Hohe ca. [m] 0,2
Flache einzel ca. [m?] 0,4
Flache gesamt ca. [m?] 44,8
Masse geschatzt ca. [kg/Stlick] 2,3
Masse gesamt ca. [kg] 258
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Gebdude Nr.

10 C

Gebaude Bezeichnung

Kalberstall - Mittelbau
mit Treppenturm

Lage Treppenturmgebaude
verschlossen - nicht 1. OG-
begehbar EG - Mitte EG -Kesselraum 1. OG - Mitte 1.0GBad 1 1.0G Bad 2 Chemikalienraum

Tiiren - auBen Material 1 Holz X
Typ Doppelfliglige
Anzahl 1
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 2
Hohe ca. [m] 2,5
Flache ca. [m?] 5

Material 3 Kunststoff --
Typ Einfach
Anzahl 1
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] 1
Hohe ca. [m] 2,5
Decke Decke und Verkleidung
Material 1 Spannbeton Spannbeton Spannbeton
Anzahl ca. Stiick
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] -
Flache ca. [m?] 483 --
Masse geschatzt ca. [kg/m?] -
Volumen ca. [m3] 72,45
Starke geschatzt ca. [m] 0,15
Dichte ca [t/m3] 2,2
Masse gesamt ca. [t] 159,39 --
Decke und Verkleidung
Asbestfaserzement -
Leichtbauplatten /
Material 2 Asbestplatten genagelt
Lange ca. [m] --
Breite ca. [m] --
Flache ca. [m?] 294,0
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15,0
Masse gesamt ca. [t] 4,4
Dammung Material 1 KMF mit Olpapier /
(aufliegend) Dachpappen
/vereinzelt auch
Alugewebeummantel
ung

Flache = Geb3udefliche ca. [m?] 294
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 58,8
Dichte kg/m3 33
Masse ca. [kg] 1940,4
Masse ca. [t] 1,9404
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Gebdude Nr.

10 C

Gebaude Bezeichnung

Kalberstall - Mittelbau
mit Treppenturm

Lage Treppenturmgebaude
verschlossen - nicht 1. OG-
begehbar EG - Mitte EG -Kesselraum 1. OG - Mitte 1.0GBad 1 1.0G Bad 2 Chemikalienraum
Wande Material 1
Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 489
Materialstarke ca. [m] 0,2
Volumen ca. [m3] 98
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 215
Wandbeschichtungen Material 1
Fliesenspiegel Toilette Fliesenspiegel
Fliche - geschatzt ca. [m?] 15 50,00 25,0
Materialstarke ca. [m] 0,005 0,005 0,005
Volumen ca. [m3] 0,08 0,25 0,13
Dichte ca. [t/m3] 2,20 2,20 2,20
Masse ca. [t] 0,17 0,55 0,28
Anstrich Olfarbe
Hohe ca. [m] 1,5
Bodenplatte FuBboden
Beton (mit Eingebauten
Beton Abfllssen)
Anzahl ca. Stiick
Gesamtfliche ca. [m?] 483,00
Materialstarke ca. [m] 0,3
Volumen ca. [m?] 144,9
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 318,78
Beschichtung / Belag
Material 1 Fliesen Toilette
Fliche - geschatzt ca. [m?] 1,25 12,00 12,50
Materialstarke ca. [m] 0,005 0,005 0,005
Volumen ca. [m3] 0,01 0,06 0,06
Dichte ca. [t/m3] 2,20 2,20 2,20
Masse ca. [t] 0,01 0,13 0,14
Material 2 PVC - Belag
Flache - geschatzt ca. [m?] 25,0
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 2,8
Masse geschatzt ca. [kg] 70,0
Tiiren - innen Material 1 Holz Stiick 2,0 2,0
Typ
Tirblatt Turblatt mit Fenster
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Gebdude Nr.

10 C

Gebaude Bezeichnung

Kalberstall - Mittelbau
mit Treppenturm

Lage Treppenturmgebaude
verschlossen - nicht 1. OG-
begehbar EG - Mitte EG -Kesselraum 1. OG - Mitte 1.0GBad 1 1.0G Bad 2 Chemikalienraum
Anbauten aufen Treppe
(bzw. Mittelbau Beton (geschatzte
Treppentrum - Material Angaben)
Lange 20,00
Breite ca. [m] 1,20
Hohe ca. [m] --
Materialstarke ca.[m] 0,20
Volumen ca. [m3] 4,80
Dichte t/m?3
Masse gesamt ca. [t]
Treppengelander Material Metall
Masse 150,00
Rohr Material Metall
Durchmesser ca. [mm] 100
Lange ca. [m] 5
Masse ca. [kg/m] 8,7
Masse gesamt ca. [kg] 44
Rampe Betonplatten /
Stahlbeton mit
Material Eisengiirtel X
Anzahl Stiick 1
Lange je Rampe ca. [m] 5
Breite je Rampe ca. [m] 1
Fliche je Rampe ca. [m?] 5
Hohe ca. [m] 1
Volumen ca. [m3] 5
Dichte t/m3 2,2
Masse gesamt ca. [t] 11
Uberdachtung Rampe Trepezblech - siehe
Material "Dach"
Tragerkonstruktion
Uberdachtung Material Holz
Anzahl ca. Stick 7
Linge ca. [cm] 300
Breite ca. [cm] 150
Tiefe ca. [cm] 100
Masse je Stick ca. [kg/m] 14
Masse gesamt ca. [t] 0,09
Leuchtstoffrohren tw. mit
Kondensatoren tw. lose ca. Stick 1,00
Rohre
Material 1 Metall Treppengeldander
Anzahl 1 3 1,0
Lange ca. [m] gesamt 15 20 9,0
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,025 0,02 0,025 -0,05
Masse ca. [kg/m] 0,25 0,25 0,5
Masse ca. [kg] 3,75 5,00 4,50
Material 1 Metall
Anzahl 1,00
Lange ca. [m] gesamt 10,00
Durchmesser ca. [m] gesamt 0,15
Masse ca. [kg/m] 0,35
Masse ca. [kg] 3,50
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Gebdude Nr.

10 C

Gebaude Bezeichnung

Kalberstall - Mittelbau
mit Treppenturm

Lage Treppenturmgebaude
verschlossen - nicht 1. OG-
begehbar EG - Mitte EG -Kesselraum 1. OG - Mitte 1.0GBad 1 1.0G Bad 2 Chemikalienraum
Rohrddmmung Material 1 KMF X X
Lange ca. [m] gesamt 15,00 10,00
Materialstarke ca. [m] 0,15 0,15
Durchmesser ca. [m] 0,2 0,2
Matelflache ca. [m?] 9,42 6,28
Dichte ca. [kg/m?3] 33 33
Volumen gesamt ca [m? 1 1
Masse ca. [kg] 46,629 31,086
Holzstinderkonstruktion Abgetrennte
Raumbereiche

Treppe Material Beton X
Lange ca. [m] 6,0
Breite ca. [m] 0,9
Materialstarke ca. [m] 0,3
Betonvolumen ca. [m3] 2
Dichte t/m3 2,2
Masse gesamt ca. [t] 4

Kessel
Material Stahldruck - Behalter 2,00

1x2mhochx0,8
Durchmesser +1 1,5
Volumen ca. [m3] x 1,5 mit Motor
Material 4 Spanplatten X X
Fliche geschéatzt ca. [m?] 100 12,5
Masse angenommen ca. [kg/m?] 9,0 9,0
Masse geschatzt ca. [kg] 900,0 112,5
Matterial 5 Wellasbestplatten X
Fliche geschatzt ca. [m?] 25,0
Masse angenommen ca. [kg/m?] 15,0
Masse geschatzt ca. [kg] 375,0
Matterial 6 Heraklitplatten
Fldche geschatzt ca. [m?] 60,0
Masse angenommen ca. [kg/m?] 7,5
Masse geschatzt ca. [kg] 450,0
Masse geschatzt ca. kg 60
Loses Inventar gefahrliche Abfille
Spulmittel, Kanister
Gebinde mit unbekannten 2 x Metallfass 2001, 1 x 150 | + diverse Wasserstoffperoxid - 30 | Salzsaurekanister
Chemikalienriickstanden Art Chemikalienbehalter, Gasflasche teilbefiillt - teilbefillt
1,0
Leuchtstoffrohren ca. Stiick 7
Sperrmiill Art Stuhl, Schrank Spinddschranke 4 Schranke / Regale
sonstiges Metallrohrtor 6 x 1 m; Leiter, Ventilator, 3 x
Anhéanger, 1,5 x 1 m - Metall, Abluftrohr mit
Metalle Art Motor, Kihlschrankgerippe
Masse ca. [kg] 20 --
Pressspanplatten (3 Stlick), Holztlren 2 Stiick, Holzplatte, 2
Holzer Art Schrank mit Utensilien) Spanplatten
Kunststoff Art Rohre DN 50 2 Rohre
ca. [kg] 15 5
Abluftrohr DN 300 - 6 m mit
Futtermitteltrichter aus Gewebe auf KMF - Dammung und
Metallhalterung X Blechverkleidung

Keramik Toilette

Elektroschrott

4 Warmelampen
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Gebadude Nr.

14

Gebdude Bezeichnung

Kohlelager

Futtermittelanlage mit Motor
und Schaltanlage

suidlich Bansen

Lage zwischen Geb. 14 und 9
Stahlbetontragerkonstruktion, Ausgefacht im unteren Bereich mit
Betonplatten, oberer Abschnitt: Wellasbestplatten und
Kunststoffwellplatten
Lange ca.[m] 45,5
Breite ca. [m] 15,5
Hohe Traufe Nordseite ca. [m] 6
GebdudegroRe Sudseite ca.[m]
Hohe First 7,5
Grundflache ca. [m?] 705,25
umbauter Raum ca. [m?] 4760,4375
Dachform
Dach flach geneigtes (ca. 5 %) Satteldach
ca. [m?]
Dachfliche ca. [m?] 705
Deckung Material 1 Wellasbest, X
geschraubt
Flache ca. [m?] 705
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 11
Konstruktion
Dachstuhl Satteldachtrager mit geneigtem Untergrund
Material Beton
Material 3 Kunststoff
Typ Rolltor auf Schienenfiihrung
Anzahl 1
Lange ca. [m]
Breite ca.[m] 3
Hohe ca. [m] 4
Decke und Dachtragerelemente (Beton) nur geschatzt
Decke Verkleidung Material 1 Spannbeton
Anzahl ca. Stiick 8
Lange ca.[m] 15,5
Breite ca.[m] 0,75
Flache ca. [m?] 93
Masse geschatzt ca. [kg/m?]
Volumen ca. [m?] 13,95
Starke geschatzt ca.[m] 0,15
Dichte ca [t/m?] 2,2
Masse gesamt ca. [t] 30,69
Betonplattenelemente, Mortelfugen
Wande Material 1 Beton
Anzahl ca. Stiick
Gesamtflache ca. [m?] 354
Materialstarke ca.[m] 0,15
Volumen ca. [m?] 53
Dichte t/m3 2,2
Masse ca. [t] 117
Material 2 Wellasbest, X
geschraubt
Flache ca. [m?] 210
Masse geschatzt ca. [kg/m?] 15
Masse gesamt ca. [t] 3,15
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Gebadude Nr.

14

Gebdude Bezeichnung

Kohlelager

Futtermittelanlage mit Motor

und Schaltanlage

Lage

suidlich Bansen

zwischen Geb. 14 und 9

Stahlbetontragerkonstruktion, Ausgefacht im unteren Bereich mit
Betonplatten, oberer Abschnitt: Wellasbestplatten und
Kunststoffwellplatten

Material 3 Kunststoff gewellt

Flache ca. [m?] 150

Masse angenommen ca. [kg/m?] 1,5

Masse gesamt ca. [kg] 225

Betonelemente mit
Beton, oberflachlich élverschmutzt, Fugen Morinol !
Styrodurschaumfugen und
Bodenplatte FuBboden Beton Lochfiillungen

Anzahl ca. Stiick 6

Gesamtflache ca. [m?] 705,25 12

Materialstarke ca. [m] 0,2 0,2

Volumen ca. [m3] 141,05 2,4

Dichte t/m3 2,2 2,2

Masse ca. [t] 310,31 5,28
Hinweis: Im Einfahrtsbereich zum Kohlelager befindet sich ein Stahlblechdeckel mit

ca. 3,5 x 3 m auf dem 2 Schicnen mit Auflageblechen montiert sind.
Einbauten im Untergrund sind nicht bekannt, jedoch zu vermuten; NW
davon - Schachtdecke

Fugen Material Morinol X

Linge ca. [m] 200
Stromleitung / Elektroschaltanlage
Lampen / sonstig
Elektro

1 mit U-Halterung aus Belch, Gummiféoderband und Abwurfeinrichtun

Forderband Anzahl Stiick ! PR umm =l enE
Tank Anzahl Stiick 1

Material Stahl

Fassungsvolumen [m?] 5

leer
Befillstand --
Diesel
sonstiges
ca. 80 m KG Rohre DN 100, DN
Kunststoff Art 250, Mulltonne,
300 - 400
Diingemittel ca. [m3]
Kleidung ca. [l]

alle Mengen, Massen und Stiickangaben beruhen auf groben Schiatzungen ohne Gewahr.

Projekt Nr. 321216

Objektdatenblatter

2von 2



	Anlage 1_1 Übersichtslageplan_V16.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_2 Luftbild_12_2018.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_2 Luftbild_V16.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_3 Blatt 1 Lageplan Probenahmepunkte Stallgebäude EG_V16.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_3 Blatt 2 Lageplan Probenahmepunkte Stallgebäude 1OG_V16.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_4 Lageplan Probenahmepunkte Heizhaus_V16.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_5 Lageplan Probenahmepunkte Kälberstall EG_V16.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_5_B_1_Lageplan Probenahmepunkte Kälberstall EG_V16.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_5_b_2_ Lageplan Probenahmepunkte Kälberstall OG.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_6 Lageplan Probenahmepunkte Kohlelager_V16.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_7_ Lageplan Probenahmepunkte Sozialgebäude.pdf
	Seite 1

	Anlage 1_8_ Lageplan Probenahmepunkte Blechschuppen.pdf
	Seite 1




